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• Garten-/Landschaftsbau •
• Bepflanzungen • 

• Baumfällarbeiten •
• Baggerarbeiten •

• Kleinere Abbrucharbeiten •

Professionelle Türöffnung
24 Std.-Service 

Notruf: 0151 - 12 48 11 05

Gewerbepark 11 • 79252 Stegen
Telefon 07661 / 9090899
Telefax 07661 / 9899359

PHÄNOMENALE WELTEN

19.04.–05.05.2018

Interaktive Ausstellung zum Staunen,

Ausprobieren und Entdecken.

Faszinierende naturwissenschaftliche & technische 

Phänomene mit allen Sinnen erleben.

www.schwarzwald-city.de

5. Mai 
Megasamstag 
Einkaufen & Parken

 bis 24 Uhr 
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Viola Wursthorn
Augenoptikerin

... echt Spezialistin       
    für Sportoptik!

Kirchzarten • Hauptstraße 19-21
07661-2526 • www.optik-nosch.de

Links im 
Dreisamtal
Kirchzarten (u.) Nach Abschluss 
der Referate über den Marktsozia-
lismus triff t sich die Gruppe „Links 
im Dreisamtal“ in Zukunft zu 
aktuellen Themen der Kommunal-
politik. Dabei geht es u. a. um die 
Fragestellung, ob die Linkspartei 
an der nächstes Jahr stattfi ndenden 
Gemeinde- und Kreistagswahlen 
im Dreisamtal teilnehmen soll. 
Hierzu sind alle Interessierten am 
Dienstag, 24. April, 19 Uhr ins 
Gasthaus/Hofgut Himmelreich, 
eingeladen.

Jetzt wird aus dem „Löwen“ das „Bruggaa“!
Besitzer Martin Hegar hat den Bauantrag eingereicht und baut nach Abriss ein Restaurant

Die vorbeifl ießende Brugga gibt dem neuen Restaurant – nach dem Abriss des „Löwen“ – den Namen: „Bruggaa“.  Foto: Gerhard Lück

Schwarzwald-
Tatort
Premiere im Europa-Park
Rust (hr.) Am Sonntag, dem 13. 
Mai, 20.15 Uhr wird im Ersten der 
zweite Fall der Kommissare Fran-
ziska Tobler und Friedemann Berg 
ausgestrahlt. Die Ermittlungen füh-
ren die beiden ins bäuerliche Milieu 
des Hochschwarzwalds, wo die 
Tochter eines mit dem Kommissar 
befreundeten Bauern eines unkla-
ren Todes stirbt. Umut Dağ insze-
nierte den „Tatort – Sonnenwende“, 
das Drehbuch dazu schrieb Patrick 
Brunken. Vorab wird der Film bei 
einer Publikumspremiere im Magic 
Cinema 4D im Europa-Park vorge-
stellt. Mit dabei sind Hauptdarstel-
lerin Eva Löbau, Regisseur Umut 
Dağ, Autor Patrick Brunken, die 
ausführende Produzentin Franziska 
Specht und Redakteurin Katharina 
Dufner. Tickets zum Preis von 8.- 
Euro sind ab heute, Mittwoch, 18. 
April, über www.europapark.de 
und die Ticket-Line 07822-776697 
erhältlich. Die Eintrittskarte be-
rechtigt am 2. Mai ab 18.00 zum 
Eintritt in den Europa-Park sowie 
zur Filmpremiere, Beginn ist um 
19.30 Uhr).

Falkensteigtunnel
Info-Veranstaltung mit 
Gert Klaiber aus dem 
Landesverkehrsminis-
terium
Buchenbach (de.) Am 20. März 
2018 wurde in Stuttgart auf der 
Straßenbaukonferenz die Umset-
zungskonzeption zum Bedarfsplan 
2016 vorgestellt. Für den Falken-
steigtunnel wurde bekannt gege-
ben, dass dieses Vorhaben erst ab 
dem Jahr 2025 weiter geplant wird. 
Positiv zu bewerten sei allerdings 
die Tatsache, dass für die weiteren 
Planungen des Falkensteigtunnels 
entsprechend Gelder mit einkal-
kuliert wurden, so Bürgermeister 
Harald Reinhard.

Die Gemeinde Buchenbach will 
nun im Rahmen einer öffentli-
chen Informationsveranstaltung 
über die hieraus resultierenden 
Konsequenzen für die Gemein-
de Buchenbach und die Region 
informieren. Bürgermeister Ha-
rald Reinhard ist es gelungen, 
Ministerialdirigent Gert Klaiber 
vom Ministerium für Verkehr und 
Infrastruktur Baden-Württemberg 
zu gewinnen, der weitere Details 
zur dieser Umsetzungskonzeption 
vorstellen wird. Die Veranstaltung 
fi ndet am morgigen Donnerstag, 
den 19. April 2018, um 13.30 Uhr, 
in der Ibentalhalle, Am Hofacker 
42, Buchenbach-Unteribental, statt. 
Die interessierte Öff entlichkeit ist 
dazu herzlich eingeladen!

Zeugenaufruf
Nähe Golfplatz:
Streit unter Radfahrern 
- ein Verletzter
Freiburg (pl.) Wie der Polizei erst 
nachträglich bekannt wurde, kam 
es am Freitag, 6. April, gegen 15.10 
Uhr, im Bereich des Dreisamufer-
weges zu einem Verkehrsunfall 
unter Beteiligung von zwei Fahrrä-
dern. Hierbei sollen sich nach der 
ersten Brücke über die Brugga die 
Fahrradlenker der beiden Fahrräder 
- eines geführt von einer bislang 
unbekannten Frau, das andere von 
einem 49-jährigen Mann - inei-
nander verfangen haben, so dass 
der Radfahrer stürzte und verletzt 
wurde. In der Folge soll es zu 
einem verbalen Konfl ikt zwischen 
den beiden Personen gekommen 
sein, der sich auf Höhe des Bahn-
überganges Golfplatz fortsetzte, 
wobei beide Personen auch Fotos 
voneinander gefertigt haben sollen.

Der Radfahrer, der durch den 
Sturz verletzt wurde, ist der Poli-
zei bekannt, die Radfahrerin noch 
nicht. Zeugen des Vorfalls und ins-
besondere die Radfahrerin werden 
gebeten, sich bei der Verkehrspoli-
zei unter Tel.: 0761 / 882 3100 zu 
melden. Diese Durchwahl ist rund 
um die Uhr erreichbar.

Diavortrag
Blumen unserer 
Heimat im 
Jahresverlauf
Freiburg (es.) Das Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2 lädt am 
Freitag, dem 20. April, um 17.00 
Uhr zu dem Diavortrag „Blumen 
unserer Heimat im Jahresverlauf“ 
von Karl Heinz Rüttgers ein. Der 
Eintritt beträgt 3.- Euro für Bewoh-
nerInnen, 4.- Euro für Gäste.

Freiburg (sf.) Die Rotteckgarage 
ist von Montag, 23. April, ab 7 
Uhr bis Donnerstag, 26. April, 7 
Uhr, aufgrund von Bauarbeiten 

am Rotteckring geschlossen. Aus-
weichmöglichkeiten bieten die 
anderen Parkhäuser in der Stadt. 
Bei Fragen steht die FKB ihren 

Kunden unter der gebührenfreien 
Servicenummer 0800 / 555 7285  
zur Verfügung. Weitere Infos unter 
www.parkeninfreiburg.de.

Rotteckgarage kommende Woche geschlossen

Oberried-Geroldstal (glü.) „Gut 
Ding will Weile haben“ sagt der 
Volksmund. Ob aber „gut Ding“ 
unbedingt über neun Jahre Wei-
le braucht, fragt sich nicht nur 
Martin Hegar, seit 2011 Besitzer 
von Sofi es legendärem „Löwen“ 
im Geroldstal. An einem der gas-
tronomisch schönsten Plätze im 
Dreisamtal schlummert und ver-
fällt der Rest einer bei Wanderern, 
Bikern, Familien und Touristen 

gleichermaßen beliebten Beiz, 
die Sofi es Tochter Irmgard Frey-
Maier im November 2009 nach 
der Schließung an einen Bürger der 
Vereinigten Arabischen Emirate 
verkaufte.

Nach zwei Jahren gab dieser 
seine Pläne auf und verkaufte an 
den Hotelier der „Halde“, Martin 
Hegar. Der plante, unter dem 
Druck des Denkmalschutzes, eine 
großzügige Hotel- und Gastrono-

mie-Anlage mit Wellnessbereich 
auf dem herrlichen Gelände: die 
„Geroldstäler Mühle“. Doch die 
Mühlen der Behörden malten 
anders als sich das der sympa-
thische und erfolgreiche Hotelier 
vorstellte. Aufl agen über Aufl agen 
machten Änderungen über Ände-
rungen notwendig. Im Jahre 2016 
sah das Denkmalamt plötzlich 
keine „Schutzwürdigkeit“ mehr 
für den „Löwen“. Hegar verging 

die Lust am planen, er legte eine 
schöpferische Pause ein, dachte 
zwischendurch gar ans Weiter-
verkaufen. „Doch solch einen 
gesegneten Flecken gibt man nicht 
einfach her“, gestand er jetzt dem 
„Dreisamtäler“ – und ließ die Ex-
perten neue Pläne entwerfen.

Und die liegen jetzt der Gemein-
de Oberried und dem Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald zur 
Genehmigung vor. Am Montag-

Fortsetzung auf Seite 2
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Kinder-Zirkus in den Pfi ngstfe-
rien ab 8 Jahren (Torsten Fuchs)
Mi, 30.5. und Do, 31.5. jeweils 
von 9.30 - 17 Uhr, 2 Termine, 85 €
Social Mediator (Thomas Jenn-
rich) Termine: So, 3.6. bis Mi, 
6.6., Do, 12.7. bis So, 15.7., Do, 
20.9. bis So, 23.9., Di, 16.10. bis 
Sa, 20.10., jeweils von 9.15 - 17 
Uhr, 17 Termine, Kursgebühr incl. 
Handout und Prüfungsgespräch: 
1.950 € (30 bzw. 50 % Zuschuss 
sind vom Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft Baden-Württem-
berg aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds bewilligt. Daneben 
besteht ggfs. Förderungsmöglich-
keit über die Staatliche Bildungs-
prämie.)
Bildervortrag: Freiburg - Isfa-
han..... mehr als eine Busreise 
(Johannes Reiner) Mi, 2.5., 19:30 
- 21 Uhr, 7 €
Vortrag: Photovoltaik, Block-
heizkraftwerk, Wärmepumpe 
und Co - Segen oder Fluch fürs 
Eigenheim? (Jochen Rubik) Mi, 
16.5., 18:30 - 20:45 Uhr, 7 €
Mit Heilkräutern in die warme 
Jahreszeit starten - Inklusion 
kennt keine Grenzen - Gemeinsam 
(er)leben (Diane Schweizer) Mi, 
9.5., 19 - 21:30 Uhr, 1 Termin, 14 €
Kräuterkunde mit dem Kräuter-
wieble - Kräuterspaziergang mit 
anschließendem Wildkräuter-Menü 
(Gertrud Kaltenbach) Sa, 5.5., 14 - 
17 Uhr, 1 Termin, 20 €
Zeit zum Malen, Zeit zum Träu-
men, Zeit für mich (Ines Rom-
bach) Di, ab15.5., 18:30 - 20 Uhr, 
6 Termine, 54 €
Rundkorb fl echten - Altes Hand-
werk neu entdecken! (Marta 
Paczkowska) Sa, 5.5. und So, 6.5., 
10 - 15 Uhr, 2 Termine. Geb.: 4 TN: 
71 €, bei 5 TN: 57 €, ab 6 TN 47 €.
Hatha Yoga - Grundkurs (Roland 
Lenhart) Mi, ab 9.5., 17:15 - 18:45 
Uhr, 10 x, 80 €
Ganzkörpergymnastik mit 
Schwerpunkt Beckenboden (Ha-
nadi Hassan) Fr, ab 18.5., 10 - 11 
Uhr, 8 Termine, 52 €
Qi Gong - die 18 Harmonien 
(Werner Rückel) Mi, ab 25.4., 
14:45 - 16:15 Uhr, 12 Term, 99 €
Qi Gong - die 18 Harmonien 
(Werner Rückel)Di, ab 5.6., 16:30 
- 18 Uhr, 8 Termine, 68 €

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach • Meisterfachbetrieb
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de
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Suche Kundendienstmonteur
und Anlagenmonteur in Dauerstellung

Vor dem abrissreifen „Gasthaus zum Löwen“ schaut Martin Hegar 
in die Neubaupläne. Foto: Gerhard Lück

So sieht das geplante Restaurant „Bruggaa“ im Modell aus. Entwurf: Julia Schorsch-Poznanski

herrliche Terrasse rundum. 600 
Quadratmeter bebaute Fläche 
bieten auf einer Ebene ein Restau-
rant mit Küche und Lagerräumen. 
Martin Hegar erklärt zum Konzept. 
„Wir planen ein legeres Restaurant 
mit gehobenem Angebot, das 
sowohl für Biker oder Wanderer 
als auch für Familien geeignet ist. 
Aber auch diejenigen, die abends 
mal gut ausgehen möchten, sind 
bei uns richtig.“ Das „Bruggaa“ 
werde sich aber ganz bewusst von 
der „Halde“ absetzen.

Innen wird das neue Lokal 120 
und auf der Terrasse nochmals 
rund 100 Gästen Platz bieten. Ein 
Naturteich werde die großzügige 
Gartenanlage bereichern. Der vor 
drei Jahren mit der Ganter-Brauerei 
angelegte Hopfengarten solle in 
Zukunft für ein eigenes „Bruggaa-
Bier“ genutzt werden. Großen Wert 
legt Martin Hegar auf Nachhaltig-
keit und Ökologie: „Gekocht wird 
weitestgehend mit Zutaten aus der 
Region nach dem Motto badisch, 
aber auch weltoff en.“ Das ökolo-
gische und nachhaltige Bauen wird 
geplant und gebaut von „Holzhaus 
Bonndorf“. Jetzt ist Martin Hegar 
optimistisch, dass alle Pläne durch-
gehen und er sich endlich seinen 
Wunsch nach einem Restaurant auf 
einem schönen Platz im Geroldstal 
erfüllen kann.

8. Schwarzwälder Kirschtortenfestival
Am Sonntag in Todtnauberg: 27 Tortenbäcker messen sich im Wettkampf

Todtnauberg (u.) Wer macht die 
beste Schwarzwälder Kirschtorte? 
Diese Frage wird am Sonntag, 22. 
April 2018 beantwortet. Beim 8. 
Schwarzwälder Kirschtortenfesti-
val in der Bergwelt Todtnau tritt ein 
internationales Teilnehmerfeld aus 
27 Profi - und Hobbykonditoren an, 
um die schönste, schmackhafteste 
und handwerklich beste Kirschtorte 
zu kreieren. Zuschauer können den 
Wettbewerb im Kurhaus Todtnau-
berg live mitverfolgen und die 
entstandenen Torten im Anschluss 
kosten. 

Die Schwarzwälder

Sie ist mehr als 100 Jahre alt und 
auf der ganzen Welt bekannt: die 
Schwarzwälder Kirschtorte. Aber 
wer macht die beste, schönste und 
leckerste? Diese Frage soll beim 8. 
Schwarzwälder Kirschtortenfesti-
val am Sonntag, 22. April 2018, in 
Todtnauberg beantwortet werden. 
In den Kategorien „Profis“ und 
„Amateure“ treten einerseits pro-
fessionelle Konditoren, Patissiers, 

Bäcker und Köche und andererseits 
Hobby-Feinbäcker gegeneinander 
an – darunter eine Tortenbäckerin 
aus Italien und ein aus Nigeria 
stammender Auszubildender. Der 
Wettbewerb im Kurhaus mit ins-
gesamt 27 Teilnehmern wird um 
11:15 Uhr von Landrätin Marion 
Dammann eröffnet. Bei der an-
schließen-den Prominentenrunde 
misst sich die Lörracher Landrätin 
unter anderem mit Todtnaus Bür-
germeister Andreas Wießner im 
Tortenbacken. 

Der Wettbewerb

Beim eigentlichen Wettbewerb 
gehen in insgesamt sechs Runden 
jeweils vier oder fünf Kandidaten 
parallel an den Start. Jeder von ih-
nen bekommt für die Fertigstellung 
seiner Kirschtorte 20 Minuten Zeit. 
Den dunklen Biskuitboden, die 
Kirschen für die Füllung und die 
Dekoration sowie ihr Konditor-
Werkzeug bringen die Teilnehmer 
selbst mit. Kirschwasser, Sahne 
und Konfi türe werden vor Ort zur 

Verfügung gestellt. 
Das Publikum im Kurhaus kann 

den Wettbewerb hautnah mitver-
folgen, unter anderem auf einer 
großen Videoleinwand. 

Gegen 17 Uhr werden die Ge-
winner gekürt, nachdem eine 
Expertenjury die Kirschtorten 
nach Optik, Handwerkskunst und 
Geschmack bewertet hat. Dem 
Sieger des Wettbewerbs winkt ein 
Preisgeld. Zudem dürfen die besten 
drei teilnehmenden Auszubilden-
den aus dem Gastronomie- und 
Konditoreigewerbe bei einem 
Zuckerkurs des Konditormeisters 
Franz-Josef Koszinowsky aus 
St. Blasien mitmachen. Nach der 
Siegerehrung werden alle entstan-
denen Torten verkauft und können 
von den Zuschauern probiert wer-
den. Zusätzlich steuern Gastwirte 
aus Todtnauberg mehr als 80 
Kirschtorten für das Festival bei. 

Eintritt frei

Der Eintritt zum Kirschtorten-
festival ist für Besucher frei. Bei 

der Anreise mit dem Auto bitte 
beachten: Die Feldbergpassstraße 
B 317 ist von 16. April bis 5. Mai 
2018 zwischen Feldberg-Passhöhe 
und Todtnau-Fahl voll gesperrt. 
Der Verkehr wird umgeleitet über 
die B 31 und die L 126 (Höllental 
– Kirchzarten – Oberried – Not-
schrei – Todtnauberg/Todtnau). 

Aus dem Hochschwarzwald ist 
die Anfahrt außerdem möglich 
über die B 500, die L 146 und 
die L 149 (Schluchsee-Aha – St. 
Blasien-Menzenschwand – Bernau 
– Todtnau – Todtnauberg). 

Alle weiteren Informationen 
gibt’s unter www.kirschtorte.de.

Jetzt wird aus dem „Löwen“ das „Bruggaa“!
Fortsetzung von Seite 1

Veranstaltung im Rahmen des 
Projektes „Mediathek für ALLE 
- Mediathek inklusiv“ 
Kirchzarten (glü.) Von der Me-
diathek in der Talvogtei kommt 
eine herzliche Einladung zu einer 
Veranstaltung im Rahmen des 
Projektes „Mediathek für ALLE 
– Mediathek inklusiv“. Sie fi ndet 
am Mittwoch, dem 2. Mai 2018 
um 18 Uhr in der Mediathek statt. 
Schwerpunkt des Abends ist es, 
Menschen mit Hörbeeinträchti-
gung und gehörlose Menschen 
mit den Angeboten der Mediathek 
vertraut zu machen. Das Programm 
sieht vor: Führung durch die Me-
diathek; Vorstellung besonderer 
Medien; Vorstellung von Unterstüt-
zungsangeboten und schriftlichen 

Informationen. Zur Gesprächs-
runde sind alle Besucher zum 
Umtrunk und Imbiss, serviert von 
Schülern der Catering-Firma der 
Zarduna-Schule Zarten, eingela-
den. „Alle sind eingeladen, mit und 
ohne handicap“, sagt Anita Müller, 
Kirchzartens Inklusionsbeauftrag-
te, „nur so gelingt Inklusion!“ Ihr 
besonderes Anliegen, und auch das 
der Mediathek, sei die Schaff ung 
und Erweiterung von Begegnun-
gen, der Austausch sowie das 
gemeinsame Tun und Erleben. 
Eine Gebärdendolmetscherin ist 
angefragt, ihr Bedarf soll zuvor 
gemeldet werden. Anmeldung 
wird baldigst in der Mediathek, 
Tel.: 07661 / 393-66 oder unter 
inklusion@kirchzarten.de erbeten.

Mediathek-Führung 
für gehörgeschädigte Menschen

Littenweiler (hr.) Am heutigen 
Mittwoch, 18. April, 19.30 Uhr, 
lädt Gabriele Plappert zu einem 
Vortrag „Auf den Spuren einer 
einst blühenden, regionalen Pfl an-
zenfaserkultur in Europa“ in die 
Werkstatt beim Stall des Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a in 

Littenweiler ein. Bis ins 19. Jhdt. 
prägte das Bild blühender Flachs-
felder die Landschaft in Europa. 
Seit Jahrtausenden waren Flachs 
und Hanf die einheimischen Fa-
serpfl anzen zur Herstellung natür-
licher Leinen-Textilien, Stoff waren 
und Seile. Leinen und Hanfstoff e 

werden gerade wieder entdeckt 
und u.a. als hochwertige Textilm-
aterialien im Handel angeboten. 
„Auf meiner Reise durch Polen, 
Tschechien, Holland und Belgien 
wollte ich sehen, was davon heute 
noch zu fi nden ist“, so Gabriele 
Plappert.

Heute: „ . . . den Faden verloren“
Reisebericht von Gabriele Plappert

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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Zum Buchtipp
Kräuter im Ländle
Kirchzarten (hr.) In unserer Aus-
gabe am 11. April hatten wir das 
Buch „Kräuter im Ländle - Kräuter 
der Region in originellen Rezepten 
und Anwendungen“ als Buchtipp 
vorgestellt. Leider ist uns bei der 
Preisangabe ein Fehler unterlau-
fen. Das Buch, bei dem auch die 
Heilpraktikerin Astrid Fiebich 
aus Stegen-Eschbach Autorin ist, 
ist zum Preis von 19,99 Euro er-
hältlich, wir hatten versehentlich 
26,90 Euro, genannt. ISBN 978-3-
7630-2795-8

Freiburg/Lahr (rs.) „Geister-
fahrer auf der A5 in Richtung . 
. . unterwegs!“ wie oft ist diese 
Eil-Meldung im Radio über den 
Verkehrsfunk zu hören. Dass es 
sich auf der Autobahn, auf der 
Bundesstraße nicht um einen 
„autofahrenden Geist“, sondern 
um menschliches Fehlverhalten 
gehandelt hat, erfährt man auf 
gleicher Welle danach „Stau we-
gen Unfall!“. 

Das Regierungspräsidium Frei-
burg (RPF) hat in Kooperation 
mit weiteren verkehrsrelevanten 
Institutionen eine mögliche, drin-
gend notwendige Problem-Lösung 
erarbeitet und versucht nun am 
A5-Knotenpunkt „Lahr“ mit einer 

ampelgesteuerten Unterflurbefeu-
erung in der Fahrbahn die Gefahr 
eines Fehlverhaltens bei der Ein- 
und Ausfahrt auf und von der 
Autobahn zu bannen. 

40 rote LED-Unterflurleuchten 
dienen der Falschfahrer-Präven-
tion und sind rund um die Uhr 
gut erkennbar in Betrieb. Sie 
sollen für mehr Sicherheit an der 
neugestalteten A5-Anschlussstelle 
sorgen, potentielle Geisterfahrer 
vor der Einfahrt auf die Autobahn 
in falscher Richtung abhalten 
– stoppen, denn sie leuchten 
quer über die Fahrbahn -Rot- als 
Symbol für eine Sperrung. Die 
weiteren 160 eingebauten weißen 
LED-Lampen an der Anschluss-

stelle Lahr sowie an der neben-
anliegenden Kreuzung B 415/ Dr. 
Georg-Schaeffler-Straße dienen 
als unterstützende Leiteinrich-
tung beim Abbiege-Vorgang. Die 
gesamte, richtungsweisende Be-
leuchtung wird über die jeweilige 
Ampelsteuerung geschaltet, so 
dass ein Fahrzeuglenker immer 
nur die für ihn aktuell relevante 
Beleuchtung sieht. 

Die Gesamtkosten für den Um- 
und Ausbau der Kreuzungen 
belaufen sich auf rund 294.000.- 
Euro, wobei die Kosten der roten 
Unterflurlampen für die eigent-
liche Falschfahrer-Prävention an 
den beiden Autobahnrampen rund 
50.000.- Euro betragen.

Achtung – Geisterfahrer auf der …
Unterflurleuchten sollen für mehr Sicherheit sorgen

Eine aus 40 roten Unterflurleuchten bestehende Lichtsperre quer über die Fahrbahn warnt an der 
neugestalteten Autobahn-Anschlussstelle „Lahr“ vor der Weiterfahrt auf die A5 in falscher Richtung.

Foto: RPF

Stegen (de.) Am kommenden 
Dienstag, 24. April, findet in Stegen 
eine Einwohnerversammlung statt. 
Die Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
möchte die Bürger über aktuelle 
Themen in Stegen informieren.

Eines der Themen wird ein 
ge plantes Neubaugebiet „Ober-
birken“ sein. Wie im ganzen Drei-
samtal sind Bauflächen auch in 
Stegen knapp und Verwaltung und 
Gemeinderat sind schon seit lan-
gem auf der Suche nach geeigneten 
Flächen. Fündig wurden sie in 
Oberbirken. Dort hat die Gemeinde 
nun eine Kaufoption für Flächen, 
die Bauland werden könnten.

Weitere Themen sind das Kli-
maschutzkonzept der Gemeinde 

Stegen und der Stand der Planun-
gen des Begegnungshauses „Pro-
jekt Lebensräume“ mit geplanten 
neunundzwanzig Wohnungen, 
Tagespflege, Pflegewohngruppen, 
Netzwerkbüro und Tiefgarage. 
Außerdem werden der Bevölke-
rung die Erweiterungspläne des 
katholischen Kindergartens St. 
Michael vorgestellt.

Im Anschluss daran haben die 
Bürger die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen oder Anregungen und 
Vorschläge vorzubringen.

Die Einwohnerversammlung, zu 
der alle Interessierten eingeladen 
sind, findet am Dienstag, 24. April 
2018, in der Kageneckhalle in 
Stegen, um 19 Uhr statt. 

Einwohnerversammlung 
in Stegen

Korrektur:
Frische Mangos aus 
Burkina Faso erst an 
diesem Wochenende
Kirchzarten (de.) Der Dreisam-
täler berichtete fälschlicherweise, 
dass es frische Mangos aus Burkina 
Faso schon am vergangenen Sams-
tag geben sollte. Die Lieferung war 
tatsächlich erst für den kommenden 
Samstag geplant. 

Für alle Enttäuschten: ab Sams-
tag gibt es wirklich frische Bio- und 
Fair-Trade Mangos aus Burkina 
Faso. Der Verein Solarenergie für 
Afrika hat die Aktion wiederum 
organisiert. Zum regulären Ver-
kaufspreis kommt eine Spende, 
mit der Solarprojekte in Burkina 
Faso verwirklicht werden und den 
Menschen dort Bildung ermögli-
chen. Die Mangos können in den 
Bioläden Freiburg-Kappel und 
Kirchzarten in der Passage gekauft 
werden.

Zur Berichterstattung "Bauge-
biet am Kurhaus in Kirchzarten" 
erreichte uns folgende Leserzu-
schrift:

Die Entscheidungen des Gemein-
derats zum Baugebiet am Kurhaus 
sind nur noch peinlich. Erst die 
Ablehnung des ursprünglichen 
Wärmekonzepts und nun der Ver-
zicht auf zwei Baugrundstücke, 
weil Bauinteressenten "das Auto 
sichtbar vor dem Haus stehen" 
haben wollen. 

Es fallen ja nur zwei Häuser 
für Familien weg, werden nun 
eini ge sagen. Aber es sind zwei 
von neun geplanten Häusern, das 
entspricht 22% der möglichen 
Häuser. Flächen auf denen ver-
mutlich zukünftig acht bis zehn 
Autos stehen werden, statt acht 
bis zehn Menschen, Erwachsenen 
und Kindern, ein familiengerechtes 
Wohnen zu ermöglichen.

Wenn etwas im Dreisamtal wirk-
lich knapp ist, dann sind es Bau-
flächen. Und der Gemeinderat hat 
die Pflicht, mit den zur Verfügung 
stehenden Flächen verantwortungs-
voll umzugehen. Dies hat er igno-
riert, um antiquierten Wünschen 
einiger weniger gerecht zu werden.

Niemand war und ist gezwungen, 
dort zu bauen. Ich bin mir sicher, 
dass alle neun geplanten Häuser 
auch mit Tiefgaragen problemlos 
zu verkaufen sind. Die Nachfrage 
im Dreisamtal ist schließlich enorm 
hoch.

Warum wird durch die Gemein-
deratsentscheidung Baufläche 
derart sinnlos verschwendet? Wer 
profitiert davon?

Schon die Grundplanung des Ge-
bietes war beispielsweise bezüglich 
der Gebäudehöhen rückwärtsge-
wandt. Die Veränderungen in den 
Detailplanungen aber sind nur noch 
erbärmlich!

Bernd Engesser
Kirchzarten

Leserzuschrift

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Kirchzarten (de.) Am kommen-
den Freitag findet in Kirchzarten 
eine exklusive Veranstaltung statt: 
der Film „Am Tag der Sterne“ des 
Kirchzarteners Simon Schnecken-
burger wird in der Mediathek in 
der Talvogtei aufgeführt. Der Film 
wurde mit dem Deutschen Nach-
wuchsfilmpreis ausgezeichnet und 
in Kirchzarten gedreht. Acht Tage 
lang war die fünfundzwanzigköp-
fige Crew vor Ort: im Freibad, bei 
der Gemeinde, in Betrieben. Die 
Crew bestand überwiegend aus 
Studenten der Hochschule Offen-
burg für Medien, Produktion und 
Gestaltung; doch auch renommier-

te Schauspieler und Schauspiele-
rinnen wie Franziska Brandmeier 
und Max Hegewald, die schon bei 
ARD und ZDF zu sehen waren, 
standen vor der Kamera.

Simon Schneckenburger, in 
Kirchzarten aufgewachsen und 
zur Schule gegangen, möchte sich 
mit dieser Vorführung bei den 
Kirchzartenern bedanken, die ihn 
bei den Dreharbeiten großzügig 
unterstützt haben. 

Der Film „Am Tag die Sterne“ 
gibt Einblicke in die komplizierte 
Gefühlswelt zweier Jugendlicher 
und erzählt eine hoffnungslose 
Geschichte über die Verzweiflung 

und zeigt gleichzeitig Wege auf, 
wie Verlust und Einsamkeit über-
wunden werden können. Nach der 
Vorführung steht Simon Schne-
ckenburger mit seinem Team 
dem Publikum für Fragen zur 
Verfügung.

Die Veranstaltung wird von 
der Bürgerstiftung Kirchzarten 
organisiert. Der Eintritt ist frei, 
freiwillige Spenden kommen der 
Bürgerstiftung zugute.
Film: „Am Tag die Sterne“
Ort: Mediathek Kirchzarten, 
Talvogtei
Zeit: zwei Vorstellungen: 18 oder 
20 Uhr

Film: Am Tag die Sterne
Ein Werk vom Kirchzartener Simon Schneckenburger

Aus „Am Tag die Sterne“ – das Dreisamtal als Drehort im Hintergrund Foto: privat

Kirchzarten (es.) Rock’n fire“ 
nennt die Freiwillige Feuerwehr 
Kirchzarten ihre Veranstaltungen, 
die aus Anlass ihres 150-jährigen 
Bestehens stattfinden. Für das Kon-
zertwochenende entsteht auf dem 
Segelflugplatz bei Kirchzarten ein 
so genanntes Palastzelt mit Platz 
für bis zu jeweils 3000 Gäste. In 
diesem Palastzelt feiert am Sams-
tag, dem 23. Juni, der Radiosender 
baden.fm seinen 10. Geburtstag. 
Mit „Rockin´ All Over The World“ 
von Status Quo startete 2008 das 
neue Radio für Südbaden. Zehn 
Jahre später stehen die Rocker live 
auf der baden.fm-Bühne und feiern 
die Erfolgsgeschichte des Senders. 
Die Geburtstagsparty mit den 
Kultrockern von Status Quo ist ein 
Dankeschön für Hörer und Werbe-
kunden von baden.fm. Der große 
baden.fm Feiertag startet um 18.30 
Uhr mit einem Public Viewing des 
Fußball-Weltmeisterschaft-Spiels 
Deutschland gegen Schweden in 
den Abend. Unmittelbar nach dem 
Spiel rocken Status Quo live auf 
der Bühne. Status Quo haben in 
ihrer langen Karriere seit den 60er 
Jahren weit über 6.000 Live-Shows 
gespielt, sind Millionen von Kilo-
metern gereist, haben Millionen 
von Fans glücklich gemacht und 
waren insgesamt sicherlich ein 
Vierteljahrhundert on the Road. 
Die Tickets für diesen einmali-
gen Event gibt es ab sofort für 
30.- Euro. Am Sonntag, 24. Juni, 

tritt um 20.00 Uhr (Einlass ab 
18.30 Uhr) Roland Kaiser „Live“ 
mit Band im Palastzelt auf. Zu 
einer Zeit, zu welcher andere an 
die Rente denken, erlebt Roland 
Kaiser einen weiteren Karriere-
höhepunkt. Sein vorletztes Album 
„Seelenbahnen“ (2014) und die 
Single „Warum hast du nicht nein 
gesagt“ befinden sich auf Pla-
tinkurs, sein letztes Album „Auf 
den Kopf gestellt“ (2016) ist auch 
bereits vergoldet. Der Ticketpreis 
beträgt 44,90 Euro. Am Montag, 
25. Juni, kommt Nena im Rahmen 
ihrer „Nichts versäumt“ Tour nach 
Kirchzarten. Mit 25 Millionen ver-
kauften Tonträgern ist sie eine der 
erfolgreichsten deutschen Künst-
lerinnen aller Zeiten. Nena ist 
nicht nur ein wichtiger Bestandteil 
der deutschen oder europäischen 
Popkultur, sie ist ein weltweites 
Phänomen. Mit ihren Hits prägte 
Nena eine Generation von Musik-
fans und beschreibt bis heute ein 
Lebensgefühl, das wohl irgendwie 
und irgendwo in jedem Herzen zu 
Hause ist. Konzertbeginn ist um 
20.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. 
Der Ticketpreis beträgt 44,90 Euro.

Tickets für diese Veranstaltun-
gen sind im Vorverkauf unter der 
Tickethotline 07000 - 99 66 333 
(Ortstarif) unter www.karoevents.
de, in den Geschäftsstellen der 
Badischen Zeitung oder bei allen 
bekannten (ReserviX-) Vorver-
kaufsstellen erhältlich.

Kartenvorverkauf für 
„ROCK´N FIRE“ 

P

E

Hausmesse - Tag der offenen Tür
vom 21. + 22. april 2018 von 10.00 bis 18.00 uHr
geschäftsübergabe - über 90 Jahre im familienbesitz

eröffnung unserer neuen großen ausstellung auf über 1000 qm.
‚ über 500 verschiedene sorten fußböden ‚ decken-paneele ‚ Holz-Wandverkleidungen

‚ Zimmertüren ‚ Haustüren ‚ infrarotkabinen ‚ gartenhäuser ‚ Carports ‚ Holzgaragen
‚ Holz im garten

neu ‚ geländer und Zäune aus aluminium ‚ ÖKo-dämmstoffe - pro clima dampfbremsen

eigener monTageserviCe
es erwarten sie interesante messeangebote! reinschauen lohnt sich!

bewirtung durch den schäferhundeverein e.v. lenzkirch mit Kaffee, Kuchen, Würste und getränke

79853 LENZKIRCH
Friedhofstraße 12
Tel. 07653/961661

www.holzmarkt-loeffler.de
info@holzmarkt-loeffler.de

... immer
gut beraten!

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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FR-Kappel (fe.) Michael Hug ist 
Kreuzwirt in vierter Generation. 
Sein Urgroßvater, Gottfried Hug, 
kaufte den Gasthof im Jahr 1898, 
nachdem er zuvor bereits einige 
Jahre auf dem Löwen in Littenwei-
ler gewirtet hatte.

Aus Anlass der 120-jährigen 
Familiengeschichte im Kappeler 

Traditionsgasthaus überreichte der 
Initiator des Projektes „Histori-
sche Gasthäuser in Baden“, Frank 
Joachim. Ebner, den Eheleuten 
Michael und Rebecca Hug eine 
Glückwunschtafel. Dies sei auch 
gleichzeitig die „Generalprobe“ für 
das große Jubiläum in fünf Jahren. 
Das „Kreuz“ gehöre darüber hin-

aus zu den wenigen Gasthäusern, 
in denen eine spannende Regio-
nalgeschichte und die langjährige 
Familientradition zusammenkom-
men. Solche besonderen Traditi-
onshäuser will das Projekt in den 
allgemeinen Fokus rücken.

Der 1755 erbaute Gasthof Kreuz 
diente zunächst als Ratsstube. Als 

Ganz rechts im Bild der stolze Besitzer des Kreuz, Gottfried Hug, um 1900.
Foto: Archiv Gasthof Kreuz

Michael und Rebecca Hug freuen sich über die Glückwünsche zum „120jährigen“
Foto: Frank Joachim Ebner

120-jährige Familientradition im „Kreuz“ in Kappel
Wirtsleute Rebecca und Michael Hug i Traditionsgasthaus beglückwünscht

die Gemeinde später ein Rathaus 
erbaut hatte blieb das „Kreuz“ 
beliebter Treffpunkt für Einhei-
mische und Reisende sowie als 
„Gesellschaftslokal“. Im 18. und 
19. Jahrhundert hielten im Obe-
ren Saal, dem heutigen „Bau-
ernstüble“, Bergleute, Bauern und 
Handwerker ihre Versammlungen 
ab. Der einst florierende Bergbau 
ums Kappeler Tal belebte das 
Geschehen im „Kreuz“ und die 

Geschäftsleute verbreiteten den 
guten Ruf des Hauses. Gerne 
kehrten Bergwerksdirektoren, 
aber auch gut betuchte Freiburger 
ein, die teilweise vierspännig im 
Kappeler Tal vorfuhren. Heute 
wird das „Kreuz“ immer noch für 
seine reelle badische Küche gelobt. 
In den behaglichen Räumen sind 
zwischenzeitlich zwar alle Gesell-
schaftsschichten anzutreffen, die 
zeitgenössischen „Honoratioren“ 

aus Freiburg und Umgebung gehö-
ren aber immer noch dazu. 

Das Projekt um die historischen 
badischen Gasthöfe hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, immer wieder 
an die hohe kulturelle Bedeutung 
solcher Häuser zu erinnern. Unter 
www.historische-gasthaeuser.de 
werden zurzeit 74 Gasthäuser mit 
ihrer jahrhundertealten Geschichte 
vorgestellt.

Freiburg (swr.) Am Freitag, 27. 
April, 20.00 Uhr, präsentiert Mag-
dalena Ganter im SWR-Studio 
Freiburg einen Liederabend voller 
energiegeladener Chansonmusik 
mit Liedern zwischen Froh- und 
Wahnsinn. An guten Tagen beglei-
tet von Simon Steger am Klavier.

Sie sprang, bevor sie stehen 
konnte, sang, bevor sie sprechen 
konnte und spielt seither mit viel 
Seele und Eigensinn so manchen 
Streich. Magdalena mag Dreck 
unter den Fingernägeln, ist experi-
men tierfreudig, spielwütig und 
vor allem wild auf die Bühne des 
Lebens. Die gebürtige Schwarz-
wälderin studierte Tanz, Gesang 
und Schauspiel an der Universität 
der Künste Berlin und bekam 
dort für die Performance ihres 
Einakters "WÄLDER MAIDLE 
HÄN DICKI KÖPF" das Diplom 
mit Auszeichnung. Sie reiste von 
Theaterhäusern zu Varietézelten 
und wirkte dabei immer mit beson-

derem Interesse an unkonventio-
nellen Inszenierungen mit.  

Am liebsten macht sie aber doch 
einfach ihr eigenes Ding - zusam-
men mit ihrer Band "MOCKE-
MALÖR" und neuerdings auch 
auf Solopfaden. Ihre Liebe zum 
Chanson zelebriert sie dabei in ih-
ren Kompositionen zum Programm 
"SELTSAME VÖGEL". Darin 
spiegelt sich ihre unkonventionelle 
Art, ihre Lust an der Improvisation 
und am Geschichten erfinden - und 
doch geht es vor allem um Liebe 
und Freiheit. Es ist Seelenmusik. 
Dafür wurde sie 2014 mit dem 1. 
Förderpreis beim renommierten 
"Troubadour Chanson & Liedwett-
bewerb" in Stuttgart ausgezeichnet.

Weitere Infos auf www.magda-
lenaganter.de. Tickets zum Preis 
von  8.-, ermäßigt 6.- Euro sind im 
Vorverkauf auf www.reservix.de 
und beim BZ-Kartenservice sowie 
zum Preis von 10.- €, ermäßigt 
8.-  € an der Abendkasse erhältlich.

Magdalena Ganter:  
„Seltsame Vögel“ 

Lahr/Kirchzarten (glü.) Mit 
einem fulminanten Auftakt und ei-
nem buntgepackten Eröffnungspro-
gramm startete am Wochenende in 
Lahr die diesjährige Landesgarten-
schau ins Veranstaltungsjahr. „Im 
April vor neun Jahren haben wir 
eine Vision auf einem Papier bei 
der Bewerbung eingereicht – nun 
wird diese Vision endlich Realität: 
ein rauschendes Fest 2018 für die 
Menschen Lahrs und der Region“, 
betonte Oberbürgermeister Wolf-
gang G. Müller begeistert zum 
offiziellen Start. „Aus den ehemals 
überwiegend landwirtschaftlich 
genutzten Flächen sind einmalige 
Grün- und Freizeitanlagen geschaf-
fen worden, die die Besucher in 
ihren Bann ziehen. Die Planer und 
Entscheidungsträger haben mit der 
Landesgartenschau die richtigen 
Themen aufgegriffen, um Lahr gut 
für die Zukunft aufzustellen und 
das städtische Umfeld in vielen 
Bereichen aufzuwerten“, sagte 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL.

Mit einer Vielzahl von Themen 
und Schaugärten präsentieren 
sich Aussteller, Partner und ver-
schiedene Institutionen auf dem 
Gelände, natürlich ist auch der 
gesamte gärtnerische Berufsstand 
an vielen Stellen präsent. Allein elf 

Der Freizeittipp im Dreisamtäler:

„wächst. lebt. bewegt.“ – Landesgartenschau Lahr eröffnet
In drei Bereichen gibt es für Natur- und Gartenfreunde viel zu sehen und zu erleben

Vom Krähennestturm öffnet sich ein weiter Blick über den Seepark 
bis hin zum Schutterlindenberg und Schwarzwald.
 Fotos: Gerhard Lück

Brücke stellt eine schwungvolle 
Verbindung zum Seepark her. Der 
Landschaftssee ist das Herz des 
Seeparks. Schon jetzt an den ersten 
warmen Frühlingstagen erfreuten 
sich die Kinder an Wasser und 
Sand. Einen herrlichen Blick übers 
Gelände bis hin zum Schwarzwald 
bietet der Krähennestturm. Die 
vielfältigen Wechselflorflächen 
bieten den Besuchern immer die 
jahrzeitlich aktuelle Blütenpracht. 
Verschiedene Gastronomiebetriebe 
verwöhnen die Gäste.

Eine Fülle von Veranstaltungen, 
u.a. auf drei Bühnen, sowie Aus-
stellungen sorgen für Unterhaltung 
und Informationen. Im gesamten 
Gelände sind die Werke zahlreicher 
Ortenauer Künstler zu bewundern. 
Beim Besuch des „Dreisamtäler“ 
Redakteurs am Montag konnte er 
sich von dem gelungenen konzep-
tionellen Ansatz der Landesgarten-
schau überzeugen. Im weitläufigen 
Gelände lässt sich wunderbar 
wandeln – und staunen. Und da 
die neuen Parkanlagen auch nach 
der Gartenschau genutzt werden, 
lohnen sich die Kosten von rund 
58 Millionen Euro allemal. Lahr 
kann zur Gartenschau nur gratuliert 
werden. Zu hoffen ist, dass viele 
Menschen den Aufwand mit ihrem 
Besuch belohnen.

Schaugärten des baden-württem-
bergischen Verbands für Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau 
sowie 13 wechselnde Blumen-
ausstellungen in der zukünftigen 
Sporthalle präsentieren gärtneri-
sches und floristisches Handwerk 
auf höchstem Niveau.

Die Blumen zeigten sich pünkt-
lich zur Eröffnung von ihrer besten 
Seite – stolze 170.000 Frühjahrs-
blüher demonstrierten: „Lahr blüht 
auf!“ In der Zeit vom 12. April bis 
14. Oktober 2018 werden an 186 
Ausstellungstagen mindestens 
800.000 Besucher zur Landesgar-

tenschau unter dem Motto „wächst. 
lebt. bewegt.“ erwartet. Sie können 
sich in drei großen Bereichen er-
freuen: Kleingartenpark (4,7 ha), 
Bürgerpark (11,3 ha) und Seepark 
(21 ha). Im Kleingartenpark er-
wartet die Besucher eine Fülle 
schmucker Anregungen für die 
Gestaltung des eigenen Gartens.

Der Bürgerpark, am nächsten 
zur Innenstadt gelegen, bildet 
später einmal Lahrs Sportstätten-
Zentrum. Jetzt begeistern hier 
beispielsweise die Erinnerungen 
an die römische Geschichte von 
Lahr. Die imposante Ortenau-

Stegen-Eschbach (u.) Der Musik-
verein Eschbach lädt am Sonntag, 
dem 22. April, ab 14.30 Uhr zu 
einem Konzert „Aufbruch ins Uni-
versum“ mit seinem Jugendorches-
ter ein. Mit dabei ist in diesem Jahr 
das Jugendblasorchester Breisgau 
des Oberbadischen Blasmusikver-
bandes.

Eröffnet wird das Doppelkonzert 
in der Mehrzweckhalle Esch-
bach vom Jugendorchester des 
MV Eschbach unter Leitung von 
Christian Kolodziej mit zeitge-
nössischen und unterhaltsamen 
Stücken. Anschließ end wird das 
Jugendblasorchester Breisgau sein 
Können über Beweis stellen.

Insgesamt 45 Jugendliche aus 

Aufbruch ins Universum 
Doppelkonzert der Jugendblasorchester Breisgau und Eschbach

dem Verbandsgebiets des „Ober-
badischen Blasmusikverbandes 
Breisgau e.V.“ im Alter von 12 - 18 
Jahren haben in den Osterferien ein 
abwechslungsreiches und heraus-
forderndes Programm vorbereitet. 
Mit Werken von Gorb, Holst, 

Tich eli und weiteren Künstlern 
spielt das Orchester unter Leitung 
von Dee Boyd und Nicholas Reed 
anspruchsvolle Originalliteratur 
und Bearbeitungen für sinfonisches 
Blasorchester

Das Jugendblasorchester Breis-

gau ist das Verbandsjugendorches-
ter des Oberbadischen Blasmu-
sikverbandes „Breisgau“ e.V. und 
wurde 2013 gegründet. Jedes Jahr 
erarbeiten bis zu 50 Jugendliche 
im Alter von 12-18 abwechs-
lungsreiche und herausfordernde 
Programme mit Originalliteratur 
und Blasorchester-Bearbeitungen. 
Gemeinsam mit der musikalischen 
Fortbildung ermöglichen die Pro-
jekte des Jugendblasorchesters 
Breisgau den Teilnehmern neue 
Kontakte und Netzwerke zu bilden. 

Der Musikverein Eschbach freut 
sich auf zahlreiche Besucher. 

Foto: privat

Dreisamtäler
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Kirchzarten (hs.) Es war Montag, 
der 21. April 2008, als Antonio 
Locorotondo in Kirchzaren sein 
kleines italienisches Feinkostge-
schäft eröff nete. Seither hat der 
Innerort einen wahrhaft char-
manten Italiener, bei dem man bei 
einem kleinen Plausch mal kurz 
dem Alltag entfl iehen kann. Wie 
in Italien geschieht das drinnen 
am Stehtisch. Draußen kann man 
auch sitzen und dem Treiben in 
der Hauptstraße zuschauen.

Bestens integriert

1971 kam Antonio Locoroton-
do aus Apulien nach Deutschland, 
wo er die Sprache lernte und eine 
Lehre machte. Nach 30 Berufsjah-

Hauptstraße 16 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 90 35 111

Wir danken unseren Kunden für 10 schöne Jahre und 
freuen uns auch im 2. Jahrzehnt auf viele italienische Momente mit Ihnen!

Verschiedene ital. Antipasti • Prosciutto • Salame • Pasta • Panini
Weine, Olivenöle • Dolci • italienischer Kaff ee und Kaff eespezialitäten 

10 Jahre
im Dienste italienischer

Lebensart!

Feiern Sie mit uns am 
Samstag 
mit einem Glas Sekt und 
kleinen Häppchen.

In Kirchzartens Hauptstraße:

Am Sa.: 10 Jahre 'Il Cestino'

Il Cestino
Hauptstraße 16, 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9035111
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa bis 14 Uhr

ren folgte 2003 der Sprung in die 
Selbstständigkeit in Denzlingen. 

Nachdem Antonio Locorotondo 
fünf Jahre in Denzlingen ein klei-
nes Geschäft führte, folgte dann 
die Neueröff nung in Kirchzarten.

Bestens sortiert

 Im Il Cestino, italienisch „Das 
Körbchen“, gibt es natürlich 
authentische Kaff eespezialitäten, 
klassisch von der Siebträgerma-
schine. In der Kühltheke fi nden 
sich Antipasti, italienische Schin-
ken-, Käse- und Wurstspezialitä-
ten, frische Pasta und eingelegte 
Oliven. Des Weiteren offeriert 
der kleine Laden Weine aus Apu-
lien, Nudeln, Olivenöle, Aceto 

Balsamico, Panini und Amaretti. 
Saisonal findet man auch mal 
Orangen und anderes Obst, frisch 
aus Italien. Vor Weihnachten auch 
immer Panettoni in verschiedenen 
Größen.

Herzlich Willkommen am 
Samstag

Der 10. Geburtstag fällt genau 
auf einen Samstag, den kommen-
den. Am 21. April bekommt jeder 
Gast ein Glas Sekt und es gibt 
kleine Häppchen. Mit Zutaten, 
aus dem eigenenSortimant. Ab 9 
Uhr sind alle Freunde italienischer 
Lebensart herzlich willkommen.

Sonderseiten im Dreisamtäler? Tel. 07661 / 3553 • info@dreisamtaeler.de

Ein kleines Stück Italien mitten 
im Dorf: Antonio Locorotondo 
heißt alle Freunde südländischer 
Lebensart herzlich willkommen.
Foto: Hanspeter Schweizer

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

VALL-E+ 2 LTD
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT SyncDrive Sport powered by YAMAHA, 80 Nm Mittelmotor, GIANT 
EnergyPak 500 SideRelease Lithium-Ionen Akku, SR Suntour XCR 34 Boost 
LO, 120mm Federgabel, Shimano Deore 2x9-Antrieb/-Schaltung, Shimano 
M315 Hydraulik-Scheibenbremsen  ...

2499,- €
ab

Kirchzarten (glü.) Wenn sich 
am Sonntag, dem 6. Mai 2018 ab 
10 Uhr bereits zum 8. Mal einige 
hundert Nordic-Walker auf die drei 
unterschiedlichen Strecken „kreuz 
und quer durchs Dreisamtal“ bege-
ben, ist auf der mittleren Strecke 
„Natur pur“ über 13 Kilometer 
auch das „Schirmherren-Ehepaar“ 
Elke und Andreas Hall dabei. Der 
Bürgermeister startet mit seiner 
Frau und vielleicht auch den Kin-
dern Annalena und Maximilian in 
„Anke Dreamteam“. Die seit vielen 
Jahren in ganz Deutschland aktive 
Nordic-Walking-Mastertrainerin 
Anke Faller unterstützt auch in 
diesem Jahr wieder das DRK Zar-
ten bei der Organisation des fest 
im Veranstaltungsplan der Region 
verankerten Events.

Jetzt traf sich Anke Faller mit 
dem Ehepaar Hall, das in den 
letzten Jahren immer dabei war, 
an der Alten Säge in Zarten, um 
letzte Vereinbarungen zur Schirm-
herrschaft zu besprechen. Dieser 
wunderschöne Festplatz ist Start- 
und Zielort des Events und bietet 
für den anschließenden Hock beste 
Möglichkeiten für ein gemütli-
ches Zusammensein mit einem 
anspruchsvollen Catering. Bürger-
meister Andreas Hall unterstrich 
strahlend: „Dieses Nordic-Walking 
im Dreisamtal hat sich bestens im 
sportlichen Leben Kirchzartens 
etabliert. Es ist mit viel Herzblut 
organisiert und besticht mit einer 
tollen Atmosphäre.“ Er freue sich, 
dass manche Familie, aber auch 
viele Mitarbeiter Dreisamtäler 
Betriebe, den Sonntag für eine 
gemeinsame sportliche Betätigung 
nutzen.

„Gemeinsam bewegen und genießen“
Zum 8. „Nordic-Walking kreuz und quer durchs Dreisamtal“ jetzt vorbereiten und anmelden

Zur Lagebesprechung trafen sich an der Alten Säge in Zarten die „Schirmherrschaften“ Elke und An-
dreas Hall mit der Nordic-Walking-Expertin Anke Faller (M.). Foto: Gerhard Lück

„Gemeinsam bewegen und ge-
nießen“ sei das Leitmotiv dieser 
sportlichen Veranstaltung, be-
tont Anke Faller. Das Tolle beim 
Nordic-Walking sei, dass es von 
jedem in der ihm angemessenen 
Leistungsstärke ausgeübt werde 
könne: „Diese Bewegung for-
dert den ganzen Körper und ist 
ein wundervoller Ausgleich in 
herrlicher Natur für viele andere 
Sportarten wie Mountainbiken 
oder Skilanglauf.“ Sie konnte von 
einem begeisterten Skilangläufer 
erzählen, der im vergangenen Som-
mer erstmals konsequent gewalkt 
sei. Als im November der tolle 
Skiwinter am Notschrei begann, 

habe er sich voll Freude über die 
große Beweglichkeit im Oberkör-
per gewundert: „Das kommt durch 
den völlig gleichen Bewegungsab-
lauf beim Nordic-Walking und im 
klassischen Skilanglauf.“

Am 6. Mai sind alle, die Freude 
an körperlicher Bewegung in der 
Natur haben, eingeladen, auf den 
Strecken „Schlange zisch“ (21 km, 
Start 10 Uhr); „Natur pur“ (13 km, 
Start 10:15 Uhr) und „Ganz ruhig“ 
(7 km, Start 10:30 Uhr) zu starten. 
Unterwegs gibt es Mineralwasser, 
Obst und Fruchtschnitten. Sport-
liche Einzelstarter sind genauso 
willkommen wie ganze Familien 
oder komplette Firmenmannschaf-

ten. „Das ist eine tolle Chance fürs 
Team-Building“, ist sich Anke Fal-
ler sicher. Und Elke Hall erinnert 
sich: „Wir haben als Familie hier 
immer einen erlebnisreichen Sonn-
tag erlebt.“ Nach dem Zieleinlauf 
können sich die Teilnehmer vom 
DRK-Catering-Team verwöhnen 
lassen. „Da gibt es feinstes Essen 
mit gesunden Salaten und bes-
ten selbstgebackenen Kuchen“, 
schwärmt Anke Faller. Und bei der 
Verlosung ist ein Genussgutschein 
im Wert von 400 Euro vom „Hotel 
Halde“ zu gewinnen. Alles Weitere 
zur Veranstaltung fi ndet sich unter 
www.nordic-walking-dreisamtal.
de im Internet.

St. Märgen (es.) Auf dieser sehr 
persönlichen Reise durch die Ent-
wicklung der Stile und Schulen 
innerhalb der klassischen Musik 
sollen nicht in erster Linie die 
großen Meisterwerke vorgestellt 
werden, sondern das Augenmerk 
wird vor allem auf die spannenden 
„Schaltstellen“ der Musikhisto-
rie gelenkt, an denen sich große 
Veränderungen und Neuerungen 

durchsetzen. Lambert Bumiller 
unternimmt es, im Jubiläumsjahr 
der Gemeinde St. Märgen den 
weitgespannten Bogen von 900 
Jahren abendländischer Musikge-
schichte greifbar zu machen. Die 
Veranstaltung des Bildungswerks 
St. Märgen/St. Peter mit Referent 
Lambert Bumiller fi ndet am Mon-
tag, dem 23. April, um 20.00 Uhr 
im Kapitelsaal St. Märgen statt.

900 Jahre abendländi-
sche Musikgeschichte

www.dreisamtaeler.de



Ä ewiger Friede  
bis nächscht Woch

Finde diplomatischi Gespräche wegge Syrie bloß statt, damit 
Politiker, Diplomate, Rebelleführer, offizielli Kriegsherre oder 
UNO-Abgeordneti wider ämol usshandle könne, wer nach em 
Krieg was kriegt? Wenn des Friedensgebabbel nix hilft, macht 
mr kurz entschlosse ne „kleine“, „perfekt ussgführte“ Militär-
schlag, Völkerrecht hin, Völkerrecht her. Was solls!? Wohret 
hin, Wohret her. Was solls!? Was isch schun ä kleins Verstößli 
gege d UN-Charta!? D USA, d Engländer un Franzose sin be-
geischtert, d Russe un d Syrer stinksauer. Des Spiel wiederholt 
sich alli paar Woche mit andere Kriegs- bzw. Friedensparteie. 
Wahrschiins isch vor jedem Politpalaver schun alles klar be-
sproche. De Macron het de Putin sogar telefonisch über denne 
Militärschlag informiert ghet. Nach de „Friedengespräche“ 
were Strafmaßnahme gfordert un Beschuldigunge in d Medie 
lanciert. Vor Chaos un neue Flüchtlingswelle wird g’warnt. Bis 
zum nächschte Giftgasangriff. Un jeder weiß, wer des Verbre-
che z verantworte het, aber keiner wills verübt, mitverschuldet 
oder geduldet han. Geht’s eigentlig um de Giftgasangriff oder 
geht’s um de syrische Kuche? Mir Ditsche halte uns militä-
risch vornehm zruck. Aber unser neuer Außeminischter will 
in Russland uff ä „konstruktivi“ Haltung dringe. So wird alles 
endlig gut un mir hen ä ewiger Friede – bis nächscht Woch. 
 Stefan Pflaum 
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Vitalität & Kraft – Gesund leben!
Am 14. und 15. Juli
im Kurhaus Kirchzarten

GESUNDHEITS
 TAGE

KirchzartenerDie Messe für Beratung und 
Informationen rund um Pflege, 
Medizin, Fitness und Wellness.

Sa. 14.30 - 18 h 

So. 11 - 18 h

Kirchzartener

GESUNDHEITS
TAGE

Dreisamtäler Medienhaus GmbH • Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 3553 • info@dreisamtaeler.de

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

g z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Linder’s Spezialitäten
78

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 21.04.2018

Grillsteak vom Hals 1 kg 6,99€

Rinderbraten 100 g1,09€
aus der Keule

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Schweinebraten 1 kg 7,90€
aus der Keule

Linder’s Glottertäler 100 g 1,69€
Winzerschinken®
Linder’s Glottertäler 1 kg 6,99€
Schäufele®
Lyoner mit Kalbfleisch 100 g0,99€

Lyoner für Wurstsalat 100 g 1,69€
geschnitten im Frischepack

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
dem 22. April, 19.30 Uhr, wird zu 
einem Gottesdienst mit Gesängen 
und Gebeten aus Taize in die St. 
Gallus Kirche in Kirchzarten 
eingeladen. Der meditative Got-
tesdienst am Abend ist geprägt 
durch typischen Gesänge aus Taize, 

Gebete, wohltuende Stille und das 
Hören auf biblische Texte. Inter-
essierte Sängerinnen und Sänger 
treffen sich bereits um 18.30 Uhr 
in der Kirche, um die Lieder einzu-
üben. Instrumentalisten, die gerne 
mitspielen möchten, treffen sich 
bereits um 18.00 Uhr.

Taize Gebet

Kirchzarten (u.) Die HÖR-OASE 
Kirchzarten stellt sich vor am Frei-
tag, 20. April, um 19.30 Uhr im 
Quartierstreff 20 in der Bahnhof-
str. 20 in Kirchzarten. Bei einem 
ersten unterhaltsamen Abend rund 
ums Ohr besteht die Möglichkeit 

die neu gegründete Selbsthilfe-
gruppe für Hörgeschädigte und 
Interessierte kennenzulernen. 
Die Teilnahme an den Treffen ist 
kostenlos. Nähere Infos bei Frau 
Feder, Tel.: 07661 / 982311 oder 
rafeder@gmx.de 

Neue Selbsthilfegruppe 
für Schwerhörige

Spätestens nach dem Tode beider Eltern entsteht für die Kinder meist eine 
Erbengemeinschaft. Hier sollten die Geschwister dafür sorgen, dass eine 
Erbteilung durchgeführt wird. Das gilt insbesondere, wenn Grundvermö-
gen vorhanden ist.

Die nichteheliche Partnerschaft
Regelungsbedürfnis und wechselseitige Verantwortung

Partner, die in einer nichtehelichen 
Gemeinschaft miteinander leben, ha-
ben rechtlich gesehen eine besondere 
Verantwortung. Da ein rechtlicher Rah-
men in keiner Weise vorgegeben ist, 
kommt der eigenen Initiative besonde-
re Bedeutung zu. Das gilt insbesondere 
dann, wenn es sich um eine verfestigte 
Lebensgemeinschaft handelt. Ein Un-
glückfall, bei dem einer der Partner ums 
Leben kommt, kann hier fatale Folgen 
haben. Der längerlebende Teil kann es 
plötzlich mit Personen zu tun bekom-
men, die ihm wenig vertraut oder sogar 
völlig unbekannt sind. Stirbt beispiels-
weise derjenige Partner, in dessen Woh-
nung oder Haus das Paar zuvor gemein-
sam gelebt hat, kann – zusätzlich zu 
dem menschlich persönlichen Unglück 
– auch noch von einem Tag auf den 
anderen die räumliche Bleibe verloren 
gehen oder die gewohnte wirtschaftli-
che Basis wegbrechen. Es emp�ehlt sich 
daher, frühzeitig an eine erbrechtliche 
Vorsorge zu denken. Mitunter reicht 
dafür aber auch eine testamentarische 

Lösung nicht aus. Denn ein Testament 
ist eine rechtlich gesehen unverbindli-
che Sache. Partner einer nichtehelichen 
Lebensgemeinschaft können jederzeit 
die getro�ene Regelung ändern. Das 
kann sogar ohne jede Kenntnis des je-
weils anderen Partners geschehen. Hat 
es zu Lebzeiten Ver�echtungen wirt-
schaftlicher Art gegeben, sollte über 
einen Partnerschaftsvertrag und even-
tuell auch über einen Erbvertrag nach-
gedacht werden. Ein entsprechendes 
Regelungsbedürfnis kann sich ergeben, 
wenn beispielsweise ein Partner in die 
Immobilie des anderen Investitionen 
getätigt hat, beispielsweise Umbauten, 
Sanierungs- oder Renovierungsarbeiten 
bezahlt oder mit�nanziert hat. Natür-
lich besteht ein Regelungsbedarf auch 
dann, wenn die Partner gemeinsame 
Kinder haben. Eine vertragliche Gestal-
tung ist immer auch deswegen wichtig, 
weil eine Sicherstellung der Partner ge-
währleistet sein sollte. Ein Instrument 
wie das Ehegattentestament, welches 
mit in vielen Fällen nach den gesetzli-
chen Vorgaben mit einer Bindungswir-
kung einhergeht, steht den Partnern ei-
ner nichtehelichen Lebensgemeinschaft 
nämlich nicht zur Verfügung. Die Part-
ner sollten sich bei der Gestaltung eines 
Vertrages oder auch sonstiger Regelun-
gen unbedingt rechtlich beraten lassen. 
Es kommt nämlich häu�g zu Meinungs-
verschiedenheiten mit der Familie eines 
verstorbenen Partners, weil die Formu-
lierungen, welche die Partner gewählt 
haben, zwar ihnen selbst klar gewesen 
sind, von den hinzutretenden Familien 
aber in Zweifel gezogen werden.

Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte  
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern 
„Nichteheliche Lebensgemeinschaft“, „Partner-

schaftsvertrag“ und „Ehevertrag“ in dem von 
Fricke/Märker/Otto verfassten Wörterbuch „Erb-
recht von A bis Z“, welches im Verlag Karl Alber in 
Freiburg erschienen und für 10 € im Buchhandel 
erhältlich ist. Weitere Informationen auch im In-
ternet unter www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Dr. Klaus Märker
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Kirchzarten (glü.) Seit November 
2017 hat der Akkordeon-Club Kirch-
zarten mit Georg Heinrich einen neu-
en musikalischen Leiter. Das erste 
Ergebnis dieser Zusammenarbeit 
ist am Samstag, dem 28. April 2018 
um 18 Uhr in der katholischen Pfarr-
kirche Sankt Gallus in Kirchzarten 
hören. Die Besucher erwartet ein 
vielfältiges Programm mit Werken 
von z.B. Johann Christian Bach und 
Johann Pachelbel, aber auch Musik 
von Komponisten des 20. Jahrhun-
derts – und sogar aktuelle Hits sind 
im Programm. Ergänzt wird das 

Vom „Choral zum 
Rock“ im Kirchenraum

Abwechslungsreiches Kirchenkonzert des Akkor-
deon-Club Kirchzarten mit neuem Dirigenten

Der neue Dirigent des Akkorde-
on-Clubs Kirchzarten, Gregor 
Heinrich, hat u.a. Akkordeon 
am Hohner-Konservatorium in 
Trossingen studiert. Foto: Privat

Musikfolge durch die Kiddy-Band 
unter der Leitung des langjährigen 
Akkordeonlehrers Thomas Rampp. 
Somit ergibt sich ein spannendes 
und unterhaltsames Programm, 
abgestimmt auf die besondere Atmo-
sphäre eines Kirchenraumes.

Neben der reinen Musik liegt es 
dem Akkordeon-Club am Herzen, 
mit diesem Konzertabend etwas an 
die verschiedenen Generationen 
der Gemeinde weiterzugeben. Das 
Konzert wird ohne festen Eintritts-
preis auf Spendenbasis veranstal-
tet. Der Spendenerlös kommt zur 
Hälfte dem katholischen Kinder-
garten Don Bosco, der in diesem 
Jahr sein 50jähriges Bestehen 
feiert, zugute. Die andere Hälfte 
stellt der Akkordeon-Club dem 
Haus Demant, einem integrativen 
Begegnungshaus in Kirchzarten-
Höfen zur Verfügung.

Der neue Dirigent des Akkor-
deon-Clubs Kirchzarten, Gregor 
Heinrich, hat Akkordeon am Hoh-
ner-Konservatorium in Trossingen 
studiert sowie ein Aufbaustudium 
in der Solistenklasse von Werner 
Glutsch abgeschlossen. Doch auch 
im Bereich der Blasmusik ist er be-
heimatet. Neben Fagott und Klari-
nette absolvierte er ein Studium zur 
Leitung von Blasorchestern an der 
Musikhochschule Basel. Er blickt 
auf eine über 20-jährige Tätigkeit 
als Musiklehrer zurück und zeich-
net sich durch viele Arrangements 
und Kompositionswerke aus.

Kirchzarten (u.) Das erfolgreiche 
Freiburger Männerquartett „Das 
Herrengedeck“ wird beim nächsten 
Konzert der Reihe „Literatur und 
Musik in Kirchzarten – LUMIK“ 
am Samstag, 28. April, zu Gast 
sein. Die vier Freiburger Sänger 
Adrian Goldner, Sebastian Lau, Uli 
Bützer und Johannes Maier bieten 
A-capella-Musik vom Feinsten – 
von der Renaissancemusik bis zur 
Romantik, von Barbershop bis zu 
Jazz und Pop. Im Jahr 2016 erhielt 

das Quartett ein Stipendium der 
Yehudi-Menuhin-Stiftung „Live 
Musik Now“. 

Das Konzert beginnt um 20 
Uhr im Bürgersaal in Kirchzarten, 
Talvogteistraße 2a. Aufgrund der 
begrenzten Sitzplätze ist eine 
Re servierung von kostenlosen 
Ein trittskarten, Spenden sind herz-
lich willkommen, – online unter 
lumik@mail.de oder in der Media-
thek Kirchzarten, Tel.: 07661/393-
66 – erforderlich.

A-capella-Männerquartett
Konzert in der Mediathek
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WWW.BABY-MESSE.FREIBURG.DE

21.+22.
April 2018

10-18 Uhr
Messe Freiburg

Halle 3

Die  
Messe für  
Familien

    Ermäßigter Vorverkauf bei
www.reservix.de

6,– € statt 8,– €

Eintrittskarte =

Oberried (u.) Nach dem gleichna-
migen Videoclip startete die Band 
2018 die „THE SKY IS FALLING 
– Tour“ und ist am Freitag, dem 20. 
April 2018 in der Klosterschiire in 
Oberried zu Gast. Dabei werden 
einige neue Songs zu hören sein, 
aber auch Stücke aus dem aktuellen 
Album „HOME“ und Klassiker aus 
der Feder des U.S. Amerikaners 
Mark Wise und des im Markgräf-
ler Land beheimateten Gitarristen 
Christian Dietkron – immer mit 
viel Tiefgang, gespickt mit Ein-
fl üssen aus Folk, Country, Blues, 
Motown, Soul und Rock, hier und 
da lyrisch und natürlich mit sehr 
viel akustischem und elektrischem 
Gitarrensound mit melodiösen bis 
hin zu jazzigen Soloeinlagen, und 
last but not least mit den zwei wun-

Songs, die zum Herzen sprechen:

Rebekka Dold und die Wise Dietkron Band
am 20. April, 20 Uhr, in der Oberrieder Klosterschiire

Namen gemacht. Rund 15 Jahre 
nach ihrer ersten Begegnung mit 
Mark Wise komplettierte sie 2015 
mit ihrer Stimme die Wise Diet-
kron Band zu einem Quintett mit 
folgender Besetzung: Mark Wise: 
vocals, acoustic guitar; Christian 
Dietkron: electric & acoustic 
guitars; Rebekka Dold: vocals; 
Arpi Ketterl: contra bass & e-bass; 
Torsten Neumaier: drums.

Die Veranstaltung in der Ober-
rieder Klosterschiire am 20. 
April beginnt um 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Karten im VVK bei den 
Oberrieder Bäckereien Ruf und 
Steimle sowie in Kirchzarten bei 
der Tourist-Info und im Dreisam-
täler-Büro Und an der Abendkasse. 
Eintritt EUR 12,- , Karten-Info 
auch unter 07661 / 3553.

derbar harmonierenden Stimmen 
von Rebekka Dold und Mark Wise.

Rebekka Dold stammt von ei-

nem kleinen Schwarzwälder Berg-
hof und hat sich in der Region als 
Sängerin und Designerin einen 

Rebekka Dold.  Foto: privat

Freiburg (u.) Anlässlich des 24. 
Klosterkonzertes St. Lioba gastiert 
am Samstag, dem 28. April, um 
19.30 Uhr der international renom-
mierte Gitarrist Christian Reichert 
zum dritten Mal im Kloster Lioba, 
diesmal als Solist. Das Jahreskon-
zert wurde wegen Umbauarbeiten 
im Kloster vom Sommer in den 
Frühling verlegt. Es erklingen 
be sinnliche und virtuose Werke 
von Heitor Villa-Lobos, August 
Barrios, Francisco Tarrega, Fern-
ando Sor, Augustin Barrios, Baden 
Powell, Gentil Montana u.a.

Mit über 100.000 verkauften 
Tonträgern hat Christian Reich-
ert geschafft, was kaum einem 
klassischen Gitarristen gelingt: 
Christian Reichert spielte nahezu 
alle bedeutenden klassischen Gi-
tarrenkonzerte mit renommierten 
Orchestern auf CD ein. Näheres auf 
www.christianreichert.com.

Karten zum Preis von 18.-/erm. 
15.- € sind beim BZ-Kartenservice, 
unter Tel.: 0761/496-8888, auf 
www.reservix.de oder ab 19 Uhr 
an der Abendkasse zu 20.- erm. 
17.- Euro erhältlich.

24. Klosterkonzert St. Lioba 
Christian Reichert - Gitarre

Littenweiler (hr.) Oberbürger-
meister Dieter Salomon ist am 
Samstag, dem 21. April, von 10.00 
bis 11.00 Uhr auf dem Littenweiler 
Bauernmarkt zu Gast. Ursprüng-
lich war der Besuch für den 14. 
April ange kündigt worden, musste 
jedoch verschoben werden. 
OB-Wahl am 22. April
Die Wahl zum Oberbürgermeister 
Freiburg fi ndet am Sonntag, dem 
22. April statt. 174.000 Freibur-
gerinnen und Freiburger sind 
aufgerufen, ihr Stadtoberhaupt für 
die nächsten acht Jahre zu wählen. 
Erstmals sind auch Jugendliche 
ab 16 Jahre für die Oberbürger-
meisterwahl wahlberechtigt. Falls 
keiner der Kandidaten im ersten 
Wahlgang die absolute Mehrheit 

erreichen sollte, fi ndet am 6. Mai 
ein zweiter Wahlgang statt. Außer 
dem Amtsinhaber Dr. Dieter Salo-
mon (Bündnis 90/Die Grünen), der 
für eine dritte Amtszeit kandidiert, 
stellen sich Monika Stein (Gemein-
derätin Fraktion von Junges Frei-
burg, Die Partei und Grüne Alter-
native), Manfred Kröber (seit 1998 
Mitglied der Grünen, tritt aber 
als unabhängiger Kandidat an), 
Martin Horn (parteilos, von der 
SPD unterstützt), Anton Behringer 
(parteilos) und Stephan Wermter 
(parteilos) zur Wahl. Zahlreiche 
Infos zu den Kandidaten, ein Wahl-
O-Mat sowie Presseberichte und 
Videos zur Oberbürgermeisterwahl 
in Freiburg fi nden sich auf www.
ob-wahl-freiburg.de.

OB-Wahlkampf

Littenweiler (hr.) Die Pädagogi-
sche Hochschule Freiburg führt 
am 24. und 25. April eine Typi-
sierungsaktion in Littenweiler 
durch. Aufgrund eines Leukämie-
Krankheitsfalles an der PH wird 
diese Aktion für eine Stammzel-
lenspende in Koo pera tion mit dem 
Universitätsklinikum Freiburg 
durchgeführt. 

Spender werden kann jeder, 
der zwischen 18 und 55 Jahre 
alt ist und an keiner ernsthaften 
Erkrankung leidet. Für die hierfür 
notwendige Typisierung der HLA-
Merkmale reichen 10 ml Blut 
oder etwas Wangenschleimhaut, 
gewonnen mittels Watteträger, und 
die Einverständniserklärung für 
die Registrierung in der Freiburger 
Stammzelldatei, die an das ZKRD 

(Zentrales Knochenmarkspender 
Register Deutschland) angeschlos-
sen ist. Hier werden die Daten 
gespeichert und der Spender erhält 
eine anonymisierte Spendernum-
mer. Diese wird über das ZKRD 
weltweit an spendersuchende 
Einrichtungen weitergegeben. 

Das ZKRD kann auf Daten 
von weltweit rund 32.000.000 
Spendern zugreifen. Es ist die 
größte Datenbank in Europa und 
eines der leistungsfähigsten Re-
gister der Welt. Jährlich werden 
hier rund 30.000 Anfragen aus 
dem In- und Ausland bearbeitet. 
Das Zentrale Register verfügt 
über Daten von ca. 7.500.000 
potenziellen Spendern aus ganz 
Deutschland. Jährlich werden über 
7.000 Transplantationen mit einem 

deutschen Spender durchgeführt. 
Für neun von 10 Patienten kann 
ein Spender gefunden werden. 75 
% der Patienten haben nach drei 
Monaten ihren passenden Spender 
gefunden.

Im Falle einer möglichen Pas-
sung erfolgt nach der Typisierung 
eine weitere Blutentnahme sowie, 
insbesondere bei weiteren not-
wendigen Maßnahmen, umfas-
sende Aufklärung durch Ärzte der 
Freiburger Stammzellendatei. Die 
Wahrscheinlichkeit zu weiteren 
Untersuchen gebeten zu werden 
liegt bei 10 %. Nur etwa 1 % der 
registrierten Spender spenden tat-
sächlich Blutstammzellen. Weitere 
Informationen auf www.zkrd.de.

Jährlich erkranken 11.000 Men-
schen in Deutschland neu an Leuk-

ämie oder einer anderen bösartigen 
Erkrankung des blutbildenden 
Systems. Wenn Medikamente 
nicht ausreichen, ist die Stamm-
zelltransplantation die einzige 
Heilungs- und Überlebenschance 
für diese Menschen. Für rund 70 
% aller Betroff enen kommt jedoch 
kein Familienmitglied als Spender 
in Frage, sie sind auf die Spender-
datenbank angewiesen.

Mit der Aktion, zu der die Päda-
gogischen Hochschule am Diens-
tag, 24. und Mittwoch, 25. April, 
jeweils von 12.00 bis 15.00 Uhr 
in das Mensa-Gebäude in der Lin-
denmattenstraße in Littenweiler 
aufruft, soll die potentielle Stamm-
zellendatei vergrößert werden, 
um mehr mögliche Spender zu 
registrieren.

Stammzellenspender gesucht
Typisierungsaktion der PH am 24. und 25. April im Mensa-Gebäude in Littenweiler

Freiburg (es.) Das neue Semes-
ter hat begonnen und das Wohn-
stift Freiburg, Rabenkopfstr. 2, 
lädt am Freitag, dem 27. April, 
um 17.00 Uhr zu einem Konzert 

mit Studierenden der Musik-
hochschule, die über ein hohes 
musikalisches Können verfügen 
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Vortragsabend der 
Musikhochschule

www.dreisamtaeler.de
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Seit mehr als 500 Jahren ...  
typisch badische Gastlichkeit in Zarten.

Öffnungszeiten:
Mo - Mi & Fr - So ab 10.30 Uhr 

Warme Küche: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Bundesstr. 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten
Tel. 07661/6820 · info@baeren-zarten.de

www.baeren-zarten.de

Dreisamtäler Feierabend-Tour / NEU

Sichern Sie sich frühzeitig Ihren Wunschtermin!
Sie möchten den Feierabend mit Kollegen, 

Freunden oder der Familie einmal auf ganz 
besondere Art und Weise genießen?

Dann ist die Bier-Bike- Tour genau das Richtige 
für Sie! Wählen Sie Ihr Wunschpaket und 

genießen Sie das Dreisamtal.
Gruppengröße ab 12 bis 16 Personen! 

• Bier- Bike- Tour mit reichhaltigem 
BÄREN - Vesper/ 39,50 €*

• Bier-Bike- Tour mit Trio -
Wurstsalat, Brägele und Bibiliskäs / 44,50 €*

• Bier-Bike- Tour mit Schnitzel - 
Abend/ 49,50 €*

*Kosten pro Person / Getränke auf dem Bike inklusive

Benefi zkonzert für die St.- Johannes-Kapelle in Zarten 
am 21. April um 19.30 Uhr in der Kirche in Stegen

Anlässlich unseres 
10-jährigen Jubiläums 
feiert das Lädele am 
Sonntag, den 13. Mai 2018, 
einen großen Markttag 
und Sie sind -lich 
eingeladen!

Erdbeeren, 
Spargel leckeres

Landeis

Demnächst
frisch vom Kaiserstuhl

Voranzeige

&

Ab 12. Mai Saisonöffnungszeiten: 
Mo.-So. 8-18 Uhr (Sonntags frische Brötchen)
Bundesstr. 9 ● 79199 Zarten ● Fon/Fax: 07661/ 90 93 95 
www.strudels-scheunenlaedele.de

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Kirchzarten-Zarten (u.) Die 
„Ecclesie Zartunu“, die Kirche in 
Zarten, wurde erstmalig im Jahre 
816 n.Chr. erwähnt. Sie ist somit 
die erste nachgewiesene Kirche 
im Dreisamtal. Heute ist die St. 
Johanneskapelle ein Kleinod mit 
barocker Pracht. Neben der neuen 
„Schillinger-Orgel“ besticht sie 
auch durch ihren gepfl egten Kräu-
ter garten, der an einen traditionel-
len Klostergarten erinnert.

Umfangreiche Renovierungsar-
beiten waren in den letzten Jahren 
notwendig um die Kapelle sowie 
die Außenanlagen in all ihrer 
Schönheit wieder herzustellen. 

Mit dem „Förderverein St.-
Johannes-Kapelle Zarten“ beglei-

tet und unterstützt die Zartener 
Dorfgemeinschaft die zuständigen 
Katholischen Kirchengemeinde 
bzw. die Seelsorgeeinheit (Pfarr-
gemeinde Herz-Jesu) bei der 
Instandhaltung der St. Johannes-
kapelle, Pflege und Instandhal-
tung des Kapellengartens sowie 
der Organisation von kirchlichen 
Veranstaltungen in Zarten.

Neben der vielfältigen ideellen 
Arbeit zum Wohle des „Zartener 
Münsters“ ist der Verein auch auf 
Spendengelder angewiesen, um 
noch ausstehende Renovierungs-
arbeiten unterstützen zu können. 
Als nächste Baumaßnahme steht 
die Sanierung des Dachreiters mit 
Glockenstuhl an.

Der mit einem Turmhelm be-
krönte Dachreiter mit zwei Glock -
en und einer Uhr wurde 1878 als 
Stahlfachwerkkonstruktion errich-
tet. Ihr Glockenspiel kann man 
sogar im Internet unter www.ebfr-
glockensucheZarten .de hören.

Benefi zkonzert am 21. April in 
der Kirche in Stegen
Auf Initiative der Chöre des MGV 
Zarten gibt es am Samstag, dem 
21. April, in der Kirche in Stegen 
ein Gemeinschaftsbenefi zkonzert 
mit dem Kirchenchor Stegen sowie 
dem Männerchor Kirchzarten. Mit 
dem Erlös möchten die beteiligten 
Chöre zusammen mit den Solisten 
und dem Organisten den „Förder-

verein St.-Johannes-Kapelle Zar-
ten“ bei der Umsetzung dieser 
Bau maßnahme unterstützen.

Zur Auff ührung beim Benefi z-
konzert kommen Stücke u.a. von 
Haydn: Solo und Duett aus „Die 
Schöpfung“, Mozart: Laudate Do-
minum, Bach: Jesus bleibet meine 
Freude, Laurie Anderson: O Mag-
num Mysterium, Groll: Ave Maria 
der Berge sowie Gospels. Organist 
ist Christian Wehrle. In der musi-
kalischen Leitung wechseln sich 
Hye-Rin Rhee, Christian Wunsch, 
Heinz Tränkle und Christian Nagel 
ab. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Der Eintritt ist frei, Spenden zu-
gunsten der St. Johannes-Kapelle 
in Zarten erbeten.

Foto: privat

Kirchzarten-Zarten (drk.) Die 
Jugend des DRK Ortsvereins Zar-
ten sucht dringend Gruppenleiter 
(m/w), um den Nachwuchs im 
Alter von 6-15 Jahren zu „bän-
digen“. Die aktuelle Gruppe ist 
mit 21 Kindern und der großen 
Altersspanne einfach zu groß. 

Um nun eine passende Leitung 
zur Gründung einer weiteren 
Gruppe zu fi nden, erzeugten die 
Jugendrotkreuzler mit Unterstüt-
zung des 1. Vorsitzenden Martin 
Schwer und Gruppenleiterin Katja 
Schmidt einen künstlichen Stau 
auf der alten B31 im Ortsteil 
Zarten. 

Alle vorbeifahrenden Autos 
wurden am Samstag mit einer 

Brezel und einem kurzen Infotext 
versorgt. „Vielleicht saß in einem 
der Wagen ja tatsächlich unsere 
zukünftige Gruppenleitung (m/w). 
Wir drücken die Daumen! Falls du 
am vergangenen Samstag nicht 
durch Zarten gefahren sein soll-
test, nochmal hier: Bist du min-
destens 16 Jahre alt und hast Lust 
uns in unserer Nachwuchsförde-
rung zu unterstützen? Wir bieten 
viele Möglichkeiten der Aus- und 
Weiterbildung. Interessiert? Dann 
melde dich!“, so die Ausbilder.

DRK Ortsverein Zarten, Bun-
desstr. 4 in Kirchzarten, Tel.: 
07661 / 98 09 61 (Martin Schwer, 
1. Vorsitzender), info@drk-zarten.
de, www.drk-zarten.de

Jugendrotkreuzgruppe Zarten verursacht Stau 

Foto: privat

Dreisamtäler Nächste Ausga-
ben am 5. April

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Mo.– Sa.

Littenweiler: Hansjakobstraße / Endhaltestelle VAG 

Kirchzarten: Ortseingang von FR-Kappel
kommend

Buchenbach: Vor Ortseingang bei Abzweigung 
Friedrich-Husemann-Klinik 

Verkauf: Montag − Samstag
Telefon 0 76 33 / 39 65

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

(auch So./feiertags)

(auch So./feiertags)

Unsere Weine

sind an den

Ständen 

erhältlich 

Kirchzarten (de.) Nachdem Aus-
zubildende des Malerfachbetriebs 
Schweizer die Fassade des AJ im 
Rahmen eines Azubi-Projekts ei-
genverantwortlich neu gestrichen 
haben, setzte die Kirchzartener Fir-
ma db-Werbeartikel mit den Graffiti 
ihres Mitarbeiter Michael Genter das 

Runderneuerung AJ: Akt 2

Die beeindruckende Graffiti mit dem Kirchzartener Bären und daneben einer Blaumeise (nicht auf dem 
Bild), die nun das AJ/QuePasa ziert.  Fotos: Petra Saier

Eine künstlerische Arbeit von 
Michael Genter (kleines Foto).
Foto: Dagmar Engesser

i-Tüpfelchen drauf. Bei dem Bären 
handelt es sich um den Bären des 
Kirchzartener Wappens. Die Blau-
meise spiegele die jugendliche, bun-
te Freiheit wider und stehe mit dem 

breiten Flügelschlag sinnbildlich für 
die positive Entfaltung Jugendlicher, 
so der Fassadenkünstler und Grafik-
designer Michael Genter. Die beiden 
Firmen, Malerbetrieb Schweizer und 

db-Werbeartikel, realisierten das 
Projekt als gemeinnützige Aktion, 
so dass die Gemeinde Kirchzarten 
keinen Cent für die neue Fassade 
des AJ bezahlen musste.

Großartiger Erfolg für Elias 
Schönstein: Beim Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“ in 
Bietigheim-Bissingen erspielte 
sich Elias Schönstein auf seiner 
Trompete einen 1. Preis mit 24 
Punkten. Der junge Schüler aus 
der Trompetenklasse von Max 
Joos in der Jugendmusikschule 
Dreisamtal e.V. wurde dabei von 
der Pianistin Patricia Germano 
begleitet. Er setzte mit dieser 
Leistung seine Erfolgsserie der 
letzten Jahre fort. Mehr ist auch 
unter www. jugendmusikschule-
dreisamtal.de zu finden. 
 glü/Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Die Moun-
tainbike-Saison startete am letzten 
Wochenende in Hausach mit dem 
Pactimo Kids Cup (U11/U13) und 
der Bundesnachwuchssichtung 
(U15/U17/U19). Die deutschland-
weite Spitze des Jugendsports traf 
sich dort zum aktiven Vergleich. 
Gleichzeitig zählen die Rennen 
für den Rothaus Täler Cup 2018 
in den Altersklassen U17 und U19. 
Der SV Kirchzarten schickte 17 
Sportler in den Altersklassen von 
U11 bis U19 ins Kinzigtal. Die 
Renngruppe des Lexware Junior 
Team SV Kirchzarten zeigte solide 
Ergebnisse, die die Anstrengungen 
des Wintertrainings unterstrichen.

Im Einzelnen erreichte Rebecca 
Ross de Jesus mit dem 8. Platz eine 
solide Platzierung in der Alters-
gruppe U11 mit 20 Sportlerinnen. 
Maxi Strittmatter belegte den 14., 
Zoe Lahme den 15. Platz. Lasse 
Daan Riesterer behauptete einen 
Platz im vorderen Drittel des Fel-
des der Jungen (13. von 49). Die 
U13 Sportler mussten im Rahmen 
eines Slalom-Vorrennens die Start-

Start der Pactimo-Kids-Cup-Serie in Hausach
Erfolgreicher Saisonstart der Kirchzartener Mountainbike-Jugend im Kinzigtal

Bei guten Bedingungen starteten am letzten Wochenende die Nach-
wuchsbiker des SV Kirchzarten in ihre neue Saison. Foto: Privat

Gaetane Wenger musste leider 
nach einem Sturz im Slalom aus 
dem Renngeschehen aussteigen, 
erreichte jedoch letztendlich im 
Slalom einen 26. Platz. In der 
Altersgruppe U17 Bundesnach-
wuchssichtung startete Lina Ries-
terer und zeigte im Slalom ihr 
Potential mit einem 4. Platz und 
schloss im Feld von 27 Sportlerin-
nen mit einem 15. Platz ab. Carlo 
von Reyher erreichte im Slalom 
den 71. Rang.

Im U17 Rennen „Fun Nach-
wuchs” gewann Benoit Wenger 
vom Lexware Junior Team SV 
Kirchzarten mit einem Vorsprung 
von 14 Sekunden in dem 8,4 km 
langen Rennen und bewies hier 
seine Stärke in diesem Feld. Joss 
Kaphegyi erreichte den 5. Rang. 
Bei den Junioren U19 war Fabian 
Tröscher mit dem 8. Rang unter 
den Top 10 der 25 Sportler. Alle 
Sportler des Lexware Junior Team 
SV Kirchzarten zeigten an diesem 
Wochenende, das sie auf dem 
deutschlandweiten Niveau gut 
mithalten können.

reihenfolge erkämpfen und dann 
im Rennen ihr Können beweisen. 
Bei den Mädchen erreichte Julia 
Saier ebenso einen guten Platz im 
Mitteldfeld (14. von 23). Im zuvor 
durchgeführten Slalom erreichte 
sie den 17. Rang. Bei den Jungen 
belegte Emil Schmidt den 15. (Sla-
lom 25.), Ole Jan Riesterer den 18. 
(Slalom 21.), Laurin Konrad den 

40. (Slalom 28.), sowie Felix Wen-
ger den 45. Platz. Dies alles in einer 
Gesamtgruppe von 66 Sportlern!

Frederik Matz (U15, Jungen) 
belegte einen sehr guten 4. Platz 
im Slalom und erreichte einen 13. 
Rang im Rennen. Niklas Franz 
erreichte den 46. Rang im Rennen 
nach einem 50. im Slalom in dem 
Gesamtfeld von 67 Teilnehmern. 

Freiburg (sf.) Der Mundenhof 
wird am Sonntag, 22. April, 
beim Mittelalterfest von 11 bis 
17 Uhr wieder zum Schau- und 
Staunplatz. Äxte werfen, Ritter 
rüsten, Seile machen, Körbe 
flechten – da freuen sich die 
Kinder und staunen die Erwach-
senen. Viele Kenner und Kön-
nerinnen alter Handfertigkeiten 
tragen ihr Scherflein bei zu einem 
außergewöhnlichen Fest, das den 

Mundenhof in eine längst vergan-
gene Ära versetzt.

Das Mittelalterfest ist einer der 
traditionellen Publikumsmagne-
ten auf dem Mundenhof. Dieses 
Jahr findet der Erlebnistag für die 
ganze Familie auf der Pferdekop-
pel statt. Er steht damit ganz im 
Zeichen des Ritterlebens. Mit 
Trommeln und Schalmeien findet 
um 11.30 Uhr der Einzug der 
Lagerleute statt. Mit dabei sind 

so viele Mittelaltergruppen wie 
noch nie: Art Mundi, Breisgauer 
Ritterschaft, Bunter Haufen, 
Communis considere, Comitatus 
1280, Elztäler Lagerey, Freie 
Normannen, Historisches Esch-
bach, Hospitaliter Südbaden, Les 
Renard Roux, Lumpegsindel, 
Maximilianische Artellerie zu 
Baden, Midgards Erben, Mond-
hof, Nebelung, Populus Corvi 
und Saitenstreich.

Mittelalterfest auf dem Mundenhof
Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtal (u.) Seit Anfang März 
läuft in der Seelsorgeeinheit Drei-
samtal die Aktion: „Stifte machen 
Mädchen stark“. Hierbei werden 
alte, verbrauchte Stifte gesammelt. 
Durch ein Recycling werden dar-
aus wieder neue Produkte herge-
stellt. Für die gesammelten Stifte 
erhält eine Organisation von den 
beteiligten Sponsoren eine finan-
zielle Unterstützung, um syrischen 
Mädchen in einem Flüchtlings-
camp im Libanon Schulbildung 
zu ermöglichen. Bereits über 1100 
Gruppierungen beteiligen sich eu-
ropaweit an der Aktion, die von der 

Weltgebetstags Organisation ins 
Leben gerufen wurde. Näheres auf 
www.weltgebetstag/projektarbeit.

Nun hat das „erste Wiegen“ in 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
stattgefunden. Innerhalb von acht 
Wochen sind bereits 60 kg Stifte 
zusammengekommen, dies sind 
rund 6.000 Stifte!

Auch weiterhin können alten, 
verbrauchte, leere Stifte zu den 
Sammelstellen in Kirchen und 
Kindergärten gebracht werden. 
Eine Liste gibt es auf www.kath-
dreisamtal.de. Die Aktion läuft bis 
Ende Juli.

„Stifte machen Mädchen stark“

Kirchzarten (u.) Spielen macht 
Spaß und ist ein tolles Gemein-
schaftserlebnis für Jung und Alt. 
Alle Spielbegeisterten sind herz-
lich zum Brettspieltag am kom-
menden Samstag, 21. April, ab 14 
Uhr in den Quartierstreff in der 
Bahnhofstraße 20 in Kirchzarten 
eingeladen. Gerne können die 

Teilnehmer Lieblingsbrettspiele 
mitbringen oder auch neugierig die 
Spiele der anderen ausprobieren. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Nähere Infos beim Quartiersbüro 
dienstags, 17 - 19 Uhr und donners-
tags von 10 - 12 Uhr unter Tel.: 
07661 / 62 80 252 oder per E-Mail 
an quartierstreff-20@kabelbw.de

Quartierstreff 20

Brettspieletag

Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
dem 21. April findet von 15 - 18 
Uhr in der Cafeteria (bei schönem 
Wetter draußen) des Schülerhauses 
in der Giersbergstr. 35, Kirchzar-
ten, wieder ein Trommel Cafè statt. 

Das interkulturelle Trommel 
Cafe ist ein offener Treffpunkt für 
Menschen aus allen Kulturen, Jung 
und Alt, für Geflüchtete und Einhei-
mische, die Lust am gemeinsamen 

Trommeln, Singen und Tanzen ha-
ben. Erfahrene Spieler*innen  sind 
ebenso willkommen wie Un geübte. 
Trommeln und Kleinper kussion 
stehen bereit, es können aber auch 
eigene Instrumente mitgebracht 
werden. Der Nachmittag gestaltet 
sich spontan aus den Ideen und der 
Spielfreude der Gäste. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Beiträge für das Buffet in Form von 

süßem oder salzigem Fingerfood 
sind willkommen! 

Das Trommel Cafè wird veran-
staltet von der Drum Family, die 
auch jeden Montag zum gemein-
samen Trommeln ins Schülerhaus 
einlädt. Ausführliche Infos über 
das rhythmische Integrations-
Projekt bei Ulrike Fahlbusch, 
Tel.: 0761/8978388 und auf www.
lebnetz.de.

Interkulturelles Trommel Cafè 

Kirchzarten (vhs.) Die VHS 
Dreisamtal bietet am Mittwoch, 2. 
Mai, 19.30 Uhr, im Bürgersaal der 
Talvogtei-Scheune in Kirchzarten 
einen Vortrag „Freiburg - Isfahan 
. . . mehr als eine Busreise“ an.

Persien, das Land Innerasien 
und Arabien, Indien und Mesopo-
tamien, hatte schon immer für das 
Abendland den Hauch von Exotik, 
monarchischem Glanz, kulturellem 
Reichtum und Schönheit. Seit der 
Antike zog es Reisende dorthin. 
Im 16. und 17 Jhdt. zogen sowohl 
die hochspezialisierten Kenntnisse 
der Perser in Wissenschaft, Kunst 
und Handwerk als auch die wirt-
schaftliche Blüte und der Reichtum 
des Safawidenreiches europäische 

Kaufleute, Entdecker und Künst-
ler in ihren Bann. Noch heute 
assoziieren Europäer mit Persien 
einerseits Märchenhaftigkeit aus 
„Tausendundeiner Nacht“, ande-
rerseits das Bild von Karawanen 
und Wüstenregionen. Indes hat 
sich in der Realität im Iran sehr 
viel geändert. Das umstrittene 
Regime versucht mit mittelalter-
lichen Methoden die überwiegend 
junge Bevölkerung im Zaum zu 
halten. Reisen sie auf langsame 
Weise und spannenden Routen in 
eines der ältesten wie wertvollsten 
Kulturländer unserer Erde. 

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661/5821. Anmeldeschluss 
ist der 27. 4.. Eintritt: 7.- Euro..

Freiburg - Isfahan 
... mehr als eine Busreise 

Vortrag von Johannes Reiner

Freiburg (u.) Das Carl-Schurz-
Haus bietet am Sonntag, 6. Mai 
eine in englischer Sprache geführte 
Bus-Exkursion nach Baden-Baden 
an, wo sich das Frieder-Burda-
Museum aktuell in seiner großen 
Sonderschau America! America! 
How Real Is Real? mit innovativen 
künstlerischen Inszenierungen 
amerikanischen Lebensgefühls 
auseinandersetzt. Abfahrt am Kon-
zerthaus Freiburg ist um 9.45 Uhr. 

Mythen, Fürchte, Sehnsüchte: 
In Zeiten von Fake News und 
Alternative Facts wird deutlich, 
wie untrennbar der Amerikani-
sche Traum mit emotional enorm 
aufgeladenen Symbolen verwoben 
ist. Zugleich ist sich kaum eine 
andere Nation der Wirkmacht von 
starken Bildern so bewusst. Die 

unzähligen Porträts des American 
Way Of Life, die in den Medien 
produziert werden, können beste-
hende Machtverhältnisse und Ideen 
von Wirklichkeit einfrieren, aber 
auch fundamental in Frage stellen. 
Siebzig Meisterwerke der US-Ge-
genwartskunst wie Andy Warhols 
Race Riot (1964), Jeff Koons Bear 
And Policeman (1988) oder Jenny 
Holzers Leuchtschriftinstallation 
Truisms (1994) zeigen, wie stil-
bildende Künstler von den 1960er 
Jahren bis in die Gegenwart die 
US-Realität filtern. 

Die Teilnahmegebühr (mit 
Busreise) beträgt 42.-€ / 36.-€ 
(CSH-Mitglieder). Verbindliche 
Anmeldung an programm@carl-
schurz-haus.de. Anmeldeschluss 
ist Freitag, der 20. 4.

Frieder Burda Museum
Fahrt mit Führung in englischer Sprache

Kirchzarten (vhs.) Einmal in 
der Manege stehen und eine Ak-
robatik-, Jonglier-, Zauber- oder 
Clownsnummer präsentieren. 
Alleine oder als Gruppe unterhalt-
same Zirkuspraktiken erlernen 
oder vertiefen. Das und Vieles 
mehr können Kinder ab 8 Jahren in 
einem Kinderzirkus-Workshop mit 

Torsten Fuchs, erfahrener Clown 
und KlinikClown erleben. 

Die Teilnehmer können he-
rausfinden, was sie am Zirkus 
begeistert und was man gerne 
präsentieren möchte. Eine kleine 
„Aufführung“ von 20 bis 30 Mi-
nuten findet am Ende des zweiten 
Tages statt. Veranstalter ist die 

VHS Dreisamtal. Anmeldung un-
ter Tel.: 07661 / 5821 bis zum 24. 
Mai erforderlich. Kursort ist der 
Gymnastikraum am Sportgelände 
Kirchzarten, Oberrieder Straße 3. 
Termine sind am Mittwoch, 30. 
und Donnerstag, 31. Mai, jeweils 
9.30 - 17.00 Uhr. Die Teilnahme 
kostet 85.- Euro.

Workshop in den Pfingstferien

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Lesevergnügen mit Büchern aus Ihrer Buchhandlung Hall
Übrigens! Welttag des Buches am 23. April

Sonnenbergstraße 1 • 79117 Freiburg-Littenweiler • www.buchhandlung-hall.de
Tel. 0761 / 600 86 32 • Fax 0761 / 600 86 35 • e-mail: buchhandlung-hall@web.de

Unsere Ö�nungszeiten: Mo.-Fr. von 9 - 13 Uhr und 15 - 18.30 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Bei uns ist jeder Tag

WELTTAG 
DES BUCHES

Auch Sonntags von 
11:30 bis 18:30 Uhr

und
Montag bis Samstag 

9:30 bis 18:30 Uhr

Höllentalstraße 96 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9 88 09 21

Das Fachmagazin der Buchbranche

bit.ly/buchhandlunge
n

EMPFOHLEN VON

5

Freiburger Straße 6 • Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 21 64 • www.ki-buch.de

Beim Lesen den Horizont erweitern...

Mo - Fr 9.00 - 18.30, Sa 9.00 - 14.00
und  nach  Vereinbarung  geöffnet

Am 23. April 2018 ist es wieder so 
weit: Deutschlandweit feiern Buch-
handlungen, Verlage, Bibliotheken, 
Schulen und Lesebegeisterte am 
UNESCO-Welttag des Buches ein 
großes Lesefest. Eine regionale Tra-
dition ist zu einem internationalen 
Ereignis geworden: 1995 erklärte 
die UNESCO den 23. April zum 
„Welttag des Buches“, dem welt-
weiten Feiertag für das Lesen, für 
Bücher und die Rechte der Autoren. 

Die UN-Organisation für Kultur 
und Bildung hat sich dabei von 
dem katalanischen Brauch inspi-
rieren lassen, zum Namenstag des 
Volksheiligen St. Georg Rosen und 
Bücher zu verschenken. Über diesen 
Brauch hinaus hat der 23. April 
auch aus einem weiteren Grund 
besondere Bedeutung: Er ist der 
Todestag von William Shakespeare 
und Miguel de Cervantes.
Ich schenk dir eine Geschichte
Seit 1996 wird der „Welttag des Bu-
ches“ auch in Deutschland gefeiert. 

Rund um diesen Tag erhalten rund 1 
Million Schülerinnen und 
Schüler das Welttagsbuch 
„Ich schenk dir eine Ge-
schichte“. Mit dem Welt-
tagsbuch soll Kindern der 
4. und 5. Klassen bundes-
weit die Freude am Lesen 
geschenkt werden.

Den großartigen Erfolg 
verdankt die Aktion vor allem 
den zahlreichen Buchhändle-
rinnen und Buchhändlern, die 
das Welttagsbuch auf eigene 
Kosten bestellen, um es den 
Schülerinnen und Schülern zu 
schenken. Dazu erhalten die 
Schülerinnen und Schüler der 
angemeldeten Klassen einen 
Gutschein, mit dem sie sich ihr 
Exemplar des Titels „Ich schenk 
dir eine Geschichte“ in ihrer 
Buchhandlung abholen können. Mit 
großem Engagement kombinieren 
die Händler diese Aktion häufi g mit 
eigenen Veranstaltungen.

Z i e l 
der Kooperation ist es, Kin-

der mit spannenden Geschichten für 
das Lesen zu begeistern und ihre 
Lesekompetenz zu stärken. Darüber 
hinaus soll Kindern, die noch nicht 

gut deutsch sprechen oder nicht ger-
ne lesen, Lesespaß vermittelt sowie 
ein Beitrag zur Inklusion geleistet 
werden. Der Romantext wird zu 
diesem Zweck durch eine 32-seitige 
Bildergeschichte des Illustrators 
Timo Grubing erweitert, die sich 
gut für den Einsatz in Integrations-, 
Förder- und Willkommensklassen 
eignet.
„Lenny, Melina und die Sache mit 
dem Skateboard“
Der diesjährige „Ich schenk dir 
eine Geschichte“-Titel handelt von 
Lenny, der leidenschaftlich gern und 
seiner Meinung nach wahnsinnig 
gut Skateboard fährt. Sein bester 
Freund Julius leidet unter Lennys 
Angeberei und auch Melina, in die 
Lenny heimlich verliebt ist, fi ndet 
sein Geprotze peinlich. Lenny merkt 
davon wenig, er fi ndet sich super – 
er ist immerhin Lenny the Champ. 
Doch als sein neues Super-Board 
verschwindet, ist plötzlich nichts 
mehr wie vorher.

Littenweiler (hr.) Seit be-
reits 10 Jahren besteht die 
Buchhandlung Hall in der 
Sonnenbergstraße 1 in Lit-
tenweiler und die Inhaber 
Ingeburg Hall und ihr Mann 
sind seither mit Freude 
gerne für ihre großen und 
kleinen Kunden da. 

Auch in diesem Jahr hat 
die Buchhandlung Hall 
während des Welttag des 
Buches die ganze Woche 
über dritte und vierte Schul-
klassen zu Gast und das be-
liebte Büchlein „Ich schenk 
dir eine Geschichte“, ist wie 

immer eine Anregung für 
den Unterricht. „In Bar-
celona ist der 23. April 
der Tag der Verliebten“, 
sagt Ingeburg Hall „jeder 
Mann verehrt seiner Herz-
dame eine Rose und sie 
ihm ein Buch – Synonym 
für Wissen, Intelligenz und 
Bildung“. Aus dieser Tradi-
tion und ihrer persönlichen 
Verbindung zu Barcelona 
überreicht Ingeburg Hall 
anlässlich des Welttag des 
Buches jeder Kundin am 
Montag, dem 23. April, 
eine Rose.

10 Jahre 
Buchhandlung Hall

Welttag des Buches mit Rosen

Feuerwehr sein erstes Feuer lö-
schen können, der RSV Concordia 
Unteribental bietet ein Technik-
training mit dem Rad an, der 
Musikverein bietet die Möglich-
keit im Probenraum Instrumente 
auszuprobieren, im renovierten 
Jugendraum können Muffi  ns ge-
backen werden und das DRK 
zeigt, wie man Blutdruck misst, 
Verbände anlegt und Vieles mehr.

In der Halle wird es viele Ak-
tionsstände der Buchenbacher 
Vereine, der Kindergärten und der 
Schule geben, die ihre Arbeit und 
Angebote vorstellen.

Auf der Bühne sind Highlights 
wie die Freiburger Puppenbühne 
und der Bauchredner Günter 
Fortmeier geplant. Es wird eine 
Top-Auff ührung der Kunstradfah-
rer Nele Metz, Tanja Tränkner und 
Sebstian Zähringer geben und die 
Sportlerehrung wird Bestandteil 
des Kinder- und Jugendaktions-
tags sein. Musikalisch gestalten 
der Musikverein Buchenbach, 
der Akkordeonclub Höllental und 
die Jugendmusikschule den Tag 
mit. Für die Bewirtung sorgt die 
Jugendfeuerwehr.

„An diesem Aktionstag präsen-

tiert die Gemeinde Buchenbach die 
vielfältige Kinder- und Jugendar-
beit“, so Bürgermeister Reinhard, 
„und die Kinder und Jugendlichen 
haben die Möglichkeit sich sport-
lich oder musikalisch auszupro-
bieren und eigene Fähigkeiten 
oder Interessen zu erkunden. Man 
kann aber auch einfach nur das 
Bühnenprogramm genießen, es ist 
für jeden etwas dabei!“

Der Kinder- und Jugendaktions-
tag fi ndet am 22. April 2018 von 11 
– 17 Uhr statt. Veranstaltungsort 
ist die Sommerberghalle.

Buchenbach (de.) Vereine und 
ehrenamtliches Engagement sind 
wichtig für eine Gemeinde und 
gerade die von ihnen geleistete 
Kinder- und Jugendarbeit ist ein 
wesentlicher Baustein für die Fa-
milienfreundlichkeit eines Ortes. 
Deshalb unterstützt die Gemeinde 
die Kinder- und Jugendarbeit 
von Vereinen auch fi nanziell. Vor 
Jahren lag für einen Verein die 
jährliche Pauschale pro Kind bei 
10,- Euro, während der Amtszeit 
von Bürgermeister Harald Rein-
hard hob der Gemeinderat sie peu 
á peu auf 20,- Euro an.

Am kommenden Sonntag nun 
findet der zweite Kinder- und 
Jugendaktionstag in Buchenbach 
statt. Auch das stellt eine Wert-
schätzung der Gemeinde gegen-
über den Vereinen dar, so Reinhard.

Die Gemeinde schaff t den Rah-
men für einen bunten Familientag 
mit vielen spannenden Angebo-
ten zum Mitmachen, Zuschauen, 
Genießen. So gibt es in der Som-
merberghalle einen sportlichen 
Mitmachteil des Tennisclubs mit 
einem Schnuppertraining, des 
Radsportvereins Concordia Un-
teribental mit Geschicklichkeits-
übungen auf dem Rad und der 
Spielvereinigung Buchenbach und 
des JFV Dreisamtal mit kleinen 
Fußballspielen für Kinder bis acht 
Jahren.

Draußen wird man mit der 

Zweiter Kinder- und Jugendaktionstag in Buchenbach

Bürgermeister Harald Reinhard wirbt für den Kinder- und Jugendaktionstag. Foto: Dagmar Engesser

Freiburg (es.) Zu einem Kurs für 
Eltern nach Trennung und Schei-
dung lädt die Caritas Familien- 
und Erziehungsberatungsstelle 
interessierte Mütter und Väter 
ein. Eine Trennung wirft Eltern 
und Kinder immer aus der Bahn. 
Veränderungen, Konfl ikte, fi nan-
zielle Probleme und Stress fordern 
Kraft, Zeit und Nerven. Der Kurs 
„Kinder im Blick“ unterstützt 
Eltern dabei, ihre Kinder trotz 
Trennung gut im Blick zu behalten 
und ihnen bei der Bewältigung 
dieses Übergangs zu helfen. Der 
Kurs ist ein Angebot für getrennte 
Eltern (es kann jeweils nur ein El-
ternteil pro Gruppe teilnehmen). 
Kurstermine sind montags, 4., 11., 

18. und 25.6., 2. und 9. 7., jeweils 
von 18.00 bis 21.00 Uhr. 

Ulli Nöthen und Stephan Vöge-
le leiten den Kurs. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, da die anfallende 
Kursgebühr auf Antrag über das 
Landesprogramm „Stärke plus“ 
abgerechnet wird. Die Kosten 
für das Kursmaterial und Pau-
sensnack betragen 20.- Euro. 
Kursort ist die Psychologische 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
u. Jugendliche, Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald, 
Alois-Eckert-Straße 6, Freiburg. 
Anmeldung und nähere Informa-
tionen: www.caritas-breisgau-
hochschwarzwald.de oder Tel. 
0761/8965 461.

„Kinder im Blick“ 
Kurs für Eltern in Trennung

Freiburg (es.) Der Kurs „Kess-
erziehen“ geht darauf ein, wie 
man Ruhe und Kraft für den All-
tag bekommt, was Kinder für ihr 
Selbstwertgefühl brauchen und 
weshalb diese ein bestimmtes 
Verhalten zeigen. Man lernt posi-
tiv mit Fehlverhalten umzugehen 
und die soziale Entwicklung des 
Kindes zu fördert. Die Kursleitung 
hat Ulli Nöthen, Sozialpädagogin. 
Der Kurs umfasst sechs Termine 
immer dienstags, 5., 12., 19. und 

26.6., 3. und 10. 7. jeweils von 9.00 
bis 11.00 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, da die anfallende Kurs-
gebühr auf Antrag über „Stärke 
plus“ abgerechnet wird. Kursort ist 
die Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder u. Jugendliche, 
Caritasverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Alois-Eckert-Straße 
6, Freiburg. Anmeldung und nähere 
Informationen: www.caritas-breis-
gau-hochschwarzwald.de oder Tel. 
0761/8965 461.

„Kess erziehen“ 
Elterntraining für allein oder getrennt Erziehende

Nächste Ausgabe am 25. April | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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„Pittoresk“ trifft es nur am Rande. Beim Versuch, die untere Ravennaschlucht zu beschreiben, stößt auch der versierte Rhetoriker leicht an seine Grenzen. Gleich hinter dem für sich schon beeindruckenden 
Ravenna-Viadukt eröffnet sich dem staunenden Besucher ein fast unwirklich erscheinendes Stück Schwarzwald rund um das rauschende Bächlein, das der Schlucht den Namen gab. Über Brücken und ver-
schlungene Pfade führt der Weg hinauf zum Gasthaus Ravennaschlucht, am Heimatpfad gelegen, und nach Breitnau/Hinterzarten. Kleiner Tipp: Den Weg andersrum laufen, vom Hofgut Sternen in Höllsteig 
– unterhalb des Ravenna-Viaduktes – ostwärts die B 31 unterqueren, das Löffeltal hoch bis Hinterzarten, von dort über die Schule Birklehof und übers Gasthaus Ravennaschlucht (Einkehren!) hinunter zum 
Ausgangspunkt. Einschließlich Pausen zum Staunen zwei Stunden. Die sich lohnen!    hs./Foto: Niklas Batsch, FR-Ebnet, https://www.facebook.com/fotografiespueren/ - Blog https://fotografie-spueren.jimdo.com/

Waldsee (hr.) Der größte deut-
sche See ist der Bodensee im 
Dreiländereck von Deutschland, 
Schweiz und Österreich. Jedoch 

zählt nur knapp ein Drittel der 
Fläche zu Deutschland. Mit be-
eindruckenden Bildern zeigt 
Carl-Heinz Rüttgers am Freitag, 

dem 20. April, 15.00 Uhr im 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3 im Stadtteil 
Waldsee,  die Landschaft und Ort-

schaften der deutschen Seite des 
Bodensees zwischen Konstanz 
und Lindau. Der Eintritt ist frei, 
Spenden willkommen.

Kirchzarten (u.) Das Jahrespro-
gramm 2018 der Gästeführer im 
Naturpark Südschwarzwald wird 
am 21. April mit der Erlebnisfüh-
rung von Linda Feist durch den 
Ortskern von Kirchzarten fortge-
setzt. Noch sind Plätze frei. 

Die Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald bieten in diesem 
Jahr zu festen Terminen Entdeck-
ungstouren zu ganz unterschied-
lichen Themen in Deutschlands 
größtem Naturpark. Zwischen 
März und November 2018 können 
Interessierte auf 13 Touren den Na-
turpark Südschwarzwald aus ganz 
neuen Blickwinkeln entdecken. 

Die Erlebnisführung mit Na-
turpark-Gästeführerin Linda Feist 
findet am Samstag, 21. April, von 
15.00 bis 16.30 Uhr statt. Bei die-
sem Frühlingsspaziergang erfahren 
die Teilnehmer viel Wissenswertes 
und Spannendes rund um die größ-
te Gemeinde im Dreisamtal, von 
der Zeit der Kelten bis heute. 

Die Führung kostet 5.- Euro 
pro Person. Treffpunkt ist an der 
Tourist-Information, Hauptstr. 24 
in Kirchzarten. Die Anmeldung 
zur Führung erfolgt bei der VHS 

Frühlingsspaziergang durch Kirchzarten 
Erlebnisführung mit Naturpark-Gästeführerin Linda Feist

Naturpark-Gästeführerin Linda 
Feist kennt die Geschichte und 
Geschichten rund um die Dreis-
amtal-Gemeinde Kirchzarten. 

Foto: Linda Feist

Die Tour führt auch vorbei an der Talvogtei mit ihrer wechselvollen 
Geschichte. Foto: Linda Feist
Hochschwarzwald unter Tel.: 
07651 / 1363. 

Mit dem Jahresprogramm 2018 
wird auch ein Jubiläum gefeiert: 
Die Weiterbildung zum Gäste-
führer wird seit zwanzig Jahren 
an der VHS Hochschwarzwald 
durchgeführt. Sie umfasst in 240 
Stunden Themen wie Geologie 
und Geographie, Geschichte und 
Brauchtum oder Recht und Steuern 
sowie zahlreiche Übungen im Frei-
en, etwa zu Kommunikation und 

Führungstechniken. Die Prüfung 
selber besteht aus einem theore-
tischen und einem praktischen 
Teil. Im Anschluss bilden sich die 
Gästeführer regelmäßig fort, um zu 
aktuellen Themen und Angeboten 
in der Region auf dem Laufenden 
zu bleiben. 

Alle Informationen zur Ausbil-
dung zur Gästeführerin/zum Gäste-
führer, zum Jahresprogramm 2018 
und zu den weiteren Angeboten, 
der Weiterbildung sowie dem „Ver-

ein der Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald“ finden sich unter 
www.naturpark-gaestefuehrer.de. 

Dieses Projekt wird gefördert 
mit Mitteln des Landes Baden-
Württembergs und der Lotterie 
Glücksspirale. 

Bildervortrag: Der Bodensee Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold
aus Bad Krozingen steht am Fr., 20. April 2018 von 8-13 Uhr auf  

dem Marktplatz in Kirchzarten und schleift Messer  
aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

St. Peter (u.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Sonntag, 
22. April, Mitglieder und Gäste zu 
einer Wanderung "Auf dem Zährin-
gerweg zur Saalbergkapelle" ein. 
Laut Wanderprogramm war die 
Wanderung für den 3. Juni geplant, 
wurde jedoch vorverlegt. 

Ausgangspunkt st der Parkplatz 
am Bürgerhaus bei der Kirche 
in Au. Von dort Aufstieg nach 
Stöckenhöfen und weiter ober-
halb von Biezighofen zu einer 
Grillhütte. Nach einer Rast führt 
der Weg am Waldrand entlang zur 
Verzweigung Dierlerain und hinauf 

zur Saalenbergkapelle. Nach der 
Besichtigung geht es abwärts zum 
ehemaligen Kloster Sölden und 
über Wittnau und am Schönberg 
entlang wieder zurück nach Au. 

Wanderstrecke: ca. 10 km, reine 
Gehzeit: 3 bis 4 Std., Auf- und Ab-
stiege: ca. 150 m, Schwierigkeits-
grad: leicht. Rucksackverpflegung 
empfehlenswert, Schlusseinkehr. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am 
Parkplatz Rossweiher, St. Peter. 
Hin- und Rückfahrt mit PKW-
Fahrgemeinschaften, Wanderfüh-
rer ist  Helmut Götz, Tel.: 07660 
- 229.

Wanderung 
Auf dem Zähringerweg zur Saalenbergkapelle

Freiburg (sf.) Bei einer Wande-
rung durch den frühlingshaften 
Stadtwald am Mittwoch, 25. April, 
16.30 bis 18.00 Uhr, vermittelt Al-
brecht Verbeek, Ltd. Forstdirektor 
a.D., das Prinzip der nachhaltigen 
Forstwirtschaft. An interessanten 
Waldbildern erfahren die Teilneh-
menden, wie Naturverjüngung 

funktioniert, wieviel Holz im 
Stadtwald nachwächst und wie-
viel davon jährlich genutzt wird. 
Besonderes Augenmerk gilt den 
verschiedenen Baumarten des 
Stadtwalds, auch der Esskastanie 
als Baum des Jahres 2018. Die 
Teilnahme ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Tag des Baumes
Wanderung durch den Stadtwald am Waldhaus
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AnzeigeSaison-Opening bei BikeSportWord
Kurzinterview mit Franco Orlando, Inhaber von BikeSportWorld

Was gibt es für das Frühjahr 
2018 Neues bei den E-Bikes? 
Der grösste Trend ist die Integra-
tion der  Akkus. 
Hier hat Marktführer BOSCH den 
vollintegrierten „Powertube“ 
präsentiert.

 Deuten sich weitere Trends in 
der Fahrradbranche an? 
Die E-Mountainbikes boomen 
und sind eine tolle Sache für alle 
Naturliebhaber. Durch die Unter-
stützung und die Erhöhung der 
Reichweite ermöglichen diese 

auch älteren und „nicht so �tten“ 
Kunden ein tolles Mountainbike-
Erlebnis bei uns im Dreisamtal.
Welche Neuerungen gibt es bei 
BIKESportWorld?
Anfang März gab es einen umfas-
senden Relaunch unseres neuen 

Online-Shops in Zusammenar-
beit mit den Freiburger Firmen 
OXID und RADLABOR mit ihrem 
innovativen Tool für die richtige 
Rahmen-grösse. Schauen Sie 
am besten mal am besten unter  
www.bikesportworld.de rein !

Viele Frühlingsangebote!

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten

L1
26

 R
ic

ht
.

O
be

rr
ie

d

Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

w
er

be
ag

en
tu

rn
ie

be
rl

e.
de

Flexibler Fahrspass

Mit Bosch-Motor der neuesten Generation

Bosch Powerpack 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 250 W, Shimano Nexus 
8-Gang Drehgriff, winkelverstellbarer Vorbau, Federgabel SR Suntour 
CR85-E25, 50 mm Federweg...

2699,- €

E 9.5
(djd.) Radfahren ist gesund. Man 
verbraucht Kalorien und sorgt für 
eine Entlastung der Gelenke, der 
Kreislauf kommt in Schwung, Mus-
keln und Lunge sind gefordert - und 
nicht zuletzt macht Radfahren gute 
Laune. Die meisten Bundesbürger 
nutzen deshalb mehr oder weniger 
regelmäßig ihren Drahtesel - viele 
wollen aber auch nach einer länge-
ren Pause wieder mit dem Radeln 
beginnen. 

Nach der ersten längeren Ausfahrt 
kann es allerdings passieren, dass 
alles weh tut. Der Po schmerzt, 
Rücken und Nacken sind verspannt, 

die Hände kribbeln oder sind im-
mer wieder „eingeschlafen“, unter 
Umständen kommen noch Kniebe-
schwerden dazu. So macht Radfah-
ren den Neustartern keinen Spaß 
- und sie haben sogar eine Ausrede, 
nicht wieder auf den Drahtesel zu 
„müssen“. Die Probleme können 
allerdings gar nicht erst entstehen, 
wenn die Radgeometrie auf den Nut-
zer abgestimmt ist - Hintern, Hände 
und Pedale sollten sich danach im 
harmonischen Einklang befi nden.
„Bikefitting“ vom Fachmann 
durchführen lassen
Beim Auto kann jeder ganz be-

quem selbst den komfortablen 
Abstand des Sitzes zum Lenkrad 
und die Neigung der Rückenlehne 
einstellen - beim Fahrrad dagegen 
sollte man das „Bikefi tting“ immer 
dem Fachmann überlassen. Der 
spezialisierte Fachhändler berät 
zur richtigen Sitzposition und zum 
passenden Sattel. Der Experte stellt 
nicht nur neue Räder optimal auf 
individuelle Bedürfnisse ein, auch 
mit dem gebrauchten Drahtesel kann 
man das Fachgeschäft aufsuchen. 
Besser ist es aber, die angepasste 
Radgeometrie vor dem Radkauf 
ermitteln zu lassen. 

Immer mehr Bundesbürger ent-
decken den Spaß am Radfahren 
wieder neu - allerdings sollte der 
Drahtesel dann auf die individu-
ellen Bedürfnisse eingestellt sein.
 Foto: djd/www.
 die-sattelkompetenz.de/Getty

Keine Ausreden mehr
Wer nach längerer Pause mit dem Rad fahren will, sollte einige Tipps beachten

(txn.) Ob kurze Erledigungen 
im Alltag oder längere Touren 
in der Freizeit: Das Fahrrad ist 
Fortbewegungsmittel und Trai-
ningsgerät in einem. Hier einige 
Tipps zum sicheren Umgang mit 
dem Drahtesel:

Richtig sitzen: Lenker und Sattel 
sollten die natürliche S-Form der 
Wirbelsäule ermöglichen - eine 
um 15 bis 20 Grad nach vorn 
geneigte Sitzposition schont den 
Rücken. Sollte der waagerecht 
montierte Fahrradsattel zu unbe-
quem sein, hilft meist eine leichte 
Veränderung des Winkels. Der 
Lenker sollte so eingestellt sein, 

dass die Handgelenke nicht ab-
knicken. Um Fahrbahnstöße ab-
zufedern, sollten die Arme wäh-
rend der Fahrt leicht angewinkelt 
sein. Sowohl die Lenkstange als 
auch die Sattelstütze dürfen nicht 
über die Sicherheitsmarkierung 
hinaus aus dem Rahmen gezogen 
werden. 

Gesund treten: 
Für einen „runden Tritt“, also die 
gleichmäßige Auf- und Abbewe-
gung, beide Pedalen gleichmäßig 
niedertreten. Unabhängig von der 
Geschwindigkeit empfehlen Ex-
perten eine Trittfre quenz von 80 
bis 100 Pedalumdrehungen pro 

Minute. Der richtige Gang schont 
Gelenke, Sehnen und Muskulatur 
vor Überbelastungen.

Passende Kleidung: Auch auf 
kurzen Strecken einen Fahrrad-
helm aufsetzen. Helle Kleidung 
und auffällige Farben erhöhen 
die Sichtbarkeit und damit die Si-
cherheit im Straßenverkehr. Für 
längere Strecken statt Baumwolle 
besser schnelltrocknende Sport-
bekleidung aus Kunstfaser tra-
gen. Und damit der Radfahrspaß 
nicht ins Wasser fällt: Notfall-
Regenkleidung im Gepäck wiegt 
wenig und schützt auch vor Wind. 

Mit dem Rad sicher unterwegs

txn. Für ungetrübten Fahrspaß 
sollte die Sicherheit nicht ver-
nachlässigt werden. Neben einem 
Fahrradhelm spielen auch ande-
re Faktoren eine wichtige Rolle.

Foto: carloscastilla/Fotolia

Foto: djd/PYROBIKES Jürgen Fischer

Schauinsland (u.) Seit mehr als 
60 Jahren betreibt das Bundesamt 
für Strahlenschutz (BfS) auf dem 
Schauinsland eine Station zur Mes-
sung von Radioaktivität in der At-
mosphäre. Sie ist eine von weltweit 
80 Radionuklid-Messstationen und 
trägt - als einzige ihrer Art in Mit-
teleuropa - auch zur Überwachung 
des Verbots von Kernwaff entests 
bei. Mit den hochempfi ndlichen 
Messeinrichtungen werden schon 
die geringsten Mengen Radioakti-
vität gemessen, die staubgebunden 
oder in Edelgasen enthalten ist, 
selbst Tausende von Kilometern 
entfernt. 

Das Radionuklid-Messgerät 

war in den vergangenen Jahren in 
einem Container untergebracht, der 
den gestiegenen Raumanforderun-
gen nicht mehr gerecht wird. 

Für ein neues Radionuklid- 
Messgerät wurde nun vom Staat-
lichen Hochbauamt Freiburg im 
Auftrag der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben ein moderner, 
eingeschossiger Neubau in Holz-
bauweise errichtet. Das Gebäude 
wurde in Massivholzbauweise 
geplant und konnte aufgrund des 
hohen Vorfertigungsgrades in 
kurzer Zeit montiert werden. Ne-
ben den Wänden, Decken und 
Innenausbauten besteht auch 
die Fassade aus Weißtanne und 

Auf Spurensuche 

Neue Station für die Messung von Radioaktivität auf dem Schauinsland 
fügt sich dadurch sehr gut in das 
Landschaftsbild ein. Der Neubau 
mit Gesamtbaukosten von rd. 
500.000.- € ist mit einer speziellen 
Klimatechnik für das neue Mess-
gerät ausgestattet, das im Juni dort 
aufgestellt werden soll. 

Das Gerät funktioniert wie eine 
Art Staubsauger, sein Filter wird 
täglich gewechselt und mit Hilfe 
von Detektoren auf Radioaktivität 
analysiert. 

Im Beisein der Präsidentin des 
Bundesamtes für Strahlenschutz, 
Dr. Paulini, fand in der vergange-
nen Woche das Richtfest mit den 
am Bau beteiligten Firmen, Planern 
und Bauherren statt. Foto: Olaf Herzog

Lernort Kunzenhof
Mitmachtag
Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 21. April, ab 14.00 Uhr, lädt 
der Lernort Kunzenhof, Litten-
weilerstr. 25 a in Littenweiler, 
zum Mitmachtag ein. Eingeladen 
sind alle, die Lust haben mit an-
zupacken. Groß und Klein, Alt 
und Jung können sich bei vielen 
verschiedenen Arbeiten nach Lust 
und Laune sowie Fähigkeiten und 
Vorlieben einbringen. Nach getaner 
Arbeit wird es ab 17.00 Uhr ein 
Lagerfeuer und stärkendes Buff et 
geben. Bitte dafür einen vegetari-
schen Beitrag mitbringen. Anmel-
dung per Mail an post@kunzenhof.
de erbeten.
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SCHNUPPER-GOLF
Zum Einstieg und Kennenlernen des Golfspiels bietet die Golfschule 
Hochschwarzwald ab der Saison 2018 Wochenend-Schnupperkurse 
zu günstigen Konditionen an.

Im Angebot enthalten:
 7 Stunden Gruppenunterricht

  Unbegrenzte Anzahl Übungsbälle und freie 
Benutzung sämtlicher Übungseinrichtungen

 Leihschlägersatz mit Golftasche

  Spiel auf dem Golfplatz

Zusätzlich nach dem Schnupperkurs: 
  1 Trainingseinheit (30 Minuten) kostenloser Einzelunterricht
  Kostenlose Benutzung der Übungsanlagen
  8 Wochen kostenloses Golfspiel auf dem Übungsgelände

Je 

Teilnehmer

nur

 79,– Euro

Anmeldung bitte an das Sekretariat des  
Golfclub Hochschwarzwald e. V. · Oberaltenweg 7
79822 Titisee-Neustadt · Tel. 0 76 51-93 57 77
info@hochschwarzwald.golf

TERMINE: 
21./22. April | 5./6. Mai | 12./13. Mai | 19./20. Mai (Pfingsten)

©
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DRK Stegen
Vortrag: Yoga
Stegen (drk.) Das Deutsche Rote 
Kreuz, Ortsverein Stegen, setzt 
seine Veranstaltungsreiche zum 
Thema Gesundheit fort. Am Mitt-
woch, 25.April, informiert Andrea 
Zengerle in ihrem Vortrag zum 
Thema „Dein Yoga für ganzheitli-
che Gesundheit - Bewusst - Berührt 
- Bewegt“. Die Referentin spricht 
ab 19.30 Uhr im ökumenischen 
Gemeindezentrum, Dorfplatz 1 in 
Stegen. Der Eintritt ist frei. Weitere 
Infos zu den Vorträgen unter www.
drk-stegen.de.

TC Grün-Weiß
Saisoneröffnung
Kirchzarten (u.) Der TC-Grün-
Weiß Kirchzarten, eröffnet die 
Sommersaison 2018 mit einem Tag 
der offenen Tür.  Am Sonntag, dem 
29. April, von 11 bis 16 Uhr sind 
alle interessierten Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen eingeladen, 
die Attraktivität des Tennissports 
mit all seinen Facetten hautnah zu 
erleben und den Tennisclub  Grün-
Weiß Kirchzarten kennen zu lernen   

Interessierte können beim 
Schnuppertraining unter Anleitung 
ausprobieren, ob ihnen Tennis Spaß 
macht. Die Jugendleiter organi-
sieren eine Ballsport-Olympiade 
„Klein mit Groß“ mit Koordina-
tionsparcours, Geschicklichkeits-
übungen und Ballspielen. Die Kin-
der und Jugendlichen sowie auch 
einige der Mannschaften trainieren 
oder spielen frei auf den Plätzen. 

Darüber hinaus gibt es Informa-
tionen zu den günstigen Schnup-
per- und Einstiegsangeboten, dem 
Kinder- und Jugendtraining und 
viele weitere Infos rund um den 
Tennis-Club. Für das leibliche 
Wohl werden Kaffee, Kuchen, 
Snacks und Getränke angeboten.

Wer also Lust hat, kommt ein-
fach am 29. April ab 11 Uhr auf 
die Tennisanlage an der Oberrieder 
Straße oder meldet sich vorab 
schon mal auf dem neuen Freibur-
ger Sport-Portal Yolawo, www.
yolawo.de an. Mitzubringen sind 
lediglich Sportbekleidung und Ten-
nis-/ Sportschuhe. Tennisschläger 
und Bälle sind vorhanden. 

Freiburg (u.) Der Sport-Club Frei-
burg und Stadium Racing Colmar 
Football Association arbeiten ab 
sofort zusammen. Der Bundesligist 
und der Verein aus dem benachbar-
ten Elsaß haben eine Kooperations-
vereinbarung geschlossen.

Zur Unterzeichnung des Vertra-
ges trafen sich SC-Präsident Fritz 
Keller, SC-Vorstand Jochen Saier 

und Andreas Steiert, der Leiter 
des Freiburger Nachwuchsleis-
tungszentrums mit Guy Meyer, 
dem Präsidenten des SRC und 
Gilbert Meyer, dem Bürgermeis-
ter Colmars im alten Zollgebäude 
Colmars.

Ziele der Zusammenarbeit sind 
die Vergrößerung des Talentepools 
für den SC Freiburg auf der einen 

SC Freiburg kooperiert mit SR  
Colmar Football Association

v.l.n.r.: Guy Meyer (Präsident SR Colmar), Gilbert Meyer (Bürger-
meister Colmar), Fritz Keller (Präsident SC Freiburg).

Foto: SC Freiburg

und eine Stabilisierung und Etab-
lierung des SRC im Senioren- und 
Nachwuchsbereich auf der anderen 
Seite.

„Wir erhoffen uns durch die 
Kooperation einen wertvollen 
Anknüpfungspunkt ins Elsaß, einer 
Region, die sowohl geographisch 
günstig als auch fußballerisch inte-
ressant für uns ist“, so Jochen Saier.

Konkret sieht die Zusammen-
arbeit u.a. einen inhaltlichen Aus-
tausch der Nachwuchszentren vor. 
Talente aus Colmar werden zudem 
die Gelegenheit erhalten, an Maß-
nahmen des SC in der Freiburger 
Fußballschule teilzunehmen, um 
sich einerseits fußballerisch wei-
terzuentwickeln und andererseits 
gezielter ins Blickfeld des SC zu 
rücken. Die Durchführung von 
Freundschaftsspielen, Trainerfort-
bildungen und der Austausch von 
Gastspielern im Nachwuchsbereich 
sind ebenfalls geplant. Der Sport-
Club unterstützt den SRC in der 
Weiterentwicklung ihres Nach-
wuchs- und Seniorenbereichs so-
wohl inhaltlich als auch finanziell.

Kirchzarten (u.) Der Kneipp Ver-
ein Kirchzarten e.V. bietet einen 
Kurs „Beckenboden-Training“ an. 
Ein starker Beckenboden unter-
stützt nicht nur die inneren Organe 
in ihrem Halt und ihren Funktionen, 
sondern hilft auch den Rücken- und 
Bauchmuskeln ihre Aufgabe etwas 
„entspannter“ zu erledigen. Dieser 
Kurs zielt bewusst darauf ab, mit 
den Muskel zu arbeiten, um die 
Stabilität wieder zu erlangen oder 
zu kräftigen. Alle (Frauen und 
Männer jeden Alters), die eine 
neue Quelle von Kraft, Haltung 

und Sicherheit kennen lernen und 
erfahren möchten, sind hier ange-
sprochen. Auch schon „erfahrene“ 
Beckenboden-Übende können noch 
neue Übungen sammeln. 

Der Kurs beginnt am Montag, 
23. April, 10.15 - 11.15 Uhr im 
Gymnastikraum des Wohn- und 
Pflegeheims Kirchzarten. Die Teil-
nahme kostet 50.- € für Mitglieder, 
65.- € für Nichtmitglieder für zehn 
Termine. Anmeldung bei Manjula 
G. Honnes, Tel: 07661 / 96 899 
73 mobil 0173 - 93 16 826, www.
kneippverein-kirchzarten.de.

Kneipp Verein Kirchzarten 

Beckenboden-Training

Kappel (hr.) Der SV Kappel 
bietet Interessierten in einem 
Laufteam an, regelmäßig zu trai-
nieren. Unabhängig vom aktuel-
len Fitnesslevel unterstützen die 
angewandten Trainingsformen die 
Teilnehmer/-Innen beim Errei-
chen der persönlichen Ziele. Dies 
hilft, einen effizienten Laufstil zu 
entwickeln und das Fitness– und 
Gesundheitslevel zu verbessern. 
Kraftausdauer, Schnelligkeit, Be-
weglichkeit, Gleichgewicht und 
Rumpfstabilität sind Schwerpunkte 
des Trainings. 

Wer Interesse hat, kann einfach 
zu einem unverbindlichen Probe-
training vorbeikommen, danach ist 
eine Mitgliedschaft im SV Kappel 
erforderlich. Das Lauftraining fin-
det ab dem 23. April, montags von 
19.00 – 20.00 Uhr statt, Treffpunkt 
ist der Sportplatz in Kappel.

Ein weiteres Angebot ist der 
offene-Samstags-Lauftreff. Er 
startet ab Samstag, 28. April. Nach 
einem kurzen Aufwärmprogramm 
geht es, bei entsprechender Teil-
nehmerzahl, in unterschiedlichen 
Leistungsgruppen auf die schöns-

ten Laufstrecken im Dreisamtal. 
Der offene Lauftreff ist nicht in 
der Verantwortung des SV Kappel. 
Wenn möglich ist ein erfahrener 
Trainer für nützliche Tipps dabei, 
ansonsten organisiert sich die 
Gruppe selbst. Eine Mitgliedschaft 
im SV Kappel ist deshalb nicht er-
forderlich. Treffpunkt ist samstags, 
16.00 Uhr, auf dem Sportplatz in 
Kappel. 

Nähere Infos zu den Ange-
boten bei Bernhard Trescher, 
Tel.: 0173 - 97 94 990, E-Mail: 
bernhardtrescher@t-online.de.

SV Kappel:

Lauftraining und Lauftreff

Kaiserstuhl-
wanderung
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 22. April, zu 
einer weiteren Frühlingswander ung 
unter dem Motto „Neue Eindrücke 
von den Weinbergen um Nieder-
rott weil“ ein.
Mit der Bahn (Schienenersatzver-
kehr) und Bus geht es nach Nieder-
rottweil. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr 
am Bahnhof Himmelreich, mit Re-
giokarte und Rucksack verpflegung. 
Die Wanderung dauert ca. drei 
Stunden, Höhenmeter 200. Wan-
derführer sind Irmi und Karl Heinz 
Stegmann, Tel.: 07661/99546. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Dreisamtal-
Wanderung
Kirchzarten (u.) Am Samstag, dem 
21. April, wird zu einer Tageswan-
derung „Das Dreisamtal ein Land-
schaftstempel“ eingeladen. Schon 
zu Urzeiten war das Dreisamtal/
Tarodunum besiedelt! Wälle, Mau-
ern und Kulthügel zeugen von viel-
fältigem Leben. Aber was macht 
das Tal zum Landschaftstempel?
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am 
Bahnhof Kirchzarten, Wanderfüh-
rerin ist die „Frau mit Strohhut“.
Die Wanderung dauert ca. 6 Stun-
den inkl. Pausen. Die Teilnahme 
kostet für Erwachsene 20.- €, für 
Jugendliche 10 - 15 Jahre 8.- €, 
Kinder sind frei. Bitte Vesper/
Trinken für die Pause mitbringen. 
Anmeldung: s.amann@outlook.de, 
Tel.: 07748- 5761.

Buchenbach (u.) Dank einer 
großzügigen Spende der ART 
Engineering GmbH in Kirchzar-
ten konnten die Trainerinnen und 
Trainer der G - bis E-Jugend sowie 
der E-Juniorinnen der Spvgg. Bu-
chenbach mit einer neuen Traine-
rausrüstung ausgestattet werden. 

Die Spvgg. Buchenbach möchte 
sich auf diesem Weg noch einmal 
ganz herzlich für die Spende bei 
ART Engineering und Geschäfts-
führer Oliver Pierling (selbst 
ehrenamtlicher Trainer bei der 
Spvgg. Buchenbach) bedanken.

ART Engineering
Spende für die Spvgg Buchenbach

Freiburg (hr.) Man glaubt, man 
hat schon alles gesehen im Fuß-
ball, doch seit es in der Bundesliga 
den Video-Schiedsrichter gibt, 
gibt es wohl nichts, was es nicht 
gibt. So wurde am Montagabend 
die Elf von SC Trainer Christian 
Streich beim Spiel in Mainz in 
der Halbzeit pause wieder aus 
der Kabine zurück aufs Spielfeld 
beordert. Schiedsrichter Guido 
Winkmann hatte sich auf Anwei-
sung aus Köln eine Strafraumsze-
ne mit vermeintlichem Handspiel 
von Marc-Oliver Kempf nochmals 
angeschaut und nachträglich auf 
Strafstoß entschieden. Ungläubi-
ges Kopfschütteln, alles Nachfra-
gen und Reklamieren nützte nichts 
– der Strafstoß wurde ausgeführt 
und der Sport-Club lag 1:0 in 
Rückstand. 

Zu einem Aufbäumen, einer 
Trotzreaktion in dieser wichti-
gen Partie war die Mannschaft 
jedoch nicht in der Lage. Zu viele 
Ausfälle hatte die Streich-Elf im 
Laufe der Saison zu verkraften, 
zu viel Kraft in den vergangen 
Partien lassen müssen. Kreatives 
Spiel nach vorne, Torraumszenen 
oder gar Schüsse auf Rene Adlers 
Gehäuse waren Mangelware. Ein 
Patzer von SC Torhüter Alexander 
Schwolow, der dem Gegner un-
bedrängt den Ball direkt vor die 
Füße spielte, sorgte schließlich für 
einen weiteren Gegentreffer, die 
Niederlage in einer richtungswei-
senden Partie gegen den direkten 
Tabellennachbarn war besiegelt, 
der SC auf den Relegationsplatz 
abgerutscht.

"Das war heute eine furchtbare 

Niederlage für uns, vor allem 
aufgrund der Art und Weise, wie 
sie zustande gekommen ist“, sagte 
SC Kapitän Julian Schuster nach 
der bitteren Niederlage „solche 
Tore tun natürlich wahnsinnig 
weh und die Punkte hier liegen zu 
lassen.“ „Wir haben es heute nicht 
geschafft, Offensivaktionen zu 
starten, zweite Bälle im Mittelfeld 
zu gewinnen“, so Schuster. 

„Wir sind uns natürlich alle der 
Situation bewusst und wissen, 
welche Aufgabe wir haben. Wir 
haben jetzt noch vier Spiele in 
denen wir schauen müssen, dass 
wir das, was wir uns vornehmen 
auch umsetzen, besser zu agieren 
um auch wieder zu gewinnen.“

Bereits am Samstag, beim Ham-
burger SV, wartet die nächste Kel-
lerpartie auf den Sport-Club, der 
nun mit 30 Zählern punktgleich 
mit Wolfsburg und Mainz auf dem 
16. Tabellenplatz steht. 

„Wir spielen gegen den Ab-
stieg!“ sagte Christian Streich 
nach der Niederlage in Mainz, 
doch noch sind vier Spiele zu 
spielen, zuerst in Hamburg, dann 
gegen Köln, Gladbach und Augs-
burg. Acht Punkte hat sein Team in 
der Hinrunde gegen diese Gegner 
geholt. „Das waren andere Vor-
aussetzungen“, sagt dazu Julian 
Schuster „seither ist viel passiert“. 

Doch noch kann die Streich-Elf 
sich aus eigener Kraft aus dem 
Abstiegsstrudel retten. Ein Dreier 
in Hamburg wäre ein erster Schritt 
und auch Christian Streich macht 
Mut „Wir haben nun die Möglich-
keit in Hamburg besser zu sein und 
das Spiel zu gewinnen.“ 

SC rutscht auf Relegationsplatz
Kurioser Elfmeterpfiff nach Video-Beweis - Samstag, 15.30 Uhr, Kellerduell beim Hamburger SV

Ein kurioser Elfmeter - die Mannschaften mussten nach Video-Beweis nach dem Halbzeitpfiff wieder 
aus der Kabine geholt werden - leitete die bittere Niederlage des SC in Mainz ein. Fotos: Achim Keller

Fanprotest gegen die Montagabendspiele: Nach der Halbzeitpause regnete es Toilettenpapierrollen. Erst 
nach aufwändigen "Aufräumarbeiten" konnte die Partie wieder angepfiffen werden.

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Samstag, 21.04. 
8.00 Uhr Kirchzarten Giersbergkapelle: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 22.04.   4. Sonntag der Osterzeit  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr ! Eucharistiefeier im Ökumenischen Zentrum Stegen
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
19.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Taizé-Gebet
 
Dienstag, 24.04.    Hl. Fidelis von Sigmaringen  
16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Fideliskapelle 
 (Burg Birkenhof) zum Patrozinium
 
Samstag, 28.04. Hl. Peter Chanel  
8.00 Uhr Kirchzarten Giersbergkapelle: Eucharistiefeier
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend mit der Feuerwehr
 
Sonntag, 29.04. 5. Sonntag der Osterzeit  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier 
 mit den Motorradfahrern

Gottesdienstordnung
vom 21.4. bis 29.4. 2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

001158255-1.pdf

Hinterzarten-Breitnau (u.) Die 
"Kultur im Rössle“ geht 2018 
in ihr fünftes Jahr. Neben ihrer 
Hauptaufgabe in der stationären 
und beratenden Kinder- und Ju-
gendhilfe hat sich die Timeout 
Jugendhilfe in Breitnau in ihrem 
bürgerschaftlichen Engagement 
zum Ziel gesetzt, interessierten 
Mitbürgern mit diesem Veranstal-
tungsformat qualitativ hochwertige 
Konzerte, Lesungen, Lyrikpro-
gramme und Vorträge abseits der 
gängigen Spielstätten an einem 
traditionsreichen Ort anzubieten. 
In den vergangenen Jahren hat sich 
bereits ein kleines Stammpublikum 
gebildet. Um diese besondere 
Veranstaltungsreihe, die bisher auf 
finanzielle Unterstützung durch 
Gemeinde und Sponsoren verzich-
ten muss, langfristig zu sichern, 
wird die weitere Erhöhung der 
Besucherzahl und des Bekannt-
heitsgrades angestrebt. 

Das aktuelle Programm bie-

tet neben attraktiven Konzer-
ten, einer Autorenlesung, einem 
Lyrik-Programm und einer Tanz-
Performance auch einen Vortrag 
zu einem (zeit-)geschichtlich-bio-
graphischen Thema. Vollständiges 
Programm über www.timeout.eu/
kultur oder www.facebook.com/
kulturimroessle oder als Broschüre 
in den Tourismusbüros des Hoch-
schwarzwalds.

DUO LEGRETTO erö� net den 
diesjährigen Zyklus

Der diesjährige Zyklus wird am 
Sonntag, 22. April, um 11 Uhr im 
Festsaal des Hofgut Rössle eröff -
net mit einem Konzert des Duo 
Legretto.

Seit 1989 musizieren Wolfgang 
Schubart (Gitarre) und Thomas 
Kolfhaus (Flöte) zusammen als 
Duo Legretto. Dieses langjährige 
Zusammenspiel prägt als gemein-
samer „Atem“ das vielfältige 

Re per toire aus allen Stilepochen.
Das Duo Legretto verfügt über 

ein reiches Repertoire: vom Ba-
rock über Klassik und Romantik 
bis hin zur Musik der Gegenwart 
sowie folkloristischer Musik aus 
vielen Ländern. Einen Schwer-
punkt nimmt dabei die Musik 
Lateinamerikas ein. Komponisten 
wie Johann Sebastian Bach, Wolf-
gang Amadeus Mozart und Franz 
Schubert gehören ebenso dazu 
wie Frédéric Chopin, Ernesto Na-
zareth, Astor Piazzolla oder Celso 
Machado.

Der Eintritt kostat 15.- / 8.- 
Euro. Besucher, die mit öff ent-
lichen Verkehrsmitteln anreisen 
wollen,  wird ein Shuttle-Service 
zwischen der Bushaltestelle Breit-
nau/Kirche und dem Hofgut Röss-
le auf den Nessellachen an. Hierzu 
ist eine Anmeldung erforderlich 
bis jeweils spätestens am Vortag 
unter Tel.: 0176 / 98346316 oder 
kultur@timeout.eu.

Kultur im Rössle 2018

Kirchzarten-Burg (u.) Mit dem 
Duo „Queenz of Piano“ feierte 
Anne Folger weltweit Erfolge und 
sorgte auch bei uns für ein begeis-
tertes Publikum. Mit ihrem ersten 
Soloprogramm „Selbstläufer“, das 
auf einzigartige Weise klassische 
Musik mit Kabarett vereint, feiert 
sie am Sonntag, 22. April um 18 
Uhr im Buchladen in der Rainhof 
Scheune ihre Premiere. 

Die klassische Vollblutpianis-
tin mit Situationskomik, Witz, 
Charme hält nichts von Werktreue. 
Entsprechend nimmt Anne Folger 
die Helden der Klassik mit in ihre 
eigene Welt und hebt sie dazu, 
mit gespitzten Fingern, gefühlvoll 
modernisiert, vom Sockel: Klas-
sische Hochkultur und scharf-
züngige Kleinkunst vereint. Hier 

„Selbstläufer“ 
Anne Folger, KlavierKleinkunstsolo für E-Musik mit Hang zu Albernheiten

Foto: privat
wird George Harrisons geheime 
Verwandtschaft zu Bach virtuos 
o� engelegt, Chopin als melancho-

lischer Popsongschreiber entlarvt, 
Debussy mit Klingeltönen zersetzt; 
der Klavierhocker gibt endlich ein 
Solo, statt nur zwischen zwei Sätzen 
zu knarzen; Robert Schumann 
kommt mal über Bad Doberan 
hinaus, gibt die stummen Finger-
wechsel auf und � ndet in einer son-
nengebräunten Samba seine wahre 
Arabesque; eigene Kompositionen 
- der echte Goldrausch eines jeden 
Musikers - werden dazu gemixt 
und Kreuzfahrtunternehmen, die 
sich bei Verdi bedienen, ökobilan-
ziert zur Rechenscha�  gezogen.

Und Youtube-Bloggerin Doremi 
gibt in ihrem Tutorial Tipps, wie 
sie sich die Lieder mit Beethoven 
schminken. Wie im wahren Le-
ben. Urtext ad Libitum. Eintritt 
16,- Euro.

April
2018 Mi.18.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● STEGEN Pater Middendorf - 
ein stiller Held in dunkler Zeit 
Pater Middendorf war von 1938 
bis 1946 Rektor des Herz-Jesu-
Klosters Stegen. Um seinen mu-
tigen und selbstlosen Einsatz für 
Verfolgte der NS-Schreckensherr-
schaft hat er selbst nie viel Auf-

hebens gemacht. Den Vortrag hält 
Dr. Claudius Heitz. Beginn ist um 
19. 30 im Ökumenischen Gemein-
dezentrum in Stegen. Die die öku-
menische Erwachsenenbildung 
lädt hierzu ein.
● FREIBURG/EBNET Vortrag 
„Fit und vital durchs ganze 
Jahr“ Die LandFrauen Kappel-
Ebnet laden zu diesem Vortrag, ab 
19.30 Uhr in den Vereinsraum des 
SV Ebnet, Unteres Grün 15, ein. 
Referentin ist LandFrau, Friseur-
meisterin und Kräuterfachfrau 
Monika Ganter. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
● FREIBURG Zwiegespräche 
- ein Weg zu einer glücklichen 
Partnerschaft oder mit Zwiege-
sprächen sich selbst eine bessere 
Beziehung ermöglichen. Pro fa-
milia Freiburg lädt um 18.00 Uhr 
zu diesem Vortrag ein. Er fi ndet 
bei pro familia Freiburg, Basler 
Str. 61, Freiburg statt. Die Ko-
sten betragen 15.- Euro für Paare 
und 10.- Euro Einzeln. Anmel-
dung und weitere Infos unter Tel.: 

0761/296 256 oder freiburg@pro-
familia.de.
● FREIBURG Lesung „Über 
Mutter wird nicht gesprochen“ 
Um 20.00 Uhr fi ndet in der Jos 
Fritz Buchhandlung, Wilhelm-
straße 15 eine Lesung aus der Do-
kumentation „Über Mutter wird 
nicht gesprochen“. „Euthanasie“ 
- Morde an Freiburger Menschen 
mit Mitgliedern des AK „NS-Eu-
thanasie und Ausgre nzung heute“ 
der Freiburger Hilfsgemeinschaft 
e.V. statt. Der Eintritt beträgt 6.- 
Euro, ermäßigt 4.- Euro
● TITISEE „Alles über Liebe“ 
Komödie mit Renan Demirkan 
Zwischen Anklagen, Aggressio-
nen und Absurditäten werden 
Episoden aus dem Eheleben an-
schaulich rekonstruiert. Zu sehen 
ist diese Komödie um 20.00 Uhr 
im Kurhaus Titisee. Tickets gibt 
es bei allen Tourist-Informatio-
nen, den Geschäftsstellen der Ba-
dischen-Zeitung, allen bekannten 
Reservix-VVK-Stellen oder unter 
Telefon: 07652/1206-8125.

April
2018 Do.19.

● KIRCHZARTEN Lesung 
„Kalte Weide“ Julia Heinecke 
 liest um 19.30 Uhr in der Me-
diathek im Bürgersaal aus ihrem 
Roman „Kalte Weide“ und be-
richtet über das harte Leben der 
Schwarzwälde r Hütekinder. Die 
Lesung fi ndet im Rahmen des 
Projektes „Mediathek inklusiv“ 
statt und wird von Gebärdendol-
metschern begleitet. Eintrittskar-
ten für EUR 5.-Euro unter: info@

buchladen-rainhof.de.
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anme ldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN Förderver-

ein für Energi esparen und So-
larenergie-Nutzung e.V. Strom- 
und Wärmeversorgung mit mög-
lichst wenig klimaschädlichen 
Emissionen, ist für alle Menschen 
möglich. Mehr Information dazu 
und allen Energiefragen. Uhrzeit 
und Ort bei der Anmeldung. Wei-
tere Informationen 07661/4951 
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Ghost Stories ab 16 
Horror-Thriller um einen TV-Moderator, der 
angebliche Geistererscheinungen enttarnt, 
bis ihn sein tot geglaubter Vorgänger mit drei 
verstörenden Fällen konfrontiert – nach dem 
weltweiten Theaterphänomen, das für seine 
Werbeplakate mit Bildern von geschockten 
Zuschauern berühmt wurde.
2D 20:00 (Sa 20:15), 23:00

SONDERVERANSTALTUNGEN
EVENT: Weltweite Freundschaften 
2D Do, 19.4., 19:00,  
Sa, 21.4. + So, 22.4., jew. 14:30

OV: Klassiker: Django Unchained  
2D OV Do, 19.4, 19:30

KLEXXI SAUSE: Early Man – Steinzeit Bereit  
2D So, 22.4., 15:00

SNEAK: Fudder ???  
2D Di, 24.4., 20:30

NEU Solange ich atme  ab 12
2D 17:00 (Sa+So 17:15), Mo 19:50 (OV),  
20:00 (Sa+So 19:45)

Ready Player One  ab 12
3D Sa, Mo+Mi 16:30, Fr 16:40, Di 16:45,  
Do+So 17:00, 20:30 (mit Pause), 22:30 
2D Sa 13:30, 14:15 (Sa nicht, So 14:00)

Ailecek Saskiniz  ab 6
2D OmU So 16:45, 22:50

Der Sex Pakt  ab 12
2D 17:30 (Do 16:30, So 17:15), 20:15 (Do 19:50), 
22:45

Do., 19.4. – Mi. 25.4.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Fortsetzung im Internet unter www.
dreisamtaeler.de

Spargelcrèmesuppe mit Schinkenstreifen und Kresse 5,50 €

Portion frischer Spargel (Klasse 1A) 
mit Sauce Hollandaise und neuen Kartoffeln 15,90 €

– mit Schwarzwälder Schinken 4,90 €
– mit paniertem Schweineschnitzel 6,50 € 

Frischer Spargel (Klasse 1A) im Pfannkuchen 
(mit Schwarzwälder Schinken und Sauce Hollandaise) 14,90 €

Großer Frühlingssalat mit frischem Spargel 14,90 €

Frische Erdbeeren der Saison
– mit Vanillesauce 4,50 €
– mit Vanillesauce & Sahne 4,90 €

Das Fiesta Team wünscht Guten Appetit!

Spargelzeit
 

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

Frischer badischer Spargel aus Bad Krozingen

Breitnau (u.) Nach der erfolgrei-
chen Veranstaltung „Tanz in den 
Mai“ im vergangenen Jahr, lädt 
die Trachtengruppe Breitnau auch 
in diesem Jahr wieder in die Halle 
in Breitnau ein, wieder mit dabei 
sind auch die Passadenas, die mit 
bewährten Oldies und Hits für 
Stimmung sorgen werden.. 

Der Abend beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ist am 30. April um 19 Uhr, 
der Eintritt kostet 7.- €.

Wer rechtzeitig kommt, wird 
mit einem Glas Maibowle aufs 
Haus begrüßt. Die Musikfolge 
wird die älteren Semester auch an 
früher oder alte Zeiten erinnern. 
Keine zwei Stunden Power-Musik, 
sondern vier Songs – Tanzpause 
- Schwätze - Trinke – Esse und  
weitertanzen! steht auf dem Pro-
gramm: Und wer mal nicht  tanzen 
möchte, kann sich zurücklehnen 
und eine weitere Besonderheit der 
Passadenas genießen:  Jeder Song 
wird von einer Bilderpräsentation 
untermalt und so wird die Ver-
bindung akustisch und visuell zu 
unserer Jugend wieder hergestellt. 

Die Passadenas haben ihr Pro-
gramm ergänzt mit Hits von den 
Schürzenjägern, Wolfgang Petry, 

Tanz in den Mai
Passadenas und Trachtentanzgruppe Breitnau

Passadenas, die wohl älteste Tanz- und Party-Band im Hochschwarz-
wald, von links: Joachim Vogel, Harry Gosse, Hubert Wangler und 
Detlef Higgelke. Foto: Niklas Wangler

Status Quo und weiteren bekann-
ten Oldies. Da beim Tanz in den 
Mai 2017 vehement ein Walzer 
gefordert wurde, hat man auch 
einen solchen mit im Repertoire. 

Da nach einer Tanzrunde auch der 
Durst gestillt werden soll, wird die 
Trachtentanzgruppe im Saal eine 
Lounge aufbauen, in der man be-
sondere Getränke genießen kann. 

Freiburg (u.) Der Freiburger Lie-
dermacher (“Das Lied zum Sonn-
tag”), Autor und Kabarettist (“Der 
Klassenfeind”) Marc Hofmann 
kommt am Sonntag, dem 22. April, 
20.00 Uhr, zu einem seiner seltenen 
Auftritte mit Band (“Die Ständige 
Vertretung”: Grischka Brand, 
Tobias Schwab, Klaus Sütterlin) 
ins Babeuf in der Egonstraße 16, 
in Freiburg. Kontrabass, Gitarre, 

Schlagzeug, Stimme, Akkorde-
on machen Pop, Folk, Country, 
Balkan und das alles gleichzeitig 
oder abwechselnd, man weiß es 
nicht genau. Dazwischen gibt es 
gelesene Texte und Ansagen, die 
alles bedeuten und nichts erklären. 
Es wird überschwänglich, es wird 
melancholisch, es wird auf jeden 
Fall ein Abend randvoll mit geil.  
Eintritt: frei(-willig).

Konzert mit Lesung
Marc Hofmann & Die Ständige Vertretung

Foto: privat

Kleinkunst  Klosterschiire

20.  April,    20 Uhr            in Oberried

in
der

Wise Dietkron Band 
mit Rebekka Dold

Mark Wise   (vocal, acoustic guitar)
Christian Dietkron  (electric & acoustic guitars)
Rebekka Dold   (vocal)
Arpi Ketterl   (contra bass/e-bass)
Torsten Neumaier  (drums)

Eintritt EUR 12,- 
VVK Bäckereien Ruf und Steimle in Oberried, 
Dreisamtäler-Büro und Tourist-Info in Kirchzarten. 
Und an der Abendkasse.  Einlass ab 19 Uhr.
Karten-Info auch unter 07661/3553

Musik, die unter die Haut geht
mit Country und Blues Songs, 

stimmungsvollen
Balladen und 

grandiosen Soli AMERICAN
SONGS
LIVE

THE SKY
IS FALLING

TOUR

und paul.frener@beg-dreisamtal.
eu.
● BUCHENBACH Informati-
onsveranstaltung Falkensteig-
tunnel Im Rahmen einer öf-
fentlichen Infoveranstaltung um 
13.30 Uhr in der Ibentalhalle, Am 
Hofacker 42 wird über die resul-
tierenden Konsequenzen aus dem 
in Stuttgart vorgestellten Bedarfs-
plan für die Gemeinde und die 
Region informiert. Herrn Mini-
sterialdirigent Gert Klaiber, wird 
weitere Details zur Umsetzungs-
konzeption vorstellen. 

April
2018 Fr.20.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Di  etenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mittwoch, 
12.00 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg.
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Freitags-Treff  um 14.00 Uhr 
im Haus Demant. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tritschler, 
Telefon 07661/999 05

● STEGEN Vogelkundliche Füh-
rung Die NABU-Gruppe Dreis-
amtal bietet um 18.00 Uhr in Ko-
 operation mit der Ökumenischen 
Erwachsenenbildung eine vogel-
kundliche Führung mit Reinhard 
Löbera. Dauer etwa anderthalb bis 
zwei Stunden. Bitte Fernglas mit-
bringen. Treff punkt: Ökumenisches 
Gemeindezentrum Stegen, Dorf-
platz 14. Infos unter 07661/62278.
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Geführte Mountainbike 
Tour für Jugendliche mit dem 
RSV Unteribental. Treff punkt um 
18 Uhr bei der Vater unser Kapelle. 
Veranstalter Radsportverein Unter-
ibental. Weitere Infos unter: www.
rsv-unteribental.de
● OBERRIED Wochenmarkt von 
15.00 bis 18.00 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.

● FREIBURG Musikgeschich-
te „Ein kleines Liedchen geht 
von Mund zu Mund“ Das Ev. 
Stift lädt zu einer Reise in di e 
Musikgeschichte ein. Brigitte L. 
Niemann (Sopran) und Gottfried 
Beck (Klavier) tragen Arien und 
Lieder aus Opern, Operetten und 
Tonfi lmen der 30er Jahre vor. Um 
15.30 Uhr im Foyer Haus Schloß-
berg, Hermannstraße 14. Der Ein-
tritt ist frei.
● FREIBURG Diavortrag „Blu-
men unserer Heimat im Jahres-
verlauf“ Das Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2 lädt um 17.00 
Uhr zu diesem Diavortrag von 
Karl Heinz Rüttgers ein. Der Ein-
tritt beträgt 3.- Euro für Bewohne-
rInnen, 4.- Euro für Gäste.

April
2018 Sa.21.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
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Vertrauen Sie Ihr 
Auto dem 

Fachmann an!

Unsere neue
Radwaschanlage
entfernt Bremsstaub,
Schmutz, Salz.

Reinigung pro Satz ... € 19,80
Radwechsel ................... € 19,80
Räderhotel,
einschl. Reinigung .... € 39,80

Sauber!

79254 Oberried · Tel.: 07661-42 13 · www.auto-eckert.de

Frühjahrs-Check

Bremsflüssigkeit
Kühlsystem
Motorölstand
Batterie
Abgasanlage
Wischblätter
Licht
Unterbodenschutz
Reifenprofile
Stoßdämpfer

AutoCrew
Eine Werkstatt- 
marke von Bosch  
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Alle Marken - eine Werkstatt
Wir sorgen dafür, das Ihr Auto immer rund läuft!

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

Beim Frühjars-Check überprüfen wir:

€ 14,90

Alexander Marker

AutoCrew
Eine Werkstatt- 
marke von Bosch 
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Über 40 Jahre Renault im Dreisamtal

Nächste Ausgabe am 25. April| Sonderseite: „Dorf aktuell Kirchzarten“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.dewww.dreisamtaeler.de www.dreisamtaeler.de

(djd.) Wer glaubt, der Besuch der 
Waschanlage genügt, um das Auto 
frühlingsfit zu machen, der irrt 
sich. Vielen Fahrzeugbesitzern ist 
nicht bewusst, wie sehr die kalte 
Jahreszeit ihrem vierrädrigen 
Freund zugesetzt hat. Doch Ver-
schleißerscheinungen gehen nicht 
nur ins Geld, sie gefährden auch 
die Sicherheit. Daher sollte vor 
der Reinigung in der Waschstraße 
der grobe Schmutz per Hochdruck-
reiniger entfernt werden, da er 
durch die Bürsten ansonsten wie 
Schmirgelpapier wirkt. Stein-
schläge sollten vorher abgeklebt 
werden, um ein Eindringen von 
Feuchtigkeit zu vermeiden. Wer 
den sauberen Lack auf Schäden 
hin untersucht, beugt Rostnestern 
vor. Haben sich Eis und Schnee 

verabschiedet, sollte man Som-
merreifen aufziehen - für die Pfl ege 
von Leichtmetallrädern empfi ehlt 
sich ein spezieller Felgenreiniger. 
Neben dem Bremsen-Check, soll-
ten Ölstand und Licht überprüft 
werden, im Motorraum lohnt es 
sich, Schläuche und Leitungen zu 
überprüfen.

Den Durchblick behalten
Da schmutzige und beschädigte 
Windschutzscheiben beim Auto-
fahren ein Sicherheitsrisiko dar-
stellen, sollte man hier besonders 
aufmerksam sein. „Die Scheiben 
nach den Wintermonaten gründ-
lich zu reinigen, ist dabei der erste 
wichtige Schritt, auch weil dabei 
manche Schäden erst zum Vor-
schein kommen“, erklärt Oliver 

Stangenberg, Technical Manager 
bei Carglass. Auch die Scheiben-
wischer müssten genau inspiziert 
werden. Beschädigte oder verun-
reinigte Exemplare können kleine 
Schäden auf der Autoscheibe 
verursachen. „So kann durch die 
Scheinwerfer entgegenkommender 
Fahrzeuge Streulicht entstehen, 
das die Sicht behindert. Durch den 
sogenannten Halo-Eff ekt nehmen 
Autofahrer die Umgebung nur 
verschwommen wahr“, so Fahr-
zeugglasprofi  Stangenberg.
Hier sind weitere Tipps zur Pfl ege 
von Autoscheiben:
- In der wärmeren Jahreshälfte ist 
ein hochwertiger Sommerzusatz 
im Wischwasser empfehlenswert, 
der eff ektiv Öl, Ruß, Silikon und 
Insektenreste von der Windschutz-

scheibe entfernt. Abzuraten ist 
vom haushaltsüblichen Allzweck-
reiniger, er kann die Materialien 
angreifen.
- Wischblätter sind mit einem 
weichen Tuch zu reinigen oder bei 
Bedarf auszutauschen.
- Die Scheibeninnenseite sollte 
man nicht vergessen. Mit Spezial-
reinigern können Autofahrer auch 
auf der Innenseite Rückstände, die 
die Sicht beeinträchtigen, scho-
nend und eff ektiv beseitigen.
- Die Windschutzscheibe sollte 
man auf Schäden überprüfen und 
im Schadensfall zeitnah reparieren 
lassen, bevor sich der Steinschlag-
schaden zu einem Riss ausweitet.
- Falls ein Werkstattbesuch unum-
gänglich ist, sollte man unbedingt 
eine Profi -Werkstatt aufsuchen.

Viele deutsche Autofahrer setzen den „Frühjahrsputz“ am Auto nur unzureichend um. Foto: djd/carglass.de

Sicher in die warme Jahreszeit
Autofahrer sollten auch den Windschutzscheiben genügend Aufmerksamkeit schenken

(djd.) Das technische Grundprinzip 
der Klimaanlage im Kraftfahrzeug 
unterscheidet sich nicht vom Kühl-
schrank zu Hause. Warum aber läuft 
die Kühl-Gefrier-Kombi daheim 
oft jahrzehntelang ohne Wartung, 
während man bei der Klimaanlage 
im Auto wenigstens jedes zweite 
Jahr einen Check vornehmen lassen 
sollte? „Dazu muss man sich nur 
einmal die Lebensumstände der 
beiden Aggregate näher ansehen“, 
erklärt Kfz-Bundesinnungsmeister 
Wilhelm Hülsdonk.
Der große Unterschied zwischen 
Kühlschrank und Klimaanlage
Der Kühlschrank steht unbeweglich 
in der Küche. Kräftig herun ter kühlen 
muss er eigentlich nur, wenn er das 
erste Mal in Betrieb genommen 
wird oder wenn er ab getaut wur-
de. Ansonsten liefert er eine sehr 
gleichmäßige und im Vergleich zur 

Klimaanlage des Fahrzeugs geringe 
Leistung. Für den Antrieb genügt ein 
kleiner Elektromotor, der gerade ein-
mal um die 0,2 Kilowatt verbraucht. 
Das Kühlaggregat ist fest verbaut und 
verkapselt, daher sind die Kühlmit-
telverluste minimal.

In einem Auto sieht das ganz 
anders aus. Um den Fahrgastraum 
im Sommer schnell auf angenehme 
Temperaturen herunterzukühlen, 
werden von der Klimaanlage Kühl-
leistungen zwischen sechs und zehn 
Kilowatt benötigt. Die Leistung dafür 
liefert der Fahrzeugmotor. In der 
Klimaanlage herrscht mit rund 15 
bar ein sieben Mal so hoher Druck 
wie im Fahrzeugreifen.

Die Bestandteile einer Klimaan-
lage im Auto sind einem natürli-
chen Verschleißprozess ausgesetzt. 
Schläuche und Dichtungen altern, 
trocknen aus und können undicht 
werden. Das Kältemittel entweicht 
- und die Kühlleistung lässt nach. 
„Daher macht es Sinn, die Anlage re-
gelmäßig zu überprüfen und das Käl-
temittel nachzufüllen“, so Wilhelm 
Hülsdonk. Auch der Innenraumfi lter 
sollte regelmäßig gewechselt werden.
Mit Klimaservice können Kom-
pressorschäden verhindert werden
Das Kältemittel dient auch als Trans-
portmittel für Schmieröl. Wenn zu 
wenig davon im System ist, droht 
schlimmstenfalls ein Festfressen 
des Kompressors. Die Reparatur-

kosten können dann leicht in den 
vierstelligen Bereich klettern. Einen 
Klimaservice bieten die Meisterbe-
triebe des Deutschen Kraftfahrzeug-
gewerbes an.
So bleibt die Klimaanlage fi t: 
Drei Tipps
Für die zuverlässige Funktion seiner 
Klimaanlage kann jeder Autofahrer 
etwas tun:
1. Klimaanlage regelmäßig etwa alle 
vier Wochen für mindestens eine 
Viertelstunde einschalten, auch wenn 

keine Kühlleistung gebraucht wird. 
Das schützt die Dichtungen vor dem 
Austrocknen.
2. Innenraumluftfi lter, Trockner oder 
Filtertrockner bei jedem Klimaser-
vice erneuern lassen. Das schützt 
vor Keimen und unangenehmen 
Gerüchen.
3. Alle zwei Jahre einen Klima-
service beauftragen. Das beugt 
Leistungsverlust und Schäden vor. 
Erster Ansprechpartner ist der Kfz-
Meisterbetrieb des Vertrauens.

Die Klimaanlage regelmäßig warten lassen

Alle zwei Jahre empfehlen Fahrzeugexperten des Deutschen Kraft-
fahrzeuggewerbes einen Klimaanlagen-Check.

Foto: djd/Kfzgewerbe
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Vertrauen Sie Ihr 
Auto dem 

Fachmann an!

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto

Durch den Einsatz modernster Diagnose-Computer und  
BMW-Spezialwerkzeuge garantieren wir eine schnelle und  

e�ektive Reparatur-Ausführung.

• Wartung und Inspektion
• Reparaturen aller Art
• Karosserie und Lack
• Auto-Glas-Reparatur
• TÜV/AU
• Klimaanlagen-Wartung
• Zeitwertgerechte Reparatur
• Hol- und BringserviceBM

W

GmbH

Ihre kompetente Motorrad- und Autowerkstatt

Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

 Seit 2000 Ihr 
   zuverlässiger Partner!

Stefan Große-Herrenthei
Am Fischerrain 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 91 23 32
info@autolackiererei-ght.de

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

(djd.) In der warmen Jahreszeit gilt 
auf deutschen Straßen wieder das 
Motto „Oben ohne“: Bei schönem 
Wetter genießen Cabrio-Besitzer 
die Sonne und die Luft direkt auf 
der Haut. Cabriofahren kann eine 
Lebenseinstellung sein - sie hat 
vor allem viel mit dem Gefühl von 
Freiheit zu tun. Wer lange Freude 
an seinem Fahrzeug haben möchte, 
muss es intensiver pfl egen als ein 
„normales“ Auto. Nicht zuletzt im 
Hinblick auf den Versicherungs-
schutz sind bei Cabrios zudem 
einige Besonderheiten zu beachten.
Das Cabrio darf bei kurzen Ab-
wesenheiten off en sein
Schnell mal das Cabrio abgestellt 
und in die nahe gelegene Fuß-
gänger zone gelaufen, um ein Eis 
aus der Eisdiele oder Brötchen 

beim Bäcker zu holen: Muss man 
für eine kurze Phase der Abwesen-
heit das Verdeck schließen, um den 
Versicherungsschutz nicht zu ris-
kieren? „Man darf sein Cabrio bei 
kurzen Abwesenheiten, etwa beim 
Einkauf, mit off enem Verdeck und 
abgesenkten Scheiben stehen las-
sen“, erklärt Versicherungsexperte 
Michael Teßin von den Itzehoer 
Versicherungen. 

Der Wagen müsse dann aber 
vollständig verschlossen sein - in-
klusive Handschuhfach und Kof-
ferraum. Sonst gebe es im Fall der 
Fälle keinen Versicherungsschutz 
durch die Kasko-Versicherung. 
„Auch lose Gegenstände im Wagen 
sind tabu“, so Teßin. Dennoch 
sollten Cabrio-Besitzer überlegen, 
auch bei kurzen Abwesenheiten 

das Verdeck zu schließen: „Wenn 
das Fahrzeug offen auf einem 
Parkplatz oder an der Straße steht, 
ist die Gefahr von Diebstahl und 
Vandalismus einfach größer, als 
wenn man das Auto verschlossen 
hat.“ 
Neue Cabrios sicherer als alte
Bei Cabrios gilt noch mehr als 
bei anderen Fahrzeugen: Neue 
Modelle sind wesentlich sicherer 
als ältere. „Bei neuen Fahrzeugen 
wurde die sogenannte A-Säule ver-
stärkt und es wurden Überrollbügel 
einge baut, die bei einem Über-
schlag automatisch ausfahren und 
die Insassen schützen“, erläutert 
Michael Teßin. Wer sich ein Cabrio 
mit Stoff verdeck kaufe, sollte auf 
jeden Fall darüber nachdenken, 
eine Vollkaskoversicherung ab-

zuschließen: „Denn nur sie zahlt 
auch bei Vandalismus - wenn etwa 
das Verdeck aufgeschlitzt wird, 
ohne etwas aus dem Wagen zu 
stehlen.“ Neue Cabrio-Modelle 
zeichnen sich zudem auch durch 
moderne Gurtstraff er und optimal 
eingestellte Kopfstützen aus - bei 
einem Unfall kann eine gute Fixie-
rung auf den Sitz wichtig sein, weil 
das schützende Dach eben fehlt. 
Versicherungsexperte Teßin ist 
aufgefallen, dass sich Schäden an 
Cabrios generell in Grenzen halten 
- egal ob Oldtimer oder Neuwagen: 
„Man merkt schon, dass solche 
Fahrzeuge eher von Liebhabern 
gefahren und mit großer Vorsicht 
behandelt werden. Cabrio-Fahrer 
genießen meist die Fahrt, statt von 
A nach B zu rasen.“

Oben ohne durch den Sommer
Besonderheiten im Versicherungsschutz von Cabrios

Cabrios werden vorwiegend von Liebhabern gefahren und mit großer Vorsicht behandelt. Foto: djd/Itzehoer Versicherungen/pixabay

(txn-p.) Die Temperaturen werden 
milder, die Tage länger und die kalte 
Jahreszeit neigt sich dem Ende zu. Bei 
vielen Autofahrern steht nun bald der 
Reifenwechsel an. Faustregel: Winter-
reifen kommen nur von „O bis O“ – also 
von Oktober bis Ostern – zum Einsatz. 
Die weit wichtigere Voraussetzung 
für den Wechsel auf Sommerreifen ist 
jedoch, dass es nicht mehr friert. Zudem 
sollten Autofahrer an die Reifendruck-
sensoren denken.

Denn bereits seit über einem Jahr 
müssen alle Neuwagen über ein Reifen-
druckkontrollsystem (RDKS) verfügen. 
Bei direkt mess en den Systemen ist in 
jedem Reifen ein Funksensor montiert, 
der den Reifendruck an die Borde-

lektronik des Fahrzeugs übermittelt. 
Hierfür hat Huf Hülsbeck & Fürst, 
einer der führenden Hersteller von 
RDKS, den Universalsensor IntelliSens 
auf den Markt gebracht. Der Sensor 
mit intelligentem Innenleben passt 
für jede Felge und kann während des 
Reifenwechsels schnell und problemlos 
montiert werden.

Falls es zu einem Druckverlust 
kommt, wird der Fahrer umgehend vom 
RDKS darüber informiert. Der richtige 
Luftdruck ist wichtig, da er erheblichen 
Einfluss auf die Fahrsicherheit, das 
Bremsverhalten und den Kraftstoff-
verbrauch hat. Außerdem erhöht sich 
die Lebensdauer der Reifen, wenn der 
Reifendruck stimmt.

Reifenwechsel im Frühling

txn-p. Damit Fahrer von Neuwagen nach dem Reifenwechsel weiterhin 
sicher unterwegs sind, müssen sowohl in Sommer- als auch Winterreifen 
Sensoren zur Reifendruckkontrolle montiert sein.  Foto: Huf/txn

(djd.) Eine Online-Umfrage im 
Auftrag von Carglass unter 790 Au-
tofahrern aus Deutschland im Alter 
zwischen 18 und 69 Jahren ergab, 
dass der Frühjahrs-Check nur zum 
Teil gewissenhaft umgesetzt wird:
● Ich wechsle die Winterreifen 
beziehungsweise lasse sie wechseln 
- 75 Prozent
● Ich reinige das Auto gründlich 

von außen, um Lackschäden zu 
vermeiden - 59 Prozent
● Ich checke Wischblätter und 
erneuere sie gegebenenfalls - 58 
Prozent
● Ich reinige die Scheiben gründ-
lich von außen und prüfe sie auf 
Schäden hin - 54 Prozent
● Ich lasse die Bremsen prüfen - 39 
Prozent

Umfrage: Wer macht 
sein Auto frühlingsfi t?
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Unsere heutige historische Ansicht zeigt das „Gasthaus Schau-
insland“ – heute Berghotel – unterhalb der Schauinslandbahn-
Bergstation. 

Ein leitender Angestellter des Freiburger Stadttheaters erstellte 
und betrieb an dieser Stelle 1869 eine   Wanderhütte - ein Zubrot wäh-
rend der spielfreien Zeit. Danach folgte eine wechselvolle Geschichte 
um dieses Anwesen. Nach mehreren Um- und Ausbauten, 1925 unter 
anderem durch die Familie Burggraf, die 1936 das gleichnamige 
große Hotel in der Nähe rrichtete, ließ sich der letzte Wirt Heinrich 
Sauerer mit seiner Familie 1936 im Berghotel nieder. Nach seinem 
Tod 1982 übernahm dann die Arbeiterwohlfahrt das Hotel. Nach 13 
Jahren der Nutzung als Erholungs- und Tagungsheim verkaufte es die 
AWO. Der Käufer übergab es nach kurzer Zeit an seinen Sohn, einen 
Immobilienhändler. Nach dessen Insolvenz wurde es eine Zeitlang 
als Miethotel weiterbetrieben. Im Sommer 2006 übernahmen zehn 
ambitionierte Freiburger von einer der Gläubigerbanken das Haus 
und gründeten den „Verein Berghotel Schauinsland“. Das Grund-
stück ist nach wie vor in Erbpacht, es gehört der Stadt Freiburg.

Die Betreiber vermieten das ehemalige Hotel tage- oder wochen-
weise für Veranstaltungen kultureller und politischer Natur und für 
größere Familienfeiern. Es hat einen Speisesaal für bis zu100 Gäste 
und Übernachtungsmöglichkeiten für 50. Ein Wochenende kostet 
EUR 3.500,-. Es wird gut nachgefragt.

hs. / Foto: Archiv Dreisamtäler/Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute

Noch mehr Dreisamtäler? Bitteschön: www.dreisamtaeler.de • täglich aktuell
Dreisamtäler: Nächste Ausgaben am 25. April + 7. Mai

Ihr Partner für Immobilien 
im Dreisamtal

 Mittendrin. Persönlich. Engagiert. 

Ein Service von Bernd Kapferer

Sie möchten verkaufen?
Jetzt kostenfreie Wertermittlung 
auf dreisamtalimmobilien.de

Telefon 0761 / 76 99 91 93

DI_AZ_Dreisamtaeler_185x90mm_rz_171024.indd   1 24.10.17   10:59

Freiburg (sf.) Zu einer Veran-
staltung "Kräuterköstlichkeiten 
aus dem Frühlingswald" wird am 
Samstag, 21. April, 13.00 - 17.00 
Uhr eingeladen. Im Frühlingswald 
hinter dem Waldhaus Freiburg 
sammeln die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit der Heilpfl anzen-
expertin Martine Schiller schmack-
hafte Kräuter, um gemeinsam ein 

vitaminreiches Mahl herzustellen. 
Gemeinsam wird Wildkräutersa-
lat, Kräuterbutter und Kräuter-
quark zubereitet. Außerdem wird 
auf offenem Feuer eine leckere 
7-Kräuter-Suppe gekocht. Dazu 
gibt es eine selbst angesetzte Wald-
meisterbowle. Teilnahmebeitrag 
24.- Euro  Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 89 64 77 10.

Kräuterköstlichkeiten 
aus dem Frühlingswald

Immobilien
An-/Verkauf

Dringendes Kaufgesuch eines 
Bauplatzes, auch als Abriss- 
oder Gartenteilgrundstück.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter Tel.: 0761 / 31 96 819 oder
0176 - 430 240 53

Vermietungen
100 qm-Whg. in Buchenbach, 
Waldrand, KM 800.-€, NK 160.- € 
Tel.: 07661 / 90 41 881

Tiefgaragenplatz in Stegen,  
Grossacker,50€/Mo,07661-912685

2-Zi.-Einlieger-Whg. in St. Peter, 
ca. 62 qm, EBK, Bad, ab 1. 6. 2018, 
420.- € KM + ca. 110.- € NK, 
Tel.: 07661 / 90 43 731

Mietgesuche

Landwohnung gesucht
Autorin/Künstlerin sucht 2-3-Zi. 
ruhig, schön, gerne ölolog. Bau ab 
sofort/später, Tel.: 0179 - 32 73 235

Junge Familie sucht Whg. oder 
Haus mit GARTEN, gerne auch 
befristet in netter Nachbarschaft 
Tel.: 01578 - 977 69 45

Hotel Die Halde sucht für zu-
verlässige Mitarbeiter ab 01. 08. 
18 oder früher 1-2 Zi. /Kü. /Bad. 
Mit Stellplatz in Kirchzarten
Tel.: 07602 / 9447-0 oder
Mo. - Fr.: 07602 - 9447-671

Freundliches, ruhiges Paar, 
Anfang 50, NR, keine HT, sucht 
Haus zum Bewohnen, Umsorgen 
und Instandhalten zur Miete oder  
Whg. in einem solchen. Gerne 
auch später (Herbst/Winter), Tel.: 
07669 / 20 43 699

Whg. ab 90 qm gesucht von 
Ehepaar, öff entl. Dienst, NR, wg. 
Eigenbedarfskündigung (kurz-/
mittelfr.), Miete/evtl. Kauf; Tel.:  
07660 / 1548 AB, Bechtold

Mietgesuche

www.dreisamtäler.de

Demokratie(n) in der Krise
Europas Zukunft neu denken

11. Deutsch-Französische Kulturgespräche
Freiburg (u.) Wie kann sich Euro-
pa seiner Grundwerte versichern, 
seine Ziele, Ansprüche und Institu-
tionen erneuern? Unter dem Motto
„Demokratie(n) in der Krise. Eu-
ropas Zukunft neu denken“ stehen 
die 11. Deutsch-Französischen 
Kulturgespräche, die vom 26. bis 
28. April an unterschiedlichen 
Orten in Freiburg stattfi nden.

Die Kulturgespräche wollen 
die aktuelle Situation nicht nur 
analysieren. Mit explizit euro-
päischer Perspektive diskutieren 
Teilnehmende aus Politik, Kultur, 
Wissenschaft und Medien die 
Grundlagen unseres Zusammen-

lebens und entwickeln Entwürfe 
für die Zukunft.

Die Vorträge und Diskussionen 
im Literaturhaus und im Paulussaal 
werden simultan übersetzt. Der 
Eintritt für alle Veranstaltungen 
ist frei. Veranstalter sind das städ-
tische Kulturamt der Stadt und das 
Frankreich-Zentrum der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg. 

Auf www.dreisamtaeler.de und 
auf www.freiburg.de/korrespon-
denzen ist das Programm nach-
zulesen. Ein ausführliches Pro-
grammheft ist bei den Veranstaltern 
erhältlich.Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
25. April,

9. + 16. + 30. Mai
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)/BufDi im Josefshaus 
St. Peter.  Arbeitszeiten: 08.00-16.00 Uhr, keine Schicht- keine Wochenenddienste, tolles 
Team, nette BewohnerInnen, gutes Arbeitsklima, Vergütung: ca. € 400,00 plus Regiokarte/
Fahrgeld. Voraussetzungen: Freude am Umgang mit Menschen, Fahrerlaubnis Klasse B 
Kontakt: P. Werz, Tel.. 07660/9410-12, email: werz@stadtmission-freiburg.de

Gemeinde Stegen
Für unseren kommunalen Kindergarten Stegen-Eschbach suchen wir baldmöglichst

 eine pädagogische Fachkraft (83 – 100%), 
eine(n) Erzieher(in) im Anerkennungsjahr 

sowie eine �exibel einsetzbare Vertretungskraft.
In unserem Kindergarten werden bis zu 50 Kinder im Alter von 1 - 6 Jahren in einer Kleinkindgruppe und zwei Kinder-
gartengruppen betreut. Die ausführliche Stellenausschreibung �nden Sie unter www.stegen.de, Rubrik Aktuelles.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 25. April 2018 an: Bürgermeisteramt Stegen, Herr Link, Dorfplatz 1, 
79252 Stegen bzw. per E-Mail an link@stegen.de. Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Herrmann vom Kindergarten 
Eschbach, Tel. 07661 61030, oder Herr Link, Tel.  07661 396923, gerne zur Verfügung.

Die JET Steinbrecher GmbH mit Sitz in Kirchzarten und Bühl ist für die Betreuung un-
serer Kunden in Süddeutschland verantwortlich. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir am Standort Kirchzarten zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie (m/w) als (projekt-)
erfahrenen 

Konstrukteur/Technischen Zeichner (m/w) 
Ihre Aufgaben:

• Technische Bearbeitung unserer Projekte, wie z. B. Baustellenaufmaß, Erstellung  
 der Konstruktionsdetails und der dazugehörenden Bestellunterlagen/Stücklisten  
 für individuelle Lichtband- und Glasdachkonstruktionen
• Technische Abstimmung mit den Auftraggebern sowie Lieferanten
• Gegebenenfalls Erstellung von statischen Vordimensionierungen,  
 nach gründlicher Einarbeitung

Ihr Pro�l:
• Techniker oder technischer Zeichner bzw. technischer Produktdesigner
• Mehrjährige Berufspraxis/Konstruktionserfahrung im Metall- oder Gewerbebau  
 (idealerweise im Gewerk Dach)
• Eigenständiges, vorausschauendes Arbeiten und Erfahrung in der Bearbeitung  
 größerer Projekte
• Blick für wirtschaftlich sinnvoll Lösungen
• Sehr gute AutoCAD-Kenntnisse
• Kenntnisse in Statik sowie Erfahrung in der Kalkulation  
 (Bauleitungserfahrung von Vorteil)
• Teamplayer mit guten kommunikativen Fähigkeiten
• Zielorientierte, systematische und sorgfältige Arbeitsweise

Unser Angebot: Es erwartet Sie eine herausfordernde Aufgabe in einem sehr erfolg-
reich arbeitenden, wachsenden Industrieunternehmen. Nach dem Start unterstützen 
wir Sie durch eine umfangreiche und fundierte Einarbeitung, die die Basis für Ihre 
weitere Entwicklung bildet.

Wenn Sie sich vorstellen können, Teil der Erfolgsgeschichte eines europäischen Markt-
führers zu werden, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

JET Steinbrecher GmbH • z. Hd. Marco Hauser • Jakob-Saur-Straße 7
79199 Kirchzarten • mhauser@jet-gruppe.de

Die JET-Gruppe ist ein marktführendes, 
mittelständisches Unternehmen der  
Bauzulieferindustrie mit 700 Mitarbeitern 
europaweit, davon 500 in Deutschland. 
Wir entwickeln, produzieren und vertrei-
ben Produkte und Systemlösungen im  
Bereich Tageslichttechnik sowie Rauch- 
und Wärmeabzugsanlagen auf Flachdä-
chern und sorgen so für Sicherheit und ein 
angenehmes Arbeitsklima in Gebäuden. 

Fachhelfer für Schlossereibetrieb gesucht 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich.

Firma Schlosserei Schneider GmbH,  
79254 Oberried, Tel. 0 76 61 / 53 17

Auszubildenden zum Metallbauer  
Fachrichtung Konstruktionstechnik 

zum 1. September 2018 gesucht. 
Bewerbungen bitte an Schlosserei Schneider 
GmbH, Schmiedegasse 2 in 79254 Oberried  

& unter Tel. 0 76 61 / 53 17.

WIR SUCHEN 
für unseren familiengeführten  
renommierten *****Campingplatz

Animateur (m/w)
auf 450 € Basis im Zeitraum der  
Pfingst- und Sommerferien 2018

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an: 
Camping Kirchzarten KG ∙ Jens Ziegler
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 07661-9040910 oder 
per E-Mail an jens.ziegler@camping-kirchzarten.de 

www.testotis.de/karriere
Testo Industrial Services GmbH · Human Resources · Gewerbestraße 3 · 79199 Kirchzarten 

Stellen-ID 545 
Vertriebsassistenz (m/w)
450,- EUR-Basis, Standort Kirchzarten
 
Ihr Aufgabengebiet: 
· Telefonische Vereinbarung von Terminen mit Bestands-/Neukunden  
 für den Vertriebsaußendienst, Erläuterung unserer Dienstleistungen
· Datenpflege in SAP, Dokumentenmanagement, unterstützende
 Tätigkeiten, sowie administrative Aufgaben

Ihre Voraussetzungen: 
·  Idealerweise kaufmännische Ausbildung, Erfahrung in Vertrieb,
 bzw. Kundenkontakt/Terminvereinbarungen am Telefon
·  Organisationstalent mit klarer Kommunikation, Freundlichkeit u. 
 Empathie, gute EDV-Kenntnisse, idealerweise SAP-Erfahrung 

Das können wir Ihnen bieten: 
·  Arbeiten in einem erfolgreichen Dienstleistungsunternehmen
·  Sozialleistungen eines modernen Unternehmens

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 

• Mitarbeiter (m/w) für unsere Wäscherei
 VZ; jeweils von 6-15 Uhr o. 7-16 Uhr
• Zimmermädchen (m/w) VZ 
• Spüler m/w VZ, 16-01 Uhr bzw. 17-02 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen! 

Colombi Hotel
Herr Sänger / Frau Hübner
Colombi GmbH 
Am Colombi Park, 79098 Freiburg
jobs@colombi.de; T: 0761-2106416

DU hast eine abgeschlossene Ausbildung als 
Konditor oder möchtest es noch werden? 
DU kannst selbstständig arbeiten und hast 
Lust in einem jungen, dynamischen Team zu 
arbeiten um Dich selbst zu verwirklichen? 
Auf was wartest Du noch?  
Bewirb dich jetzt per Email unter  
info@baeckerei-steimle.de oder per Post 
an: Bäckerei Konditorei Steimle, z.Hd. Timo 
Steimle, Haupstr. 34, 79254 Oberried und lass 
Deiner Kreativität freien Lauf...! 

Wir bieten: Übertari�iche Bezahlung,
geregelte Arbeitszeiten, umfangreiche 
Produktherstellung, von Torten bis zu Pralinen, von Festtagstorten bis Hochzeitstorten, 
junge, verdammt freundlichen Arbeitskollegen und natürlich die Freude am Handwerk  ;) 
Bewirb Dich jetzt, wir freuen uns auf Dich!

Arbeiten auf 1100m
Erlenbacher Hütte sucht Servicepersonal 

(Theker, Bedienungen, Küchenhilfen auf 450,00€ Basis, das gemein-
sam mit uns ein Juwel der Schwarzwälder Hüttenkultur wiederbeleben 
möchte. Unkomplizierter Umgang auf Augenhöhe, faire Bezahlung und 
Spaß bei der Arbeit wird von uns geboten – im Gegenzug erwarten wir 
begeisterungsfähige Mitarbeiter, die auch bei Großalarm die Ruhe und 
den Überblick behalten. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter

 0176-83212311 oder info@erlenbacher-huette.info

Verkäufer/in für Obst- und Spargelstand in Falkensteig 
(Buchenbach, „2 Tauben“) gesucht. Tel. 0 76 64 - 7 44 44

Vortrag
Warum singen Vögel? 
Buchenbach (es.) „Alle Vögel 
sind schon da...“ und ihr Gesang 
tönt unüberhörbar an das Ohr. Aber 
warum singen sie eigentlich? Die 
heute gängigen Erklärungen gehen 
von einem Zweckdenken aus: Die 
Vögel singen zum Partnererwerb 
und zur Territoriums Verteidigung. 
In diesem Vortrag am Sonntag, 
dem 22. April, soll der Frage 
„Warum singen Vögel?“ aus dem 
Verständnis des Vogelwesens he-
raus nachgegangen werden. Dass 
sich Vögel zum Singen erheben 
wird dabei eine wegweisende 
Rolle spielen. Hans-Christian 
Zehnter hat mehrere Bücher über 
Vögel veröff entlicht und ist ein 
ausgewiesener Experte auf diesem 
Gebiet. Der Kulturkreis Dreisamtal 
lädt von 11.00 bis 12.00 Uhr in die 
Friedrich-Husemann-Klinik, Ra-
phaelsaal zu dieser Veranstaltung 
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen

Vortrag 
Wutachschlucht
Kirchzarten (es.) Die Wutach-
schlucht ist ein eimaliges Natur-
schutzgebiet, mit tiefen Schluchten, 
Wasserfällen, mit von Farnen und 
Moosen behangenen Felswänden, 
die einmalige Einblicke in die 
jüngere Erdgeschichte bieten. Von 
den 2500 in Europa heimischen 
Pflanzenarten kommen 1200 in 
der Schlucht vor. 100 Vorgelarten 
leben hier, darunter Eisvogel und 
Wespenbussard. Eine unwahr-
scheinlich artenreiche Fauna mit 
allein über 500 Schmetterlingsar-
ten. Von alldem und vielem mehr 
berichtet Martin Schwenninger, 
der Wutachranger am Dienstag, 
dem 24. April, um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Gallus, Am 
Kirchplatz 5. Veranstaltet wird die-
ser Vortrag von dem Bildungswerk 
der Pfarreien Kirchzarten-Ober-
ried-Hofsgrund in Verbindung mit 
der Kolpingsfamilie. Der Eintritt 
beträgt 3.- Euro.

Stellenangebote

Schüler/Student 1 bis 2 x wö-
chentlich, nachmittags für leich-
te Lagerarbeiten nach Kirchzar-
ten gesucht. Kurzbewerbung an: 
dr.guenther.liebhaber@liha.de

Putz-und Haushaltshilfe gesucht
Nette Familie in EFH in Littenwei-
ler sucht ab sofort zuverl. Putz- u. 
Haushaltshilfe. Bhf. u. Straba in 
dir. Nähe, überdurchschnittl. Be-
zahlung, haushaltshilfe.littenwei-
ler@gmail.com; Tel.: FR 7072314

Aushilfe für den Service vom 
Schützen in Oberried gesucht. 

Gerne auch Festanstellung. 
Wir freuen uns über Ihren An-
ruf. Tel: 07661 / 9 84 30
Ansprechpartner Herr Heizmann

Das Restaurant Fiesta in Kirch-
zarten sucht ab sofort neue 
Mitarbeiter für Service & 
Theke.  Kurze Bewerbungs-Mail 
an: info@fi esta-kirchzarten.de

NABU-Gruppe Dreisamtal
Vogelkundliche Führung und Mitgliedertreff en

Buchenbach (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal bietet am 
Samstag, 28. April, um 7.00 Uhr 
eine vogelkundliche Führung mit 
Reinhard Löber an. Die Exkursion 
dauert anderthalb bis zwei Stun-
den. Bitte Fernglas mitbringen. 
Treff punkt und Parkmöglichkeit: 
von Buchenbach kommend, Park-
platz der Friedrich-Husemann-Kli-
nik – Nähe Studienhaus Wiesneck. 

Infos unter Tel.: 07661 / 6 22 78. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden 
freut man sich.
Zu ihrem monatlichen Treffen 
kommt die NABU Gruppe Dreis-
amtal am Donnerstag, dem 26. Ap-
ril 2018 um 18.30 Uhr im Gasthof 
Himmelreich zusammen. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen. 
Weitere Termine und Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de.

Fortbildung
Modische Herrenhaar-
schnitte umsetzen
Freiburg (ga.) Jungfriseure, Wie-
dereinsteiger, Ausbilder und Team-
leiter lernen am Montag, 4. Juni 
von 8.00 bis 16 Uhr an der Gewerbe 
Akademie Freiburg modische Her-
renhaarschnitte umzusetzen. 

Es beginnt mit Schnittplanung 
sowie drei Arten der Fasson. Da-
nach werden maskuline Merkmale 
für drei unterschiedliche Designs 
erarbeitet. Gelernt werden vertikale 
und horizontale Schnitt-Techniken, 
Scheitel-Variationen und masku-
line Styling-Möglichkeiten bei 
unterschiedlichen Haarlängen. 

Die Teilnehmer sollten ihr per-
sönliches Handwerksmaterial mit-
bringen. Weitere Auskünfte erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg 
unter Tel.: 0761 / 15250-0 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de

www.dreisamtaeler.de

. . . familiengeführt 
      seit 90 Jahren

Hauptstraße 56 Tel. 0 76 61 / 42 13
79254 Oberried www.auto-eckert.de

Mit wachsendem Kundenstamm muss auch unser Team wach-
sen. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Kfz-Mechatroniker/in
Ihr Pro� l: 
• Kfz-Mechatroniker mit selbständiger und 
 sorgfältiger Arbeitsweise 
• Vorkenntnisse/Erfahrung an/mit OPEL-Fahrzeugen
 sind von Vorteil, aber keinesfalls Voraussetzung 
Wir bieten: 
• Unbefristete Anstellung, Vollzeit-Vertrag 
• Leistungsgerechte Bezahlung 
• Gutes Betriebsklima in nettem Team 

Sie wollen mehr wissen? Auskunft telefonisch bei 
Ingrid Hug  oder Carolin Rapp unter 
07661-4213 oder kommen Sie einfach vorbei!
 Bewerbungen bitte  schriftlich an 
Auto Eckert * Hauptstr. 56*   79254 Oberried 
oder direkt an c.rapp@auto-eckert.de 

Freiburg (u.) Im Haus der Ju-
gend, Uhlandstraße 2, fi ndet am 
Samstag, 28. April, 14 - 16 Uhr, 
ein off ener Familiensamstag statt. 
Der Kinderbereich bietet Fami lien 
vielfältige Spiel- und Gestaltungs-
möglichkeiten. Außer Brettspielen, 
Bastelbereich, Kicker und Billard 
gibt es auch einen Boulder/Bewe-
gungsraum. Der Eintritt ist frei.

Im Anschluss lädt das Haus der 
Jugend und das Theater 1098 zur 
szenischen Familienlesung „Die 
Schnecke und der Buckelwal“ von 
Alex Scheffl  e und Julia Donaldson 
ein. Vorstellungen sind am 28. 4., 
16.00 Uhr und am 29. 4. 11.00 Uhr. 
Geeignet für Kinder ab 3 Jahren. 
Der Eintritt kostet für Kinder und 
Erwachsene je 3.- €.  

Off ener Familiensamstag
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Verschiedenes

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 Einkaufsgutscheine für den 
Baldenweger Hof in Stegen
im Wert von je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand Luft-
linie ca. 10 km nordöstlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
..... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ lautet:
Bei der Birkenhofscheune 
in Kirchzarten-Burg.

Unterricht

Frische Suppenhühner vom Schützenhof in 
Oberried. Verbindliche Vorbestellung unter
landwirtschaft@schuetzenhof-oberried.de, 
Abholtermin Mi., 25.04.2018 am Schützen 

in Oberried.

Samstag ist Staudentag...
Besuchen Sie unseren Schaugarten 
und lassen sich von der P�anzenvielfalt 
inspirieren. - Hofverkauf und Beratung 
immer nur Samstags von 10-16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfeh-
lern) in vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 
210 L mit Deckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 
800 L ohne Deckel € 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 
– 3.000 – 4.000 Liter. Viele neue stilvolle Modelle aus unserer 
Frühjahrsproduktion. Volle Garantie auf Festigkeit. Nur so lan-
ge Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 
(Industriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 
Uhr und 13-17 Uhr, Tel.: 0 76 41 / 5 89-0, www.graf-online.de

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Eintrittskarten für die Yakari-
Show in Freiburg gingen an Fa-
milie Gerspacher, Daniela Schelb, 
Miriam Gremmelspacher, Fabiola 
Weber, Tatjana Zimmermann, Da-
niela Rombach, Yvonne Sumser, 
Anita Maier und Annette Wiesel.

Profesionelle Polsterreinigung 
aller Art außer Leder vor Ort
WI Dienstleistung
Tel. 07664/6116208
Email info@mmr-schallstadt.de

Profesionelle Teppichreinigung 
Abhol und Bringservice
WI Dienstleistung
Tel 07664/6116208
Email info@mmr-schallstadt.de

Premium-

Rindfleisch

mit Herkunftsnachweis!

vom 19.04. - 25.04.2018

Schweinerücken
am Stück oder geschnitten ......................................................

0,89
€/100 g

Rinderhuftsteak
natur oder grillfertig gewürzt - Premiumreifung .....................

2,29
€/100 g

Wienerle
Gold prämiert ............................................................................

0,99
€/100 g

geräuchertes Schweinefilet
mit Rosmarin, lecker auch zum Salat .....................................

1,69
€/100 g

Landschinken
Gold prämiert ............................................................................

1,39
€/100 g

Gärtnersalat
frisch und lecker .......................................................................

0,89
€/100 g

 

„Lederhos und 
Dirndlparty“
Frühlingsfest mit der 
Partyband „Wilde 
Engel“
St. Märgen (es.) Die erfolgreiche 
Coverband aus dem Hochschwarz-
wald bringt Hits von den 80ern 
bis heute zum Frühlingsfest in St. 
Märgen. Hervorragende Solosän-
ger sowie musikalische Vielfalt 
von Rock / Pop, Schlager bis hin 
zu topaktuellen Nummern sind die 
Markenzeichen der Wilden Engel, 
deren Erfolgsgeschichte vor über 
10 Jahren begann. Am Samstag, 
dem 21. April, werden die Leute 
um Showman Sebi wieder Party-
Stimmung in die Schwarzwaldhalle 
St. Märgen bringen. Einlass ab 
20.00 Uhr, Ausweispfl icht.

Improvisations-
theater
„One Play Wonder“  
Littenweiler (hr.) Am Freitag, 
dem 20. April, 18.00 Uhr, wird 
zum Improvisationstheater in das 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Str. 10 in 
Littenweiler eingeladen.

Jede Szene ist anders, nichts ist 
einstudiert. „One Play Wonder“ 
aus Freiburg improvisieren nach 
den Vorgaben des Publikums – und 
erscheinen sie noch so abwegig. 
Dicht am Publikum machen sie vor 
keinem Thema Halt und kennen 
nur eine Ambition: mit den Gäs-
ten Spaß haben! Freuen darf man 
sich auf einen köstlich-komischen 
Theaterabend, bei dem Stillsitzen 
ausdrücklich nicht erwünscht ist. 
Der Eintritt ist frei, Spende will-
kommen.

Kirchzarten (u.) Noch kein pas-
sendes Outfi t für den Frühling? Da 
kommt die Kleidertauschbörse im 
Quartierstreff  20, in der Bahnhof-
str. 20 in Kirchzarten am Dienstag, 
24. April, um 19 Uhr zur richtigen 

Zeit. Frauen jeden Alters kön-
nen in gemütlicher Atmosphäre, 
mit viel Spaß und gegenseitiger 
Beratung, Kleidung, Schuhe und 
sonstige Accessoires tauschen. 
Kauf oder Verkauf von Kleidung 

ist nicht möglich. Der Eintritt kos-
tet 3.- € (incl 1 Glas Sekt). Nähere 
Infos beim Quartiersbüro, Tel.: 
07661/6280252; dienstags von 
17 - 19 Uhr und donnerstags von 
10 - 12 Uhr.

Quartierstreff  20: Kleidertauschbörse

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Musiklehrer und Musiker erteilt 
Unterricht für Blockfl öte, Gitarre 
und Klavier, Herr Schröder, 
Tel.: 0761 / 58 99 99 26

Rund ums Tier

Neue Kurse im Bereich
Erziehung/Beschäftigung

www.hundeschule-dreisamtal.de
Häussler, 0761/48802216

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Fahrbereiter, charmanter, al-
ter Fahrrad-/Mofaanhänger. 
Gesamtlänge 180 cm. Kasten-
maß: L: 100 cm x B: 60 cm x 
H: 65cm. VHB: 120,00 Euro. 
Tel: 0152-31 81 38 32

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, info@funkmessung24.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Gott begegnet Ihnen in Seinem 
Wort! Sie können es täglich im 
„Bibeltelefon der Adventgemein-
de Freiburg“ hören. Rufen Sie an: 
0761 / 476 48 92

Wer schenkt der Freien Schule 
Dreisamtal einen Benzinrasen-
mäher und Holzstühle? Wir freuen 
uns, Tel.: 07661 / 90 83 48

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Verschiedenes

Dreisamtäler

Seniorengemeinschaft
Frühlingsausfl ug
Buchenbach (es.) Die Senioren-
gemeinschaft Buchenbach (Alten-
werk) lädt am Donnerstag, dem 3. 
Juni, zum Frühlingsausfl ug nach 
Stockach ein. Dort werden wird 
mit Herrn Pfarrer Mühlherr Got-
tesdienst gefeiert und anschließend 
näheres über seine Heimat erfah-
ren. Anschließend wird gemütlich 
zusammen Kaff ee getrunken. Der 
Abschluss wird im Gasthaus „ 
Schweizerhof „ in Waldau sein. 
Über eine rege Teilnahme freut sich 
die Seniorengemeinschaft. Die Ab-
fahrt des Busses ist wie folgt: 12.00 
Uhr Wagensteig „Hirschen“, 12.10 
Uhr Buchenbach „Rathaus“, 12.20 
Uhr Falkensteig „ Zwei Tauben“. 
Anmeldeschluss ist am Montag, 
dem 30. April, beim Kath. Pfarr-
amt Buchenbach unter der Tel.: 
07661/4085.

Familienkonzert
Das Märchen vom fröh-
lichen König
Stegen (glü.) Am Sonntag, dem 29. 
April 2018 fi ndet um 17 Uhr in der 
Kageneckhalle Stegen das Famili-
enkonzert der Jugendmusikschule 
Dreisamtal statt. Viele Kinder und 
Jugendliche sind auf ihren Instru-
menten mit Musik verschiedener 
Stile zu hören. Das ganze Konzert 
wird wie ein Hörspiel in einer Ge-
schichte von Riesen, Zauberern und 
der großen Kraft der Musik erzählt. 
Eingeladen sind alle, vor allem aber 
Kinder mit ihren Eltern. Bei diesem 
Konzert stellt die JMS auch ihre 
neue Broschüre vor, die anläss-
lich ihres 40-jährigen Jubiläums 
entstanden ist. Der Eintritt ist frei.
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